
WOCHENBLATT ONLINE UNTER WWW.WOCHENBLATT.NET

SINGENER

WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND

2. MÄRZ 2011 WOCHE 9 SI/AUFLAGE 32.019 GESAMTAUFLAGE 87.895 SCHUTZGEBÜHR 1,20 €
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Narriwo wurde 
bei Zunftball 
 getauft S. 3

MP-Aspirant 
Kretschmann bei 
Maggi S. 14 S. 5

Tiroler Eck wartet 
auf Marion und 
Oliver S. 34

Poppele-
Zeitung

Am Donnerstag beginnt die abso-
lute Hochsaison der Fasnet. Die 
Singener Poppelezunft hat ihre 
offizielle und einzige Narrenzei-
tung dieser Ausgabe Wochenblatt 
beigelegt, damit alle Leser der Re-
gion informiert werden. Mit när-
rischem Rückblick, dem Ausblick 
mit dem Fasnetprogramm bis 
Aschermittwoch, mit der Lauda-
tio auf den heurigen Langenstei-
ner Alefanz Gero Hellmuth und 
viel Wissenswertem rund um die 
Traditionszunft vom Hohentwiel. 

Sprachrohr
für die Region

Um eine Zeitung gestalten zu kön-
nen, muss man mit vollem Herzen 
dabei sein und stets die Leser in der 
Region im Blick haben. Man muss 
mit ihnen leben und manchmal 
eben auch leiden. Dem Lokaljour-
nalismus habe ich mich schon 
während des Studiums vor rund 40 
Jahren verschrieben. Hier sind wir 
direkt an den Menschen dran, 
müssen auch mit ihrem Wider-
spruch und der Kritik rechnen. Als 
ich vor 19 Jahren als Chefredak-
teur beim WOCHENBLATT begann, 
war das für mich die wichtige ge-
sellschaftliche und politische Al-
ternative in der Region, die ich 
entscheidend mitgestalten wollte. 
Über das Ergebnis sollen andere 
urteilen, wenn ich jetzt in den Ru-
hestand trete. Dem WOCHEN-
BLATT werde ich auch künftig ver-
bunden bleiben.
Die Medienlandschaft hat sich ge-
rade in dieser Zeit fundamental ge-
wandelt, geblieben ist der An-
spruch an journalistische Qualität. 
Der Leser hat ein Recht darauf zu 
erfahren, was hinter nackten Fak-
ten steckt. Wir haben die Pflicht, 
für ihn hinter die Kulissen zu 
schauen und Machtmissbrauch 
wie Kungelei aufzudecken. Wir ha-
ben uns stets in dieser Verantwor-
tung gesehen. Und so wünsche ich 
Redaktionsleiter Oliver Fiedler, mit 
dem mich inzwischen eine 25-jäh-
rige Zusammenarbeit verbindet, 
mit seinem zukunftsorientierten 
Team viel Erfolg auf dem weiteren 
WOCHENBLATT-Weg, denn wir 
sind längst d a s Sprachrohr für die 
Region. Hans Paul Lichtwald

Politischer Aschermittwoch soll
Freude an Politik zurückbringen

Singen (li). Die Landtagswahlen fin-
den traditionsgemäß in Baden-Würt-
temberg im März statt. Ein bisschen 
Fastnacht ist also immer dabei. Doch 
2011 ist eine Menge anders: Es ist 
nicht nur richtig spannend, sondern 
Fastnacht auch noch so spät, dass wir 
in den nächsten Tagen eine absolute 
Zäsur im Wahlkampf erleben. Für die 
einen ist am Aschermittwoch alles 
vorbei, für 
die Kandi-
daten und 
die Parteien 
geht es dann 
erst so rich-
tig los. Den 
Startschuss 
dafür gibt 
der
Politische 
Aschermitt-
woch des WOCHENBLATTs am 9. 
März ab 11 Uhr in der Singener 
Scheffelhalle. Das Interesse der Wäh-
lerinnen und Wähler an dieser Veran-
staltung hat gezeigt, dass Politik 
nicht unbedingt ein Ladenhüter ist, 
etwa nur etwas für Langweiler. Damit 
ist das WOCHENBLATT auf dem gu-

ten Weg, Freude an Politik wieder in 
die Öffentlichkeit zurückzubringen.
Zur Freude gehört der musikalische 
Auftakt um 11 Uhr mit Rudi Hart-
mann (Akkordeon) und Heinrich 
Braun (Klarinette). Beide gehören zu 
den »Färbe Schrammeln« 
und sind durch die 
Freude an der Musik 
geprägt.

Heinrich Braun hat als Radolfzeller 
Musikdirektor Begeisterung für Mu-
sik in der ganzen Region geweckt. Die 
beiden Radolfzeller werden den rich-
tigen Ton für einen Aschermittwoch 
der Nachdenklichkeit und des intel-
lektuellen Aufbruchs finden. Das Ca-
tering hat Hegau-Getränke Müller 

übernommen. Butterbrezeln und Kä-
sewürfel werden zum Tag passen, wie 
auch die Ottilien-Quelle als Partner.
Gegen 11.30 Uhr beginnt die Diskus-
sion auf der Bühne der Scheffelhalle 
dann unter Leitung von Hans Paul 
Lichtwald. Antreten werden dazu die 
Kandidaten (hier in der Reihenfolge 

des Stimmzettels) Wolfgang 
Reuther, Stockach (CDU), 

Hans-Peter Storz, Singen 
(SPD), Oliver Kuppel, 

Stockach (FDP), Udo 
Engelhardt, Stock-

ach (Grüne), Mi-

chael Krause, Mühlhausen-Ehingen 
(Die Linke), Benjamin Hennes, Engen 
(NPD), Franz Weber, Horgenzell 
(ödp), Markus Haberstock, Rielasin-
gen-Worblingen (Piraten) und Simo-
ne Bek, Bad Säckingen (REP). Auf 
rund zwei Stunden ist die Veranstal-
tung angelegt. Es wird gezielte Fra-

gen an die einzelnen Kandidaten zu 
aktuellen Politik-Feldern auf dem Po-
dium geben.

Zwei Saalmikrophone wer-
den den Besuchern für eige-
ne Fragen zur Verfügung ste-
hen. Vorgesehen ist auch, 

dass die Kandidaten am Ende im Pu-
blikum für weitere Fragen zur Verfü-
gung stehen. Eines ist auch sicher: Es 
werden keine langen persönlichen 
Erklärungen zu den neuen Kandida-
ten nötig sein, denn das WOCHEN-
BLATT wird alle Bewerber mit einem 
Flyer vorstellen. 

Sie spielen beim Politischen Ascher-
mittwoch: Heinrich Braun (links) 
und Rudi Hartmann.

Singen (of). Den Paukenschlag gab’s 
am gestrigen Dienstag nicht nur im 
politischen Berlin. Einen solchen 
hatte OB Oliver Ehret sich auch auf 
den Schluss der Gemeinderatsitzung 
aufgehoben. Er konnte bekannt ge-
ben, dass das Hauptzollamt Singen 
nun doch in den Hegau ziehen wird. 
Das ist das Ergebnis drei Jahre harter 
Verhandlungen mit allen Höhen und 
Tiefen. Ein Umzug werde frühestens 
im September möglich sein, sagte 
GVV Chef Roland Grundler. Mehr 
dazu auf Seite 34 dieser Ausgabe.
Die Sitzung hatte aber auch schon 
mit einem politischen Trommelfeuer 
gegen die Rathausspitze begonnen. 
Der Singener Gemeinderat stimmte 
mit 6 Gegenstimmen und 6 Enthal-
tungen dafür, sich an den Kosten für 
die Verlegung des Fahrstuhls in der 
Marktpassage zum Eingang August-
Ruf-Straße zu beteiligen. Damit soll 
der Weg frei gemacht werden für ei-
nen barrierefreien Zugang zum Bür-
gerzentrum, das die Stadt Singen um 
die gekauften Flächen des Cafe He-
rold erweitern will. Davor hatte Prof. 
Dieter Rühland (Neue Linie) einen 
Geschäftsordnungsantrag gestellt da 
sich für ihn die Grundlagen für die 

Entscheidung zum Kauf des Café He-
rold in vielen Punkten verändert hät-
ten und der Gemeinderat nochmals 
über den Kauf beraten solle. Dieser 
Antrag wurde nach heftiger Diskussi-
on mit 13 zu 24 Stimmen bei 2 Ent-
haltungen abgelehnt. Marion Czajor 
und Prof. Dieter Rühland warfen 
Bürgermeister Bernd Häusler vor, bei 
der Zahl der Mitarbeiter zu hoch ge-
griffen zu haben, es seien ja nie alle 
22 Mitarbeiter da, also wäre es auch 
nicht so eng. Bürgermeister Häuser 
sagte, dass schon vor vielen Jahren 

die Enge beklagt wurde. Er warnte 
auch davor, die Erweiterung des Bür-
gerbüros mit der Umstrukturierung 
der Marktpassage im Erdgeschoss zu 
verknüpfen. Die Frage des Aufzugs 
hätte sich auch dann gestellt, wenn 
man das Bürgerzentrum nicht erwei-
tern wolle, weil nämlich durch die 
Belegung der Marktpassage mit ei-
nem Modediscounter der Fahrstuhl 
wegkomme und die Stadt einen bar-
rierefreien Zugang wolle. Bürger-
meister Häuser sagte am Dienstag, 
dass er das in der Eigentümerver-
sammlung letzte Woche deutlich ge-
macht habe, und darauf sei einge-
gangen worden. Der Besitzer der 
größten Flächen der Marktpassage, 
Siegmar Kohlenbrenner, habe ver-
sprochen, 30.000 Euro der geschätz-
ten Kosten von 80.000 Euro für den 
Fahrstuhl zu übernehmen. Die Stadt 
Singen selbst sei mit rund 30 Prozent 
Fläche an der Marktpassage beteiligt. 
Durch die Umgestaltung der Markt-
passage könne die Stadt rund 18.000 
Euro an Nebenkosten sparen. Man 
könne dann von einem wirklich bar-
rierefreien Zugang für das Bürger-
zentrum, die Stadtbücherei und die 
Tourist-Information sprechen.

Zoll geht doch in Hegau-Tower
Und: Streit um Erweiterung des Bürgerbüros im Rat

Die SPD Singen hatte am Freitag zur 
Führung durch das Bürgerbüro in der 
Marktpassage eingeladen um auf die 
Enge dort aufmerksam zu machen.

 swb-Bild: of
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VERANSTALTUNGEN hadwigstraße 2a
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telefon 0 77 31 88 00-26
mobil 0170 778 95 28
www.konzeptplus-singen.de

WERBUNG MUSS BEGEISTERN.
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Worblingen (swb). Der Freun-
deskreis der Jugendabteilung 
des SV Worblingen veranstaltet 
am Samstag, 26. März, und am 
Sonntag, 27. März, jeweils zwi-
schen 9.00 Uhr und 17.00 Uhr, 
im Clubheim des SV Worblin-
gen den siebten Bücherfloh-
markt. Bücher können im Club-
heim jeweils samstags, 5., 12. 
und 19. März, von 15.30 bis 
17.30 Uhr abgegeben werden. 
Infos unter: 07731/52624 oder 
07731/911150. 

Fußballer 
suchen Bücher

Singen (swb). Das vierte Tur-
nier der neunten Auflage der 
Turnierserie »Jugend Turnier 
Festival 2010/11« findet vom 
6.- 8. März im Sportpalast in 
Singen statt. 
Anmeldungen können wie im-
mer online unter www.schmid
le-tennissport.de oder über 
meine Email info@schmidle-
tennissport.de erfolgen. Melde-
schluss ist der Mittwoch, 2. 
März, Ende der Online Anmel-
dung.

Tennisturnier in 
Singen

NOTRUFE

Überfall, Unfall: 110

Polizeirevier Singen: 07731/888-0

Krankentransport: 19222

Ärztlicher Notfalldienst: 
01805/19292-350

Giftnotruf: 0761/19240

Feuerwehr: 112

Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Gas- u. E-Werk: 0800/7750007*
(*kostenfrei)

Tierschutzverein:    07731/65514

Tierrettung:    07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Einsatzleitung Dorfhelferinnen:
Jutta Gold 07731/795504

Kabel-BW: 0800/8888112

Engen
Polizeiposten: 07733/94 09 0

Bereitschaftsdienst der Engener
Stadtwerke: 07733/94 80 40

Tengen
Wasserversorgung:
Pumpwerk Binningen:

07739/309, 07736/7040

Am Wochenende/nachts: 
0172/740 2007

Gottmadingen
Wasserversorgung: 07731/908-0

(Anrufbeantw. m. Notrufnr.)
tagsüber: 07731/908-125

Polizeiposten: 07731/1437-0

Gas- u. E-Werk: 0800/7750007*
(*kostenfrei)

Polizei SH: 0041/52/6242424
Hilzingen

Wasserversorgung: 0171/2881882

Gas- u. E-Werk: 0800/7750007*
(*kostenfrei)

Stromversorgung: 07733/946581

Schlatt a. R.: 0041/52/6244333
Gailingen

Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnr.)

tagsüber: 07731/908-125

Strom: 0041-52/6244333

Mühlhausen

Wassermeister Werner Faaß 
(Mühlhausen): 07733/8392

Johann Grumann (Ehingen):

07733/1533
Aach
Wassermeister Marcel Haas:

07774/433
Elektrizitätswerk Aach, Störungs-
stelle Tuttlingen: 07461/7090 
Gas- u. E-Werk: 0800/7750007*

(*kostenfrei)

Gemeinschaftsantenne, 
Störungsstelle: 07731/820284

Steißlingen

Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Wassermeister: 245

Stromversorgung
Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

Do., 03.03.: City-Apotheke,
Breite Str. 8, Engen und
Rosenegg-Apotheke, Haupt-
str. 5, Rielasingen-Worblingen

Fr., 04.03.: Flora-Apotheke,
Brühlstr. 2, Radolfzell und
Christophorus-Apotheke, Bahn-
hofstr. 3, Engen

Sa., 05.03.: Apotheke am Berliner
Platz, Überlinger Str. 4, Singen

So., 06.03.: Apotheke Sauter,
Ekkehardstr. 18, Singen

Mo., 07.03.: Haydn-Apotheke,
Konstanzer Str. 75, Radolfzell

Di., 08.03.: Central-Apotheke,
Hegaustr. 26, Singen

Mi., 09.03.: Residenz-Apotheke,
Poststr. 12/14, Radolfzell

Tierärztlicher Notdienst
05./06.03.:
Dr. Udo Damaske,
Duchtlinger Str. 7, Singen,
Tel. 0 77 31 / 94 72 13

Servicekalender
Liste der nächstgelegenen Notdienst-Apotheken

22 8 33 *
von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

Rohr verstopft ?
Rohrreinigung

A. Linack · Singen
0 77 31 – 2 27 67
01 72 – 7 47 40 30

24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

Scheffelstr. 23 · Singen

FLEISCHTHEKE HORIGE WÜRSTE
Bauernbratwürste, rohe – gebrühte 100 g       0,89
Wienerle, knackig

Party-Wienerle 100 g       0,88
Landjäger-Paar, würzig 100 g       0,90
Schwarzwurst, 400-g-Ring Ring         1,98
Tiroler, mit grünem Pfeffer 100 g       1,10

...bar-
geldlos

bezahlen!

. Wurst der Woche: Kalbsbratwurst, Weißwürste 100 g 0,84

HOHENTWIELER LAMMFLEISCH Scheffelstube Mittagessen ab 4,90 €

FISCHTHEKE

SALATTHEKE Lumpensalat 100 g 0,75 €

KÄSETHEKE

Schweinekotelett, mager – durchwachsen       100 g        0,62
Schweinerücken, entsehnt

auch als Kassler Rücken 100 g        0,89
Kalbsgulasch, saftig 100 g        1,38
Kalbsplätzli/-schnitzel 100 g        2,10
Hackfleisch, mager, Rind – Schwein 100 g        0,59

Kabeljaufilet
100 g 1,68 Bonifaz Yoghurt

23% Fett 100 g 0,98

Frische Schlachtplatte

Aktion • Aktion

Beste Metzgerqualität - weil aus eigener Schlachtung 
und täglich frischer Herstellung

Immer wieder
ein Festessen:

Schweinefilet
auch als Spieß

100 g   € 1,39
Frisch aus unserer

Produktion:

Nürnberger
Rostbratwurst

100 g   € 0,77

Alles Gute von der Pute:

Puten Cordon bleu
mit viel

Emmentaler Käse

100 g   € 0,99
Mit viel magerem

Rindfleisch:

Gutsjagdwurst

100 g   € 0,89
Natürlich hausgemacht:

Fleischwurst
geschnitten

zu Salat

100 g   € 0,79

Die mögen alle:

Lyoner
fein gewürzt

100 g   € 0,89

Den mögen alle:

Hegauschinken

100 g   € 1,39

Aktion – Aktion

Schweinerücken
zart und mager,
auch gewürzt

100 g   € 0,89

Nach altem
Familienrezept:

Haussalami
mit feinen Senfkörnern

100 g   € 1,29

...feines aus dem Ländle

qualitätsbewusst und marktgerecht

Angebot gültig von Donnerstag, 03.03.2011 bis Samstag, 05.03.2011

frische Schweineschnitzel, mager + saftig 100 g 0,59 €

Schweinefleisch, geschnetzelt 100 g 0,69 €

Münchner Weißwurst
1 Paar 150 g => 100 g = 0,80 € 1 Paar 1,20 €

Bauernschinken, heiß gegart, geschnitten 100 g 1,39 €

Angebot gültig von Montag, 07.03.2011 bis Mittwoch, 09.03.2011

Hackfleisch, gemischt 100 g 0,39 €

Fleischkäse, fein

auch zum Selberbacken, in der Aluform 100 g 0,69 €

Bitte beachten Sie unsere teilweise geänderten Öffnungszeiten
während der Fasnetwoche. Diese hängen in der jeweiligen Filiale

aus und können dort auch telefonisch erfragt werden.

French Neumodellage
mit Gel 35,– €

Nachfüllen der Nägel
mit Gel 25,– €

Fußfrench 25,– €

Violetta Meturi
Niederhofstr. 1
78224 Singen

Telefon:
01 76 / 67 58 86 48

Steißlingen - 07738 5090

Qualitätslack für‘s Auge. 

GOLDANKAUF
ZAHNGOLD UND ALTGOLD

Goldankauf Südwest . Hörnle 30 . 78073 Bad Dürrheim-Oberbaldingen

Infos unter Tel. 07706/923721 . Fax 07706/923768 . www.goldankauf-südwest.de

BEI UNS SIND SIE GOLDRICHTIG!!!
Lassen Sie sich nicht von hohen Feingoldpreisen blenden –

Fragen Sie nach dem Direktpreis!
Sofort Bargeld – Bitte Personalausweis mitbringen!

Mo.–Mi. 9.30–12.30
+ 14.30–18.00
Sa. 9.00–12.00

Engen
Vorstadt 6

bei Wolle-Knapp/ 

neben Stadtapotheke

Omaschmuck – Silber (z. B. Besteck, Schmuck...) – Münzen – 
Uhren – Diamanten – Briefmarken – Orden – usw.

• Rollladen • Sonnenschutz
• Markisen • Insektenschutz
• Reparaturservice

Josef-Schüttler-Str. 6 · 78224 Singen
Tel. 0 77 31 / 18 97 99-0

info@reck-sonnenschutz.de
www.reck-sonnenschutz.de

ROLLLADEN-SONNENSCHUTZTECHNIK

Saeco – Jura – Solis

1a Kaffee-Werkstatt
seit über 25 Jahren

Reparatur
Hol-/Bringservice
Ben Niesen, 0 77 32/71 24

info@cafedepot.de
Bismarckstr. 20 · Radolfzell

Telefon 0171-3 42 82 84

WOCHENBLATT
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Überlingen am Ried (of). Ein »neu-
es« Bühnenbild haben die Chrüzer-
brötli in Überlingen am Ried zum 
Narrenspiegel. Es ist das »alte«, aber 
nun aus Stoff und damit besser auf-

zubauen. Premiere feierte Ortsvorste-
her Bernhard Schütz in der Bütt. Und 
der nutzte die Anwesenheit von OB 
Oliver Ehret, um gleich einen närri-
schen Wunschzettel einzubringen. Er 
könne den Überlingern aber ein 
Wahlkampfgeschenk machen, wenn 
er für eine Teilsperrung der L 223 für 
Lastwagen sorge. Bernd Häusler als 
Neubürger solle sich überlegen, ob es 
statt dem Inselsalat bei der Umge-
hung nicht besser einen Kreisverkehr 
bräuchte. 
Eine Premiere auf der Bühne des 

Narrenspiegels feierten auch die 
»Weather Girls« Sonja Schulz und 
Alexander Waibel, die es Männer 
regnen ließen. Das gab’s bisher nur 
an der Frauenfastnacht. Mit Sandra 

Helmlinger und Andrea Datz alias 
»Trine und Fine« haben die Überlin-
ger ein Duo, das den ganzen Narren-
spiegel mit deftigen Witzen begleite-
te. Die Masken ließen in ihrem Tanz 
»Amadeus« wieder auferstehen. Das 
Dorfgeschehen wurde im »Chrüzer-
brot« aufs Korn genommen. Die Alt-
narren nahmen die Bremer Stadtmu-
sikanten aufs Korn. Veronika Bohner 
brachte mit ihrem Auftritt Michael 
Jackson professionell auf die Bühne. 
Für einen weiteren Glanzpunkt sorg-
ten die »Dynamites«.
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SAHNESCHNITTE

So manchem Sahneschnittchen 
konnte man beim Poppele-Zunft-
ball am Samstag in der Scheffel-
halle begegnen. Doch die lebenden 
Torten waren nicht alleine gekom-
men. In der Halle wimmelte es so-
zusagen von Bollenhüten. Und 
von jeder Menge anderer wirklich 
abgefahrener Kostüme und Mas-
ken. Mehr Bilder gibt es unter 
www.wochenblatt.net

PRÜFUNG 

Das Pflegezentrum Hegau in Sin-
gen darf sich ab sofort »verbrau-
cherfreundlich« nennen. Freiwillig 
hat sich die Einrichtung einer Be-
gutachtung durch einen Gutachter 
der unabhängigen Bundesinteres-
senvertretung der Nutzerinnen 
und Nutzer von Wohn- und Be-
treuungsangeboten im Alter und 
bei Behinderung (BIVA) gestellt. 
Anhand verschiedener Kriterien 
wie Autonomie, Teilhabe und 
Menschenwürde wurde die Le-
bensqualität im Heim beurteilt. 
121 von Experten entwickelten 
Kriterien für Lebens- und Wohl-
fühlqualität wurden erfüllt. Im 
Bild Gutachter Horst Müller mit ei-
ner Bewohnerin.

Steißlingen (le). In der Fasnet 1971, 
also vor genau 40 Jahren fand der 
erste Steißlinger Narrenspiegel statt. 
In diesem Jahr feierte er unter don-
nerndem Applaus seinen 40. Ge-
burtstag und präsentierte sich dabei 
zur großen Freude der zahlreichen 
Gäste in der Seeblickhalle spritzig, 
frech und humorvoll wie eh und je. 
Ausgelassene und fröhliche Stim-
mung herrschte schon beim gemein-
samen Einzug der Narren mit dem 
Musikverein zu den Klängen des 
Narrenmarschs. Sie wurde noch ge-
steigert durch eine sehr humorvolle 
Begrüßungsansprache von Zunft-
meister Wolfgang Hertrich und die 
gelungene Moderation von Roland 
Hirt, der den Narrenzug über fast 
fünf Stunden von Station zu Station 
sicher dirigierte. Die Jungstörche 

suchten Steißlingens Top-Model und 
zeigten, dass sie dabei viel Spaß und 
Freude am Spiel hatten. Weiter ging 
es Schlag auf Schlag, so dass man 
gar nicht merkte, wie die Zeit ver-
ging. Bei der Wahl zur nächsten Part-
nergemeinde von Steißlingen hatten 
weder die Bewerber aus Afrika, noch 
aus Japan oder Rio gegen die kräfti-
gen Wadeln der Burschen von Zell 
am Ziller eine Chance. Seejungfrauen 
und Seeriedwieber, die Biene Maja im 
Männerballett, Nicole Scholz, die Eh-
rennarren, die Gymnastikgruppe 
Pröll, die Nachtwächter, in diesem 
Jahr leider zum letzten Mal, der Mu-
sikverein, nicht nur beim stürmisch 
umjubelten Finale, und nicht zuletzt 
der Pfadi-Chor, der die Steißlinger 
Ortsmitte in den »Pfadi-Stadl« ver-
wandelte.

40 Jahre und nicht müde
Gelungener Steißlinger Narrenspiegel

Der Pfadi Chor bei seinem Auftritt im »PfadiStadl« in der Ortsmitte. swb-Bild: le

Singen (swb). Am Fasnetsunndig, 6. 
März, wird der Gottesdienst in der 
Alt-Katholischen St. Thomas-Kirche 
als närrischer Familiengottesdienst 
gestaltet. Narren ist es dabei erlaubt, 
dem Gottesdienst verkleidet beizu-
wohnen. Es gibt eine Fasnetspredigt 
und Musik vor der Bagasch Blamasch 
und Udo Krummel. Im Anschluss fin-
det ein Umtrunk im Gemeindesaal 
statt. Beginn ist um 11.30 Uhr. 

Narrenpredigt am 
Fasnetssunndig

Singen (swb). Pünktlich eröffneten 
Graf und Graf noch vor der ersten 
Bürgermeisterin Ulrike Wiese den Or-
densabend des Narrenvereins Neu-
Böhringen Singen. 
Über den Abend sollten 76 Orden 
verliehen werden. Klang nach einem 
langen Abend, aber der zweite Bür-
germeister Bruno Leibach brachte die 
Ordensübergaben zügig über die 
Bühne. Neben den kleinsten Vereins-
mitgliedern, den Bajazzos mit Ihrem 
Tanz, steuerten auch die Jugend-
gruppe mit einer lokalpolitischen 
Rapdarbietung und die Männergrup-
pe mit einem Hausfrauenstrip zur 
Unterhaltung bei.
Sichtlich gerührt waren Stefan 
Braun, als er zu einem Ehrenrat er-
nannt wurde und das Geburtstags-
kind des Abends Alfred Weigl, der 
die silberne Ehrennadel der Narren-
vereinigung Hegau-Bodensee erhielt. 
Sprachlos machte aber die Vorstand-
schaft der Neu-Böhringer ihre erste 
Bürgermeisterin. Hinter deren Rü-
cken wurde der letzte »Schwarze Kat-
ze« – Jubiläumsorden von 1965, or-
ganisiert. »Sie hatte von absolut 
nichts gewusst«, und so wurde Ulrike 
Wiese durch das Engagement Ihrer 
Vorstandschaft, der Auszeichnung an 
sich und der folgenden »Standing 
ovations« des Publikums sichtlich 
von Ihren Gefühlen übermannt. 

»Schwarze Katze«
für Ulrike Wiese

Rielasingen-Worblingen (swb). Vom 
3. bis 8. März finden wegen der Fast-
nacht wieder Veranstaltungen in der 
Rosenegghalle statt. Wegen des Neu-
baus des Kreisels ist von Rielasingen 
aus eine Zufahrt über die Gottmadin-
ger Straße nicht möglich. Der Ver-
kehr wird größtenteils über die Ober-
dorfstraße fahren.
An den Veranstaltungstagen wird 
dauerhaft ein Halteverbot ab der Ein-
mündung Hauptstraße/Albrecht-Dü-
rer-Straße weiter entlang des Teil-
stücks der Oberdorfstraße bis zur 
Einmündung der Oberdorfstraße in 
die Gottmadiger Straße eingerichtet.

Halteverbot wegen 
Fastnacht

Rielasingen-Worblingen (of). Sie 
können doch ganz miteinander. Zu-
mindest die Narren und deren musi-
kalische Botschafter in Rielasingen-
Worblingen. Die alten Feindschaften 
zwischen den Rielasinger Rattlin-
gern, den Worblinger Schaflingern 
und den Arlener Katzen scheinen be-
graben, wenn man den ersten ge-
meinsamen Zunftabend am Samstag 
in der Rosenegghalle erlebt hat. Der 
Fanfarenzug Rielasingen-Arlen 
spielte zusammen mit den Kollegen 
aus Worblingen, das Eröffnungslied 
einer gemeinsamen CD, die die drei 
Zunftmeister Roland Schoch (Ratt-
lingen), Thomas Bertsche (Schaflin-
gen) und Harald Liehner (Katzdorf) 
dem Publikum dieses Abends vor-

stellten. Alle drei schenkten sich je-
weils eine der neu gepressen Schei-
ben, und Bürgermeister Baumert be-
kam auch eine, für die Gemeinde na-
türlich, nicht privat.
21 närrische Musikstücke enthält das 
viel versprechende Objekt, dass es in 
Rielasingen bei Optik Hoffmann, in 
Arlen und Worblingen beim »Schle-
gel-Beck« gibt. Von den Fanfarenzü-
gen über die Narrenmärsche der Mu-
sikvereine unter Rosenegg, Hardberg 
und Oberholz, bis zu den Arlemer 
Partysängern oder der Guggenmusik 
»Buttele« wie auch den inzwischen 
wohlfeilen »Zedler Sängern« reicht 
der Bogen, den diese CD spannt.
Der Titel »Arriwo« passte perfekt in 
die aktuelle Linie der Gemeinde. 

»Narriwo« ist getauft
Erste närrische Musikkooperation

Harald Liehner (Katzdorf), Roland Schoch (Rattlingen) und Thomas Bertsche 
(Schaflingen) beim gegenseitigen Beschenken mit der ersten gemeinsamen Nar-
ren-CD. Mehr Bilder gibt es unter www.wochenblatt.net swb-Bild: of

Bohlingen (of). Die Bohlinger Trube-
hüeter mussten in ihrem Narrenspie-
gel mehrfach über finstere Zeiten 
klagen. Nein nicht zur Fastnacht, viel 
schlimmer: an Weihnachten habe 
dem kommunalen Baum das Licht 
gefehlt, wurde mehrfach mit Genuss 
im bunten Narrenabend erwähnt. Die 
»Eineiigen Zwillinge« (Reinhard und 
Tobias Müller) in ihren riesigen Stüh-
len holten Ortsvorsteher Stefan Du-
naiski gar auf die Bühne um ihn ei-
nerseits als »Terminator« der Ortsvor-
steher zu ehren, zum anderen für die 
dunkle Weihnacht zu rügen. Und der 
Trubehüeter auf dem Narrenbrunnen 
(Reinhard und Ingrid Müller) hatte 
gar den Tannenbaum als Corpus De-
likti in der Hand, als es ums Dorfge-
schehen ging. Sein Fett bekam auch 
Landschaftsvogt Herbert Schober ab. 
Wegen seiner Frisur, deren Eleganz 
es ihm abnötigt, keine Narrenkappen 
mehr aufzuziehen. 
Der »Sternen« wird nach Meinung 
der Bohlinger Narren bald ein Pflege-
heim, das Thema Dioxin durfte in der 
Nummer »Landkauf« nicht fehlen. Ei-
nen gewagten Männertanz bekamen 
die Besucher des Narrenspiegels 
ebenso zu sehen wie einen lustigen 
Auftritt der Kinderturner.

Weihnacht ohne
Lichterglanz

Am Dorfbrunnen in Bohlingen 
prangte der finstere Weihnachts-
baum. swb-Bild: of

Ein Kreisel muss her
Neues Bühnenbild in Überlingen

Die Maskengruppe ließ beim Narrenspiegel der Chrüzerbrötli-Zunft in Überlingen 
am Ried »Amadeus« wieder auferstehen. swb-Bild: of

Singen (swb). Wegen Sachbeschädi-
gung mit politisch motiviertem Hin-
tergrund wurden Ermittlungen gegen 
noch unbekannte Täter eingeleitet, 
die am Sonntagabend, gegen 23.15 
Uhr, ein Wahlplakat in der Worblin-
ger Straße in Brand gesteckt haben.
Die eingesetzten Beamten konnten 
vom Plakat nur noch wenige bren-
nende Kunststoffteile und Reste von 
Kabelbindern feststellen.

Brennendes
Wahlplakat

Wir helfen Abschied nehmen.
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AACH
MGV
In seine Kaffeestube im Probelokal 
hinter dem Rathaus lädt der MGV 
1859 gem. Chor Harmonie am So., 
6.3., und Di., 8.3., jeweils ab 14 Uhr 
ein.

ARLEN
NARRENVEREIN KATZDORF
Kartenvorverkauf für den Dorfabend 
in der Arlener Gems am So., 6.3., um 
19 Uhr ist in der Bäckerei Schlegel in 
Arlen.

ENGEN
DRK
Ein Kurs Lebensrettende Sofortmaß-
nahmen für Führerscheinbewerber 
der Klassen A, A1, B, BE, L, S, M und 
T findet am Sa., 5.3., um 13 Uhr im 
Rot-Kreuz-Heim in Engen, Ludwig-
Finckh-Str. 2 statt. Anmeldung im 
Rot-Kreuz-Heim, Tel. 07733/5222.
KLEINGÄRTNERVEREIN
Mehrere Gärten, zum Teil mit Gar-
tenhaus, die aber gekauft werden 
müssen, hat der Kleingärtnerverein 
Engen für das Jahr 2011 zu verpach-
ten. Interessenten wenden sich an die 
1. Vorsitzende Diana Kämmer, 
Schützenstr. 3, Engen, Tel. 
07733/996729.

FRIEDINGEN
NARRENVEREIN KÄ-STOCK
Eine Ausstellung »75 Jahre Narren-
verein Kä-Stock Friedingen« ist bis 
Aschermittwoch, 9.3., in der Volks-
bankfiliale Friedingen zu deren Ge-
schäftszeiten zu sehen.

GOTTMADINGEN
AWO
Zur Jahreshauptversammlung trifft 
sich die AWO am Sa., 12.3., um 15 
Uhr im AWO-Café.

Fastnacht bei der AWO ist am Do., 
3.3., Mo., 7.3., und Di., 8.3., jeweils 
im AWO-Café.

BUND
Die Kindergruppen treffen sich zu 
folgenden Terminen am Kindergar-
ten Täschen: Mi., 9.3., 15 Uhr Gruppe 
II (8-10 Jahre), Fr., 11.3., 15 Uhr 
Gruppe I (5-7 Jahre). »Meine Freun-
din Anette Apfelbaum« ist Thema 
beider Treffen.

DRK
Zum närrischen Seniorennachmittag 
lädt das Rote Kreuz am Schmutzigen 
Dunschtig, 3.3., ab 14.30 Uhr ins 
DRK-Heim, Hilzinger Straße, ein. 
Wer abgeholt werden möchte, kann 
sich bei Gerda Ptak, Tel. 
07731/71903, melden.
KATHOLISCHE 
FRAUENGEMEINSCHAFT
Zum Weltgebetstag treffen sich die 
Frauen am Fr., 4.3., um 19 Uhr im 
evang. Gemeindesaal.
NATURFREUNDE
Eine närrische Wanderung zum Fast-
nachts-Markt nach Singen unterneh-
men die Naturfreunde am So., 6.3.; 
Treffpunkt: 10.30 Uhr am Feuer-
wehrhaus.
SC GO-BI
Eine Fastnachtsparty veranstaltet der 
SC Go-Bi am Sa., 5.3., um 19 Uhr in 
der Eichendorffhalle.

SIEDLERGEMEINSCHAFT
Zum närrischen Treiben trifft sich die 
Siedlergemeinschaft am Rosenmon-
tag, 7.3., ab 15 Uhr im Siedlerheim. 
Donaugeflüster der Siedlergemein-
schaft ist am Di., 8.3., ab 14.30 Uhr 
ebenfalls im Siedlerheim.

TUS
Im Bereich Gesundheitssport starten 
folgende Kurse: Work-Out Fatburner 
- Montag 16-17 Uhr, Beginn: 14.3., 
Leitung: Andrea Leitner. Cardio Fit-
ness mit dem Step - Montag 
19.45-21.15 Uhr, Beginn: 14.3., Lei-
tung: Andrea Leitner. Rücken Mix - 
Ganzkörpertraining, Mittwoch 
19.45-21.15 Uhr, Beginn: 9.3., Lei-
tung: Andrea Leitner. Körperzentrum 

Beckenboden - Donnerstag 9.45-10.45 
Uhr, Beginn: 10.3., und Montag 
17.30-18.30 Uhr, Beginn: 14.3., Lei-
tung: Andrea Leitner. Dieser Mon-
tagskurs findet im Gymnastikraum 
der AWO Gottmadingen statt. Bauch-
Beine-Po - Mittwoch und Donners-
tag 8.30-9.30 Uhr, Beginn: 9.3. und 
10.3., Leitung: Andrea Leitner. Die 
Kurse finden in der Roseneggstr. 15 
in Gottmadingen statt. Bezuschus-
sung der Kurse durch Krankenkasse 
möglich. Infos/Anmeldung per 
E-Mail an Info@tus-gottmadingen. 
de oder bei TuS-Geschäftsstelle, Tel. 
07731/976100. Kurs-Terminübersicht 
auch unter www.tus-gottmadingen.
de ersichtlich.

HILZINGEN
HAUS- UND GARTENVEREIN
Zur Jahreshauptversammlung im FC-
Clubheim am Sa., 12.3., 20 Uhr, lädt 
der Haus- und Gartenverein herzlich 
ein. Anschl. Dia-Shows über »Wasser 
ist Leben« u. »Mit dem Zeppelin über 
den Bodensee« mit H. Bonarek.

MÜHLHAUSEN
FREIW. FEUERWEHR
Ihre Hauptversammlung hält die 
Freiw. Feuerwehr am Sa., 12.3., um 
20 Uhr im Gasthaus Mägdeberg ab.

NARRENZUNFT KÄFERSIEDER
Schiebe Schlaa der Narrenzunft Kä-
fersieder ist am So., 13.3.; Treff-
punkt: Narrenstube/Ofere.

TENNISCLUB
Zur Jahreshauptversammlung trifft 
sich der Tennisclub am Fr., 11.3., um 
19.30 Uhr im Clubheim am Hagen-
weg.

RANDEGG
ALTENWERK
Einen Seniorennachmittag veran-
staltet das Altenwerk Randegg am 
Di., 8.3., um 14 Uhr in der Grenz-
landhalle.

SINGEN
BRIEFMARKEN- UND 
MÜNZENSAMMLERVEREIN
Am So., 6.3., ab 9.30 Uhr trifft sich 
der Verein im MAGREST, Haselbusch 
14. 

DRK
Folgende Kurse werden angeboten: 
Jeden Montag: 10.15-11.15 Uhr Se-
niorengymnastik in der Begegnungs-
stätte Schwarzwaldstr. 44; ab 15.30 
Uhr »Yoga für Senioren«, Aufent-
haltsraum Betreutes Wohnen, 
Waldstr. 6 in Singen; ab 14.15 Uhr 
»Krafttraining für Senioren«, DRK-
Heim, Hauptstr. 29; ab 15.15 Uhr 
»Tanzvergnügen für alle«, DRK-
Heim, Hauptstr. 29; ab 17 Uhr »Män-
nersportgruppe«, Betreutes Wohnen, 
Waldstr. 6. Jeden Dienstag: 10 Uhr 
»Tanz für Junggebliebene«, DRK-
Heim, Hauptstr. 29; 18.45 Uhr »Tanz 
in Bohlingen«, Rathaus Bohlingen; 
19.30 Uhr »Yoga«, Waldeckschule, 
Aula. Jeden Mittwoch: 10.30-11.15 
Uhr Seniorengymnastik, DRK-Heim, 
Hauptstr. 29; 14.30 Uhr Krafttraining 
für Senioren, Beethovenschule; 
15.30 Uhr Seniorengymnastik, Beet-
hovenschule; 16.30 Uhr Rückengym-
nastik, Hardtschule; 17 Uhr Rücken-
Fit, Tittisbühlschule; 18 Uhr Rücken-
Fit für Sie und Ihn, Tittisbühlschule. 
Jeden Freitag: 14 Uhr Seniorentanz 
(Osteoporose), DRK-Heim, Hauptstr. 
29; 13.45 Uhr Osteoporose-Gymnas-
tik, Hebelschule.

NATURFREUNDE
Die Seniorengruppe der Naturfreun-
de trifft sich am Donnerstag, 3.3., um 
14 Uhr zum Seniorenmittag im Ver-
einsheim.

TENGEN
SCHWARZWALDVEREIN
Mit einem Verkaufsstand beteiligt 
sich der Schwarzwaldverein am So., 
13.3., von 10-17 Uhr am Josefsmarkt 
in Tengen.

Bürger Aktiv
lädt alle interessierten Bürger zu ei-
nem Treffen am Do., 10.3., um 19 
Uhr ins Siedlerheim Gottmadingen 
ein.

Tag der offenen Tür in der Eichen-
dorff-Realschule Gottmadingen fin-
det am Fr., 11.3., von 16-19 Uhr statt.
Öffnungszeiten öffentl. Einrichtun-
gen der Gemeinde Rielasingen in der 
närrischen Zeit:
»Rathaus«: Schmutzige Dunschtig, 
3.3., ganztags u. am Rosenmontag, 
7.3., nachmittags geschlossen. »Ge-
meindeeigene Kindergärten (St. Ra-
phael, Rosenegg u. Fröberl)«: Fr., 
3.3., ganztags u. Rosenmontag, 7.3., 
nachmittags geschlossen. »Gemein-
debücherei«: Vom Schmutzige 
Dunschtig, 3.3., bis einschl. Di., 8.3., 
geschlossen. »Verwaltung Müllab-
fuhr-Zweckverband«: Schmutzige 
Dunschtig, 3.3., ganztags und Rosen-
montag, 7.3., nachmittags geschlos-
sen.
JUCA 60: Bildungsangebot des 
Landesprogramms STÄRKE
Info- u. Beratungsangebot für Eltern 
mit Säuglingen u. Kleinkinder mit 
insgesamt 5 Vormittagen, Termine: 
17.3., 24.3., 31.3., 7.4. und 14.4. (im-
mer donnerstags) von 10-11.30 Uhr 
im Jugendtreff JUCA 60, Hegaustr. 

60, Rielasingen. Kinderbetreuung 
wird angeboten (kostenlos). Info u. 
Anmeldung im Jugendreferat, Fr. Ca-
tia Di Fiore, Tel. 07731/790697, Mo-
bil: 0175/2267717
Angebote Bildungszentrum Singen:
»Fasten statt Fasnacht« Fastenwoche 
mit Fasten nach Dr. F.X. Mayr, Vor-
träge, Meditation u. Entspannungs-
übungen, ganztags mit vielen Ruhe-
phasen, Zimmerbuchung wird emp-
fohlen, ab Do., 3.3. (ab 18 Uhr) bis 
Do., 10.3. (13 Uhr), Kurszeiten jeweils 
8-19 Uhr. »Naturwissenschaft und 
Transzendenz« Vortrag von Prof. Dr. 
Hans-Peter Dürr über den wissen-
schaftl. u. weisheitl. Umgang mit der 
Wirklichkeit, Do., 10.3., 20 Uhr, Bür-
gersaal. Weitere Infos beim Bil-
dungszentrum Singen, Zelglestr. 4, 
Singen, Tel. 07731/982590
Kursangebot der Sozialstation St. 
Elisabeth: Häusl. Krankenpflege
vom 14.3.-21.4., jeweils von 19-21 
Uhr in den Räumen der Sozialstati-
on, Randweg 1, Singen. Anmeldun-
gen bis zum 9. März unter Tel. 
07731/99460 möglich.
AWO Clubprogramm 3.-9. März 
2011:
Do., Schmutziger Dunschtig, nach-
mittags geschlossen; Fr., 10-12 Uhr 
Frühstücksclub; Di., 13-14 Uhr Ge-
dächtnistraining/kognitives Trai-

ning, 14-15.30 Uhr Bewegung und 
Entspannungl; Mi., 14-17 Uhr, Bil-
lard spielen. Weitere Infos: Tel. 
07731/958044.
IG Metall organisierte Seniorinnen 
u. Senioren
treffen sich am Di., 8.3., 14 Uhr im 
Siedlerheim, Singen, Worblinger Str. 
67, zum monatlichen Beisammen-
sein.
Finanzamt Singen: Öffnungszeiten 
Fastnacht
Am Do., 3.3., Schmutziger Donners-
tag, ganztags geschlossen. Am Ro-
senmontag, 7.3., von 7.30-12 Uhr 
geöffnet.
Jahrgang 1939/1940
trifft sich am Do., 3.3., im Restaurant 
»Adler-Klause« um 19 Uhr zum ge-
mütlichen Beisammensein.

Evangelische Kirchen: Gottesdienste 
5.3./6.3:
 »Überlingen a.R.«: Paul-Gerhardt-
Gemeinde: So., 9.30 Uhr Gebetstreff/
Seelsorgeraum, 10 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl (Wein) in Böhringen 
in traditioneller Ausrichtung (Herr-
mann). Fahrdienst: 07732/2698 bitte 
anmelden! 
»Singen«: Hegau-Klinikum: Sa., 
18.15 Uhr Gottesdienst. Bonhoeffer-
kirche: So., 8.45 Uhr Ev. Altenheim 
»Haus am Hohentwiel«, 10 Uhr Got-

tesdienst mit Abendmahl und Kin-
dergottesdienst. Lutherkirche: So., 
10 Uhr Gottesdienst. Ev. Südstadtge-
meinde: So., 10 Uhr Gottesdienst u. 
Kindergottesdienst in der Pauluskir-
che. Ev.-Freikirchliche-Gemeinde: 
So., 10 Uhr Gottesdienst.
»Hilzingen«: kein Gottesdienst.
»Tengen«: kein Gottesdienst.
»Steißlingen«: So., 9.30 Uhr Gottes-
dienst (Pfrin. Müller-Fahlbusch). 
»Schlosskapelle Langenstein«: So., 
10.30 Uhr Gottesdienst m. Abend-
mahl (Pfrin. Müller-Fahlbusch). 
»Rielasingen-Worblingen«: Ev. Jo-
hannesgemeinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst. 
»Gottmadingen«: So., 10.30 Uhr Got-
tesdienst in besonderer Form u. Kin-
dergottesdienst.
»Engen«: So., 10 Uhr Gottesdienst.

Katholische Kirchen: Gottesdienste 
5.3./6.3.:
»Singen«: St. Elisabeth: So., 10.30 
Uhr Eucharistiefeier. Herz-Jesu: So., 
9.30 Uhr Eucharistiefeier. St. Josef: 
Sa., 18 Uhr Eucharistiefeier, So., 9 
Uhr Eucharistiefeier. Kroatische Ge-
meinde in St. Josef: So., 12 Uhr Eu-
charistiefeier. Italienische Gemeinde 
in der Theresienkapelle: So., 8.30 Uhr 
Eucharistiefeier. Liebfrauen: Sa., 18 
Uhr Eucharistiefeier, So., 11 Uhr Eu-

charistiefeier. St. Peter und Paul: 
So., 10.15 Uhr und 19 Uhr Eucharis-
tiefeier. Portugiesische Gemeinde in 
St. Peter und Paul (während der Kir-
chenrenovation von Herz-Jesu): So., 
11.45 Uhr Eucharistiefeier. 
»Gottmadingen«: So., 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier als Familiengottes-
dienst für die gesamte Seelsorgeein-
heit. 
»Bietingen«: Sa., 18.30 Uhr Eucha-
ristiefeier. 
»Ebringen«: So., 9 Uhr Eucharistiefei-
er. 
»Gailingen«: Sa., 18.30 Uhr Eucharis-
tiefeier am Vorabend.
»Seelsorgeeinheit Engen«: 
»Engen«: Sa, 18.30 Uhr und So., 
10.15 Uhr Gottesdienst. 
»Neuhausen«: So, 10.15 Uhr Gottes-
dienst. 
»Stetten«: So., 10.15 Uhr Gottes-
dienst.
»Welschingen«: So., 10.15 Uhr Got-
tesdienst.
»Zimmerholz«: So., 10.15 Uhr Gottes-
dienst. 
»Seelsorgeeinheit Mühlhausen/Ehin-
gen/Aach«:
»Mühlhausen«: So., 10.15 Uhr Hl. 
Messe.
»Ehingen«: Sa, 18 Uhr Vorabendmes-
se.
»Aach«: So., 8.45 Uhr Hl. Messe.

VEREINSNACHRICHTEN

SINGEN HEGAU|

KURZ & BÜNDIG

SINGEN
NARRENVEREIN 
NEU-BÖHRINGEN
Fastnachts-Termine: So., 6.3., Näri-
scher Jahrmarkt: 10 Uhr Aufbau des 
Jahrmarktstands a. d. Hohgarten, 
12.30 Uhr Närrischer Jahrmarkt a.d. 
Hohgarten, 17 Uhr Spülen bei Fami-
lie Bechler, 17 Uhr Stand-Abbau. Ro-
senmontagsumzug (Nr. 13) in Gott-
madingen, Beginn: 14 Uhr. Aufstel-
lung ab 13 Uhr. Ausklang im Hüsli 
ab ca. 18 Uhr. Infos bei den Gruppen-
vertretern. Di., 8.3., Kinderball im St. 
Anna Saal. Motto: »Es war einmal 
vor unserer Zeit«. Beginn: 14 Uhr, 
Einlass 13.30 Uhr. Ab 19.30 Uhr Fas-
netsbeerdigung im FC Clubheim. In-
fos bei den Gruppenvertretern. Mi., 
9.3., 9 Uhr, Fällen des Narrenbaums. 
Ab 19 Uhr Singens einzige Geldbeu-
telwäsche im FC Clubheim. 
BÜSINGEN
HOBELGEISS
Donnerstag, 10.3.: 18 Uhr Narren-
baum stellen, Narrenbaumumtrunk
Freitag, 11.3.: 20 Uhr Bischema-Party 
im Restaurant »Kranz«, 
Samstag, 12.3.: 14 Uhr Kinderball im 
Bürgersaal; 19 Uhr Ordensabend 
Festzelt altes Feuerwehrhaus
Sonntag, 13.3.: 10.30 Uhr Warm up, 
buntes Narrentreiben; 14 Uhr Um-
zug, närrisches Treiben/Guggenkon-
zerte; ab 17.30 Uhr Uslumpete
THAYNGEN
DRACHÄ-BRUNNÄ-CHRÄCHZER
Mittwoch, 9.3.: 14 Uhr Kinderumzug, 
Narrenbaum stellen, Kinderfastnacht 
im Reckensaal mit Maskenprämie-
rung
Donnerstag, 10.3.: 20 Uhr Hemd-
glunggiball in der Reckenhütte
Samstag, 12.3.: 12 Uhr Guggenpower 
im Dorf beim Kreuzplatz; 15 Uhr 
Umzug, anschl. Guggenauftritte vor/
im Reckensaal; 20 Uhr Drachä-
schwanzätä – Fastnachtsparty mit DJ 
Nectar
Freitag, 18.3.: 20 Uhr Uslumpätä mit 
Rucksackvesper, Drachä Chäller 
Thayngen

Fastnachtstermine

Mi., 23. Februar 2011
www.wochenblatt.net 4
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Büßlingen (mu). 30 Jahre und kein 
bisschen müde präsentiert sich der 
Büßlinger Narrenverein »Clown und 
Römer« anlässlich seines Jubel-Wo-
chenendes vom 5. bis 7. März. 
Zwischen dem Randen und dem He-
gau, im idyllischen Körbeltal, sind 
die »Clown & Römer« zu Hause. Der 
Clown ist seit den 60ziger Jahren ein 
fester Bestandteil der Büßlinger Fas-
nacht. 
Die Römerfigur, der Römergeist so-
wie auch der Römerball entstanden 
auf Grund der Ausgrabungen eines 
römischen Gutshof auf Büßlinger 
Gemarkung. Neben der Aufgabe, die 
fünfte Jahreszeit zu organisieren und 
die Straßenfasnacht im Dorf zu bele-
ben, besteht seit den 80ziger Jahren 
eine Theatergruppe, die weit über 
den Hegau bekannt ist. Seit 1989 ge-
hören wir der Narrenvereinigung He-
gau-Bodensee an. »Der Narrenverein 
ist zwar ein kleiner, (37 aktive Mit-
glieder) aber dafür umso närrischer 
Haufen Clowns und Römer«, weiß 
sein Vorstand Josef Ritzi.
Und dass sie feiern können wie die 

Großen, werden die »Clowns und Rö-
mer« am Wochenende erneut bewei-
sen. Los geht’s am Samstag, 5. März 
mit dem Jubiläums-Römerball ab 20 
Uhr im Römertempel. 
Am Fasnets-Suntig wird um 9 Uhr 

zum Festgottesdienst in die St. Mar-
tin Kirche eingeladen und ab 11 Uhr 
treffen sich die Narren jeglicher Cou-
leur zum Zunftmeisterempfang im 
Bürgersaal. Gleichzeitig öffnen die 
Besenwirtschaften und die Körbeltal-
halle im Ort. Pünktlich um 14 Uhr 
wird der Randen-Umzug Premiere 
feiern. Anschließend herrscht närri-
sches Treiben im Römernest. 
Der Fasnet-Mentig wird um 11 Uhr 
mit dem närrischen Frühschoppen 
eingeläutet, und ab 14 Uhr sind wie-
der die flotten Kärrele in der Post-
straße unterwegs auf der Piste. Da-
nach geht’s närrisch rund im Feuer-
wehrhaus, in den Besenwirtschaften 
und im Römertempel. 
Mit von der Partie ist auch der närri-
sche Gesangverein Büßlingen mit ei-
ner Besenwirtschaft am Fasnet Sunn-
tig und Fasnet Mentig in der Werk-
statt von Jürgen Zimmermann in der 
Ledergasse. Dort sorgt der närrische 
Johannes mit Lifemusik für beste 
Stimmung und zur Stärkung wird ein 
selbstgemachter Jubiläumseintopf 
offeriert. 

30 Jahre und putzmunter
Büßlinger Clown & Römer feiern 30. Geburtstag

Drei Jahrzehnte feiert der Büßlinger 
Narrenverein Clown&Römer am Wo-
chenende mit Römerball, Umzug und 
Kärreler-Rennen. 

Ein musikalischer Hochgenuss wird am Sonntag, 13. März im Konzertsaal 
der Schmieder Kliniken in Gailingen um 10.15 Uhr mit einem Preisträger-
konzert mit den erfolgreichen Instrumental- und Gesangsschülern der Ju-
gendmusikschule Westlicher Hegau, geboten. Alte und moderne Musik er-
klingt auf Violine, Flöte, Klavier, im Gesang und auf der E-Gitarre, in Ensem-
ble- und Solobesetzungen. Die Schüler sind zwischen 12 und 21 Jahre. 

Engen (swb). Kinder ab 2 Jahren und 
ihre Eltern können am Montag, 21. 
März um 15 Uhr in der Stadtbiblio-
thek mit dem bunten Hahn auf die 
Reise gehen. Im Anschluss wird ge-
bastelt.
Anmeldungen in der Stadtbibliothek 
Engen oder unter Telefon 07733- 
501839. 

»Gute Reise, 
bunter Hahn«

Engen (swb). Am Montag, 14. März 
liest Susanne Holzky »Der kleinste 
Dinosaurier« von Axel Scheffler und
Julia Donaldson. Die Traumstunde 
beginnt um 15 Uhr in der Stadtbi-
bliothek Engen und ist für Kinder ab 
sieben Jahren geeignet. Anmeldun-
gen in der Stadtbibliothek oder unter 
Telefon 07733-501839. 

Traumstunde in der 
Stadtbibliothek

REGION HEGAU

Fest in Narrenhand wird am Fas-
net-Sunntig die Hilzinger Orts-
mitte sein. Als Gastgeber freuen
sich die Narrenzunft Pfiffikus und
die Guggenmusiker der Güllä-
pumpä-Bänd auf eine unbe-
schwerte und ausgelassene
Narretei mit vielen Besuchern.
Gemäß dem aktuellen Pfiffikus-
Motto »Krise ade, mir hond’s
wieder schee!« verspricht die
diesjährige Fasnet eine besonders
ausgelassene zu werden. Entspre-
chend hat sich die Pfiffikus-
Truppe ein buntes Programm
einfallen lassen. Der Fasnet-Sunn-
tig startet um 10.30 Uhr mit dem
Zunftmeisterempfang im Bahn -
höfle, ab 12 Uhr sind das Foyer
der Hegauhalle und das Alte Rat-
haus geöffnet und dort wird auch

nach dem Umzug beste närrische
Unterhaltung geboten. 
Zum traditionellen Umzug ab 14
Uhr haben sich über 20 Gruppen
angemeldet. Die werden in ihren
Häs und Kostümen durch die
Straßen ziehen und sicher wieder
tausende närrische Schaulustigen
anlocken. Der Umzug startet an
der Hegauhalle, zieht dann über
die Gottmadinger Straße, die
Braungasse bis zur Sonne  in der
Hauptstraße und zurück an die
Hegauhalle. »Gerade für den
Umzug wünschen wir uns ganz
viele Schaulustige«, erklärt Ste-
phan Krug, 2. Pfiffikus-Vorsitzen-
der. Beste Unterhaltung garantiert
ebenso die Gülläparty mit Show-
bühne und Zelt auf dem Schulhof.
Dort und im Kirchenkeller führt

die Gülläpumpä-Bänd mit ihren
tollen Kostümen und schrägen
Tönen Regie. Ab 11 Uhr gibt’s im
Kirchenkeller Mittagessen und
nach dem Umzug ist Partytime im
Zelt mit der Liveband »Transmis-
sion« und DJ Ralle angesagt.
Bei aller Feierlaune nehmen es die
Hilzinger Narren aber mit dem
Jugendschutz sehr genau und
verteilen zur Sicherheit Alterskon-
trollbändel an die Besucher. Über-
haupt spielt der Nachwuchs beim
Hilzinger Narrenverein eine ganz
wichtige Rolle. Vor der Fastnacht
stellen sich die Pfiffikus-Narren
mit ihren verschiedenen Gruppen
in den Kindergärten und Schulen
vor. Dann werden der schelmische
Pfiffikus, die Hansele- und Esel-
Gruppen, die Zimmermannsgilde,

die Narrenpolizei und die Zwing-
hofbure-Gruppe lebendig. Und
damit der närrische Takt stimmt,
lernt der Narrensamen schon mal
das Pfiffikus-Narrenlied und ist
dann für die Fasnet bestens vor-
bereitet. 

Da lacht das närrische Herz
Buntes Treiben in der Ortsmitte mit tausenden Schaulustigen

BUNTER UMZUG UND GÜLLÄPARTY AM 6. MÄRZ 

FASNET-SUNNTIG IN HILZINGEN

Die Eselgruppe hat ihren festen Platz im Narrenverein Pfiffikus.

Äpfel Obstbrände
Apfelsaft Most bunte Eier

Eier Hausmacherwurst
Kartoffeln Gemüse Honig

Thomas Hägele
Magdalenenhof
78247 Hilzingen
Tel. 07731/60607

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 8.30–12.00 Uhr

13.30–18.30 Uhr
Sa. 8.30–13.00 Uhr

Isabella Gnirß
Tel. 07731/880033

UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND

DEN NARREN IN HILZINGEN
VIEL SPASS BEIM
FASNETSSUNNTIG-UMZUG

Ihre Anzeigenberaterin vom

HEGAUER

WOCHENBLATT
i.gnirss@wochenblatt.net 

WOCHENBLATT ONLINE UNTER WWW.WOCHENBLATT.NET

Laurentiushof · 78247 Hilzingen · Tel.: 0 77 31 / 6 41 38 · Fax 18 14 01

Rosemäntig und Fasnet Zieschtig
ab 14 Uhr geöffnet.

Auf Ihren Besuch freut sich Birgit Maier und Team.
Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. ab 16.00 Uhr, Sa. – So. ab 14.00 Uhr, Di. + Mi. Ruhetag
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Stockach (sw). Ein Griff, große 
Wirkung. Einfach hineingreifen 
in den Bücherkoffer und Er-
staunliches zutage bringen! 
Kinderbücher mit allen Raffi-
nessen, Bilderbücher mit »Aha-
Effekten«, Spiele, CDs, eine 
DVD, Bastelmaterialien, was 
zum Ausmalen - insgesamt 40 

verschiedene Medien sind drin. 
Die Stadtbücherei Stockach hat 
in Zusammenarbeit mit »Bücher 
am Markt« beschlossen, der na-
türlichen Leseneugier von Kin-
dergartenkindern einen an-
spruchsvollen Schubs zu geben. 
In einen rot-gelb-blau karierten 
Koffer wurde allerhand Lesefut-
ter gepackt, das von den Kin-
dergärten in Stockach und den 
Umlandgemeinden kostenlos 
für sechs Wochen ausgeliehen 
werden kann. Und junge Lese-
fans im Alter von drei bis sechs 
Jahren können auf diesen vie-
len guten Seiten auf Entde-
ckungsreise gehen. Informati-
onsmaterial für Erzieherinnen 
inklusive. Kinder dürfen die 
Bücher auch mit nach Hause 
nehmen, erklärt Bibliotheks-
chefin Gabriele Gietz. Infos un-
ter 07771/80 23 05. 

Lesefutter zum
Verschlingen

Stockach (sw). Vier Büros sol-
len Planungskonzepte für die 
Neugestaltung des ehemaligen 
»Contraves-Areals« an der Win-
terspürer Straße in Stockach er-
stellen. Eine entsprechende 
Mehrfachbeauftragung ist er-
folgt, die Unterlagen wurden 

am Montag, 28. Februar, ausge-
teilt, erklärte Timo Munzinger 
vom Stuttgarter Stadtentwick-
ler »Steg« während der jüngsten 
Gemeinderatssitzung. Bis Mitt-
woch, 27. April, müssen die 
Entwürfe, bis Mittwoch, 4. Mai, 
das Modell abgegeben werden 

– am Freitag, 6. Mai, steht dann
eine Sitzung der Jury an. Die 
Bürger sollen in den ganzen 
Prozess miteinbezogen werden. 
Die beauftragten Büros werden 
ihre Entwürfe im Rahmen einer 
Infoveranstaltung vorstellen, 
versicherte Timo Munzinger.

Pläne für »Contraves«
Büros wurden mit Planungsentwürfen beauftragt

Eigeltingen (swb). Die Blätzle-
zunft Homberg-Münchhöf hat 
den Narrenfahrplan in Hom-
berg geändert. Im Hinterdorf 
wird es am »Schmotzigen 
Dunschtig« keine Besenwirt-
schaft geben. Dafür finden 
beim Dorfgemeinschaftshaus 
ab 9 Uhr ein Frauenfrühstück 
und anschließend ein Früh-
schoppen für alle statt. Der 
Umzug mit dem Narrenbaum 
beginnt um 13.30 Uhr im Hin-
terdorf. Nach dem Stellen des 
Narrenbaums sind alle zum 
närrischen Hock ins Dorfge-
meinschaftshaus eingeladen. 
Der Narrenbaum wird am 
»Schmotzigen Dunschtig« ver-
lost. Am Fasnachtdienstag fin-
det der Narrenkaffee für Jung 
und Alt ab 14 Uhr statt. Nach 
dem Hemdglonkerumzug um 
19 Uhr und dem Verbrennen 
der Strohhexe ist das Dorfge-
meinschaftshaus zum gemütli-
chen Ausklang geöffnet.

Närrisches im
ganzen Ort

Eigeltingen (swb). Der RSV 
Honstetten veranstaltet am 
Freitag, 4. März, um 20 Uhr in 
der Tudorburghalle in Honstet-
ten seinen Sportlerball mit 
Masken- und Kostümprämie-
rung. Der erste Preis beträgt 
100 Euro. Anmeldeschluss für 
Masken und Kostüme ist um 21 
Uhr. 

Die beste Maske
gewinnt

Stockach (swb). Dünnele ge-
würzt mit Jazz gibt es am Mitt-
woch, 9. März, ab 20.30 Uhr in 
Renner’s Besenbeiz »Winkelstü-
ble« im Winkel 15 in Wahlwies. 
Serviert wird »Smooth Jazz« mit 
der »Dagmar-Egger-Band« bei 
»Jazz und Dünnele«. Einlass ist 
um 19.30 Uhr. 

Gut gewürzter
Jazz 

Stockach (swb). Der närrische 
Virus hat auch die Kolpingsfa-
milie Stockach gepackt: Am 
Freitag, 4. März, um 20 Uhr 
steht der Kolpingball im Pallot-
tiheim in der Pfarrstraße unter 
dem Motto »Uff de Baustell«. 
Ein buntes Programm erwartet 
Bauarbeiter, Handwerker, 
Stadtplaner, Leute vom Bau 
und alle Feierwilligen. Als Hö-
hepunkt haben sich die Turner 
aus Zizenhausen angemeldet, 
ein orientalischer Schuhputzer 
gibt sich die Ehre, und es gibt 
Spaß, Spannung und Unterhal-
tung. Ein sehr gutes Rezept und 
Heilmittel für alle närrisch infi-
zierten Stockacher. 

Baustelle der
Kolpingsfamilie

Eigeltingen (swb). Der Skiclub 
Eigeltingen organisiert am 
Samstag, 12. März, eine Aus-
fahrt nach Hinterzarten zum 
Nachtskilaufen. Abfahrt ist um 
16 Uhr an der Krebsbachhalle 
in Eigeltingen und um 16.15 
Uhr am Park-and-Ride-Park-
platz in Engen. Die Rückfahrt 
erfolgt gegen 22.30 Uhr. An-
meldungen und weitere Infor-
mationen gibt es bei Petra We-
ninger unter der Rufnummer 
07731/7 94 09 24 oder 0173/
7 77 69 68 jeweils ab 19 Uhr 
und weninger@architekt-mar-
zodko.de. Anmeldeschluss ist 
Mittwoch, 9. März.

Skilaufen bei
Flutlicht

Lesefutter für Kindergartenkin-
der präsentieren Gabriele Gietz 
und James Colburn von »Bücher 
am Markt«. swb-Bild: Weiß

Stockach (swb). Einen Gottes-
dienst der besonderen Art orga-
nisiert »Sto-Plant« am Sonntag, 
6. März, um 19 Uhr im Kino in
Zizenhausen. Bei diesem leben-
digen »Celebrations-Gottes-
dienst« werden unter dem Titel 
»Church Alive« die Sängerin 
Déborah Rosenkranz und ande-
re Musiker aus der Umgebung 
auftreten. 

Lieder für eine
lebendige Kirche

Stockach (swb). Sie gehen mit 
Heilkräutern und Heilsteinen 
von Hildegard von Bingen auf 
die Suche nach der inneren Ba-
lance im Alltag. Im Rahmen ei-
nes Oasentags der katholischen 
Landfrauenbewegung am 
Samstag, 26. März, von 9 bis 17 
Uhr spricht als Referentin An-
nette Heizmann im Pfarrzen-
trum St. Josef in Stockach-
Wahlwies. Es geht auch um die 
Fragen »Segnet Gott immer die 
Falschen« und »Womit ist mein 
Leben gesegnet«. Informationen 
und Anmeldungen unter der 
Rufnummer 07771/37 79.

Gleichgewicht 
und Balance

Stockach (swb). Einen »spiele-
rischen« Nachmittag veranstal-
ten die Malteser am Mittwoch, 
9. März, ab 15 Uhr in ihrer Ge-
schäftsstelle in der Kaufhaus-
straße 46 in Stockach. Ein 
Fahrdienst steht nach vorheri-
ger Anmeldung bereit. Infos 
unter der Telefonnummer 
07771/87 75 03.

Spiele, Kaffee 
und Kuchen 

Bodman-Ludwigshafen (swb). 
Der Förderverein Museum Bod-
man-Ludwigshafen kommt am 
Montag, 14. März, um 19.30 
Uhr zu seiner Jahreshauptver-
sammlung im Bodenseehotel 
»Krone« in der Hauptstraße 25 
in Ludwigshafen zusammen. 
Der Burgenforscher Dr. Michael 
Losse spricht dann auch über 
Burgen und Burgställe in und 
um Ludwigshafen.

Von Burgen
und Adelssitzen

sulger

Öffnungszeiten: Montag – Samstag 7.00 bis 22.00 Uhr

Sauer-
braten
1 kg

Angebote gültig ab Mittwoch, den 2. März 2011
Irrtum vorbehalten. Solange Vorrat reicht.

Bahnhofstr. 10 • 78333 Stockach
www.edeka-sulger.de

...so frisch

Ananas
extra sweet,
aus Costa Rica
oder Ghana,
Klasse I
Stück

...Obst & Gemüse

Söhnlein
Brillant Sekt
verschiedene
Sorten
(1 l = 3,33)
0,75 l Flasche je

Jack Daniels
Whisky
40% Vol.
(1 l = 22,85)
0,7 l Flasche

...Getränke

Höllentaler
Pfeffer-
beißer
100 g

Bismarck-
Heringe
Hausfrauen-
Art
Stück

Heggelbacher
Camembert
Weichkäse
mind. 50%
Fett i. Tr.
100 g

Funny Frisch
Chips
verschiedene
Sorten
(100 g = 0,86)
175 g Packung je

Miesmuscheln,
geschält
tiefgefroren
(100 g = 1,17)
300 g Packung

...Närrische Preise!

11,4,49

Mo. – Sa.: Morgens schon ab 7.00 Uhr • Abends bis 22.00 Uhr

... Öffnungszeiten über Fasnacht

An Fasnacht haben wir wie gewohnt

von 7 – 22 Uhr geöffnet

…Öffnungszeiten über Fasnacht!

Blutorangen
aus Italien,
Klasse I
(1 kg =
1,00)
1,5 kg Netz

Fasnachts-
chüechli
(100 g = 1,10)
210 g 
Packung

EDEKA SelectionEDEKA Selection
Pata Negra

22,29,29

8,998,99

–,–,8989

3,3,4949

2,992,99

–,–,9999

Burgunder
Schnecken
nach
Elsässer Art,
tiefgefroren
(100 g = 5,84)
65 g Packung

11,9999

2,492,49

115,5,9999

11,4,49

1,111,11
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 STOLZE ZAHL

Seit 70 Jahren engagiert sie sich 
für ihre Mitbürger: Emma Herten-
stein aus Engen wurde im Rahmen 
der jüngsten Jahreshauptver-
sammlung des DRK Ortsvereins 
Engen für diese stolze Zahl mit 
Blumen, Ehrennadel und Geschen-
ken geehrt. Sie trat noch zu Kriegs-
zeiten ins Rote Kreuz ein, versorgte 
damals Flüchtlinge, verteilte Klei-
dung und hilft heute noch aktiv bei 
Seniorennachmittagen mit. Die 
engagierte Helferin meinte zu ih-
ren 70 Jahren im DRK: »Der Dienst 
am Nächsten bringt Genugtuung, 
schafft Zufriedenheit und ist gut 
und würdevoll und daher beson-
ders auch für junge Menschen ge-
eignet.« 

 FEUERWERK

Sie hat ihren festen Platz im närri-
schen Allerlei, die OASE-Frauen-
fastnacht in Engen. Das katholi-
sche Gemeindezentrum platzte am 
Sonntag fast aus allen Nähten, so 
groß war das Interesse, die närri-
schen Frauen in Aktion zu erleben. 
Und das Publikum wurde nicht 
enttäuscht - auch in diesem Jahr 
ließ das OASE-Ensemble ein närri-
sches Feuerwerk an Unterhaltung 
abbrennen.
Mit Sketchen aus der eigenen Fe-
der, gespickt mit reichlich Lokal-
kolorit und Iris Bieler, die als lau-
nige Josefine durchs Programm 
führte. Musikalische Pointen setzte 
Johannes Zimmermann am Key-
board. Im Bild der amüsante 
Sketch »Kartenverkauf«. 

Engen (mu). Das Vorhaben steht 
schon lange auf der Agenda, nun soll 
es angepackt werden: Der Gehweg in 
der Bergstraße in Engen. Die Straße 
wird gerne von Schülern zum Bil-
dungszentrum genutzt und soll 
durch einen 75 Meter langen Gehweg 
ab dem Rossmarkt bis zur Treppe 
zum Bildungszentrum mehr Sicher-
heit bieten. Allerdings machte die 
steile Hanglage die Planung schwie-
rig, zumal bei zwei Varianten private 
Grundstücke betroffen wären. Stadt-
baumeister Matthias Distler schlug 
drei verschiedene Varianten zur Rea-
lisierung vor: Für die Beibehaltung 
der Straßenbreite von 4,70 Meter und 
einem Gehweg von 1,50 Meter Breite 
mit einer aufwendigen Sicherung der 
Geländeböschung mit Stützmauern 
sprach sich Ratsherr Bernhard Maier 
aus. Der Technische Ausschuss En-
gen favorisierte mehrheitlich die 
dritte Variante: Bei einer Fahrbahn-
verengung auf 4,25 Meter und der 
Gehwegbreite von 1,50 Meter wäre 
mit einer Mauer aus Stützwandstei-
nen der Eingriff in private Gelände 
nicht nötig, der Begegnungsverkehr 
wäre bei dieser Straßenbreite noch 
möglich. Die Kosten für diese Varian-
te belaufen sich auf 60.000 Euro und 
sie wäre auch am leichtesten zu reali-
sieren. Zusätzlich wird die Bergstraße 
vom Rossmarkt bis zum Weihergrund 
für rund 60.000 Euro noch einen Be-
lag bekommen, erläuterte Klaus Mar-
tin vom Tiefbauamt. 

Ein Gehweg 
für die Bergstraße 

Engen (mu). Gemäß dem DRK-Leit-
satz »Edel sei der Mensch, hilfreich 
und gut«, war der Ortsverein Engen 
des Deutschen Roten Kreuzes im ver-
gangenen Jahr bei zahlreichen Ver-
anstaltungen im Einsatz und leistete 
wichtige Hilfe am Nächsten. 
Bereitschaftsleiter Markus Grumann 
zeigte im Rahmen der Jahreshaupt-
versammlung die vielfältigen Dienste 

und Leistungen der Bereitschaft auf. 
Insgesamt waren 56 Helfer des Orts-
vereins auf 55 Veranstaltungen tätig 
und leisteten dabei 6.756 Einsatz-
stunden. Zwei Altkleidersammlungen 
und vier Blutspendetermine wurden 
durchgeführt, und an neun Senioren-
nachmittagen bot man den älteren 
Mitbürgern Abwechslung und Unter-
haltung. Auch die Ausbildung spielte 
im DRK-Ortsverein wieder eine wich-
tige Rolle. 282 Teilnehmer nahmen 
an verschiedenen Erste-Hilfe-Kursen 
teil und an 19 Dienstabenden wurden 
die Bereitschaftsmitglieder für ihre 
Aufgaben bei Einsätzen geschult. 
Über die Tätigkeiten des Sozialdiens-
tes in 2010 informierte die Leiterin Il-
se Mayer. Neben der Altersabteilung 

werden neun Gymnastikgruppen be-
treut, hinzu kommen zwei Altershei-
me und eine Nordic Walking Gruppe. 
Keine Nachwuchssorgen hat das Ju-
gendrotkreuz unter der neuen Lei-
tung von Virginia Sailer und Yvonne 
Reichle. »Mit 13 Kids und fünf Grup-
penleiter war beim JRK wieder jede 
Menge los«, erklärte Barbara Maier. 
Ob Zeltlager, Landesentscheid oder 

Pflaster kleben - die jungen DRKler 
sind mit Spaß und Begeisterung bei 
der Sache.
Eine tadellose Kassenführung und 
die einstimmige Entlastung der Vor-
standschaft rundeten die Jahresver-
sammlung ab, ehe zahlreiche ver-
diente Mitglieder für ihr langjähriges 
Engagement geehrt wurden. 
Für 20 Jahre: Tanja Hintner und Joa-
chim Messmer; für 30 Jahre: Kassie-
rerin Irene Hinze und Ausbilder Mar-
tin Schoch; für 35 Jahre Gabriel Dold 
aus Mühlhausen-Ehingen; für 40 
Jahre + Ehrenmitgliedschaft: Fritz 
Sauter, Bruno Stich und Ilse Mayer; 
für 55 Jahre Edith Barthold, Heinz 
Manogg, Erich und Hildegard Tews 
und für 70 Jahre Emma Hertenstein.

Aktive Hilfe am Nächsten
DRK Ortsverein Engen zieht Bilanz 

Engen (swb). Am Samstag, 12. März, 
findet von 11 bis 13 Uhr findet eine 
Kinderkleiderbörse in der Stadthalle 
in Engen statt. Für Schwangere (mit 
Mutterpass) ist der Einlass bereits um 
10.30 Uhr möglich. 
Über 70 Selbstanbieter versprechen 
eine große Auswahl an Kleidung für 
Frühling und Sommer, Baby- und 
Kinderausstattung (Kinderwägen, 
Autositze), Umstandsmode und 
Spielzeug. Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt. Das »bobimo« – Bo-
densee-Bio-Burger-Mobil – grillt fri-
sche Bio-Burger und Würste für die 
ganze Familie. 
Kaffee und Kuchen (gern auch zum 
Mitnehmen) gibt es beim Veranstal-
ter, dem Elternbeirat des Kindergar-
ten St. Wolfgang.

Kinderkleiderbörse 
in Engen

Engen (swb). Die Dienststellen des 
Rathauses sind aufgrund der Ämter-
aushebung durch die Narren am 
Donnerstag, 3. März, und am Mon-
tag, 7. März, geschlossen. Am Mon-
tag findet die närrische Ratssitzung 
im Hotel »Sonne« statt. 
Einzige Ausnahme: Das Bürgerbüro 
hat am Montag, 7. März, von 8.30 bis 
10 Uhr geöffnet, in dieser Zeit kann 
das Wählerverzeichnis zur Wahl des 
Landtags eingesehen werden. 

Narren machen 
Rathaus dicht

Engen (mu). Bunt verkleidet und 
bester Laune feierte die Behinderten-
gruppe »Swimmy« im katholischen 
Gemeindezentrum in Engen ihr Fast-
nachtsfest. Bei Spielen, Tanz und viel 
Musik amüsierten sich die Swimmys 
mit ihren Gästen, zu denen wie jedes 
Jahr Vertreter von Touristik Engen 
zählten. Feiern wird in diesem Jahr 
besonders groß geschrieben bei den 
Swimmys in Engen. Denn die Frei-
zeitgruppe für Behinderte wurde vor 
25 Jahren gegründet und begeht am 
28. und 29. Mai ihr »silbernes Jubilä-
um«. Dafür laufen die Vorbereitun-
gen bereits auf Hochtouren. Gemein-
sam mit langjährigen Wegbegleitern, 
Förderern und Freunden wollen die 
Swimmys mit ihrem Betreuerteam 
um Peter Winkler zu einem runden 
Fest einladen. Geplant ist ein Bunter 
Abend mit bester Unterhaltung: Die 
integrative Brenz-Band aus Ludwigs-
burg ist mit von der Partie, das Mas-
kentheater Konstanz mit dem frechen 
Stück »Damnund Hern und der Him-
mel auf Erden« sowie das »Spaßpe-
dall« aus Singen. Zudem wird ein 

Gottesdienst am 29. Mai mit an-
schließendem Frühschoppen stattfin-
den. Als Sahnehäubchen des Jubel-
jahres gehen die Swimmys im Herbst 
auf Reisen: Von 1. bis 5. Oktober 
heißt es für die rührige Truppe: »Ber-
lin wir kommen«. 
Die Swimmys sind eine Freizeitgrup-
pe mit derzeit knapp 30 behinderten 
Mitgliedern, die sich jeden zweiten 
Donnerstag im katholischen Gemein-
dezentrum in Engen treffen oder Un-
ternehmungen durchführen. In den 
Anfängen vor 25 Jahren zählten die 
Swimmys gut zehn Teilnehmer, deren 
Zahl aber rasch wuchs. »Wir wollen 
die Eltern der Behinderten entlasten 
und den Teilnehmern ein Stück Hei-
mat bieten«, erklärt Peter Winkler, 
der die Swimmys seit Beginn an lei-
tet. Aktiv und rührig bringt sich die 
Gruppe ins öffentliche Leben in En-
gen ein und hat einen festen Platz in 
der Gemeinschaft. Einzig der Betreu-
ernachwuchs bereitet Peter Winkler 
etwas Kopfzerbrechen. »Dafür 
braucht es ein offenes Herz, das ist 
die halbe Miete.«

Viele Gründe zum Feiern
Swimmys feiern Fastnacht und 25 Jahre

Als Dankeschön und Anerkennung für ihr langjähriges Engagement wurden ver-
diente Mitglieder des DRK Ortsvereins Engen geehrt. Im Bild von links: Bettina 
Schoch-Leicher (Bereitschaftsleiterin), Ilse Mayer, Erich Tews, Markus Grumann 
(Bereitschaftsleiter), Bürgermeister Hans-Peter Lehmann aus Mühlhausen-Ehin-
gen, Emma Hertenstein, Irene Hinze, Bürgermeister Moser, Bruno Stich, Gabriel 
Dold und Fritz Sauter. swb-Bild: mu

Viel Spaß hatten die Swimmys mit ihren Betreuern und Gästen auf ihrer Fas -
nachtsparty. swb-Bild: mu

Engen (swb). Der Waldorfkindergar-
ten in Engen in der Goethestraße 4 
veranstaltet am Samstag, 12. März, 
von 14.30 bis 16.30 in den Kinder-
gartenräumen eine Kinderkleiderbör-
se für Selbstanbieter. Es wird jedem 
Teilnehmer ein Verkaufstisch zur 
Verfügung gestellt. Verkauft werden 
können gut erhaltene Frühjahrs- und 
Übergangs-Kinderbekleidung (bis Gr. 
176) und Kinderschuhe. Gerne dürfen 
auch Zweiräder aller Art, Bücher und 
schöne Spielsachen im Sortiment 
sein. 
Anmeldungen für einen Verkaufs-
tisch nehmen Gertrud Küchler, Tele-
fon 07733–978384, oder Lisa Biller, 
Telefon 07733–1674, bis 9. März 
entgegen. 

Börse für 
Selbstanbieter 

Engen (swb). Entscheidende Verän-
derungen standen dem Touristikver-
ein Engen auf seiner jüngsten Mit-
gliederversammlung ins Haus. Acht 
aktive Mitglieder des Vorstandes 
standen aus persönlichen Gründen 
nicht mehr zur Verfügung. Auch 
Gründungsmitglied Roland Giner, 
der bereits 42 Jahre im Verein zuge-
hörig ist, schied als langjähriger Kas-
senprüfer aus der Vorstandschaft. Als 
erster Vorsitzender bestätigt wurde 
erneut Rolf Broszio. 
»Sie sind der Motor für den Touris-
mus und umtriebige Botschafter für 
Engen«, lobte Engens Bürgermeister 
Johannes Moser den Touristikverein. 
Besonders beliebt sind nach wie vor 
die Führungen des Nachtwächters 
und seiner Bürgersfrau. Als weitere 
Führungen werden mittlerweile die 
»Bademagd« und die Foto-Safari an-

geboten. Im vergangen Jahr fanden 
insgesamt 84 Führungen statt, an de-
nen 1824 Personen teilnahmen. Für 
den Geschäftsführer für »Kultur und 
Touristik im Hegau«, Peter Freisleben, 
sind die gestiegenen Gästezahlen ein 
weiterer Beweis für die gute Arbeit 
des Touristikvereins. »Nicht nur im 
Gastgewerbe, sondern vor allem im 
Einzelhandel und auch in vielen wei-
teren Dienstleistungszweigen sorgen 
Touristen für hohe Umsätze«, erklärte 
Freisleben. Die neue Vorstandschaft 
von Touristik Engen: 1. Vorsitzender: 
Rolf Broszio, 2. Vorsitzender: Volker 
Späthe, Kassiererin: Hildegard Kunz, 
Schriftführer: Heinz Manogg, Ver-
mieter: Angelika Manogg und Brigit-
te Dietrich, Hütte: Manfred Boike, 
Campingplatz: Karin Wannöffel, 
Festwartin: Herta Käfer, Stadtführun-
gen: Manfred Seidler.

Wechsel an 
Touristikspitze

Sie schieden aus der Vorstandschaft von Touristik aus: Ursula Boppel, Roland Gi-
ner, Günter Schmaglinski, Ernst Brendle, Bianka Wolf und Brigitte Messmer. 

t
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Hilzingen (swb). Zügig voran geht es 
im Seniorenrat Hilzingen: Auf seiner 
jüngsten Vorstandssitzung legte das 
Gremium den Einweihungstermin für 
die Computeria fest. Am Samstag, 12. 
März, um 10 Uhr wird ins Gebäude in 
der Hauptstraße 59 eingeladen. Se-
niorenrats-Vorsitzender Herbert 
Zunftmeister dankte den Organisato-
ren Lore Walter, Emil Grass und Ro-
bert Helfrich für ihre zügige Arbeit. 
Ein weiteres Thema war ein mögli-
ches Engagement in der Hilzinger 
Seniorenresidenz am Schlosspark. 
Hier hat sich spontan Kurt Stadlbau-
er bereiterklärt, als Ansprechpartner 
zu fungieren. Klaus Rieger als Gast 
brachte das Thema »Angebote für 
Hochbetagte« auf die Tagesordnung. 
Derzeit leben 316 über 80-jährige 
Menschen in Hilzingen. Er wird sich 
über Programme für 80plus infor-
mieren. Als wichtiger Termin ist der 
9. März vorgemerkt, dann findet um
9 Uhr die Sitzung des Kreissenioren-
rates in Hilzingen statt.

Computeria 
wird eingeweiht

Hilzingen (swb). Die närrische Mi-
schung stimmte, nur die Besucher-
zahl ließ zu wünschen übrig: Der 
neue Termin des Narrenspiegels der 
Pfiffikus in Hilzingen muss sich wohl 
noch herumsprechen, doch der Un-
terhaltungswert des Abends war 
hoch. 
Thomas Binder als Ansager mit Witz 
und Elan leitete auf Thomas Hägele 
weiter, der über die verheerenden 
Folgen des kommunalen Sparkurses 
auf die hiesige Fasnachts-Szene sin-
nierte, der sich bis auf die beliebten 
Bodensprenger Kartoffeln auswirke. 
»Angie ließ grüßen«, als Marianne 
Schätzle mit Neuigkeiten aus Berlin 
begeisterte und bei den Trauer-
schnallen von der Eselegruppe mit 
ihrem rabenschwarzen Humor schüt-
telte sich das Publikum vor Lachen. 
Flotte Tanzdarbietungen der Hansele, 
des Esele-Nachwuchses und der 
Riedheimer Garde brachten zusätzli-

che Abwechslung auf die Bühne, ehe 
Landvogt Herbert die schmucken 
Blechle an die verdienten Narren 
Klaus Homburger, Kurt Straub, Silvia 
Häringer und Thomas Hägele verteil-
te. Und als Sahnehäubchen eines 
vergnüglichen Pfiffikus-Abends lie-
ßen die Holzer nach Lust und Laune 
die Puppen tanzen.

Närrisches Feuerwerk bei 
Pfiffikus Narrenspiegel Weiterdingen (swb). Tänze und 

reichlich Sketche zählen zu dem 
bunten Programm, welches am 6. 
März in der Wiesentalhalle Weiter-
dingen dargeboten wird. 
Der närrische Nachmittag beginnt 
um 15 Uhr und wird vom Musikver-
ein Weiterdingen musikalisch unter-
malt. Zu den Höhepunkten gehört 
der traditionelle Narrentanz der Ep-
felbießer. 

Närrischer 
Nachmittag

Die Trauerschnallen der Esele-Gruppe 
begeisterten mit tiefschwarzem Hu-
mor. 

Schlatt a.R. (swb). Am Fasnachts-
sonntag um 20 Uhr präsentieren die 
Schlatter Chriesi, der SV und der 
Musikverein Schlatt a.R. in der Al-
penblickhalle Schlatt a.R. ihr 16. 
Schlatter Allerlei. 
Nach dem bunten Programm werden 
die Hudupfen aus Binningen den Be-
suchern nochmals kräftig einheizen.

Auf zum 
 Schlatter Allerlei 

Hegau (swb). Im »Baby-Musikgar-
ten« und im »Musikgarten« stellen 
Kinder im Alter von 3 Monaten bis 4 
Jahren zusammen mit einem Famili-
enmitglied einen ersten spielerischen 
Kontakt zur Musik her. Für Kinder 
von 4–6 Jahren werden Kurse »Musi-
kalische Früherziehung« angeboten.
Für Kinder zwischen 6 und 12 Jahren 
sind »Spielgruppen und Grundkurse« 
geeignet. Die Kurse »Musikalische 
Früherziehung« beginnen im Okto-
ber, bei genügend Anmeldungen 
auch ab April. Es werden sämtliche 
Instrumente der Bereiche Blechblas-
instrumente, Holzblasinstrumente, 
Schlagzeug und Percussion, Gesang, 
Tasteninstrumente, Streichinstru-
mente, Gitarre, E-Gitarre und E-Bass 
unterrichtet. Der Unterricht findet in 
Gailingen, Gottmadingen, Hilzingen 
und Rielasingen-Worblingen statt. 
Anmeldung unter Telefon 07731/ 
92476; für Rielasingen-Worblingen, 
Telefon 07731/2 39 53. Im Internet 
unter www.jumu-hegau.de.

Musik für die 
Kleinsten

HILZINGEN HEGAU|

Für die Narrenzunft Gerstensack
Gottmadingen ist der Fasnet-Män-
tig wohl der wichtigste Tag im
Jahr. Traditionell beginnt dieser
um 10 Uhr mit dem Frühschoppen
in der Eichendorffhalle. Bereits
zum neunten Mal wird dieser von
Zunftrat Christoph Graf moderiert.
Hier trifft sich jedes Jahr das när-
rische Volk und viel Prominenz aus
Politik und Wirtschaft. Auch die-
ses Jahr sind wieder sämtliche
Bundestagsabgeordneten unseres
Landkreises zugegen. Neben FDP-
Politikerin Birgit Homburger, wer-
den auch Andreas Jung von der
CDU und Peter Friedrich von der
SPD närrisch unterwegs sein. 
In zwei unterhaltsamen Stunden
werden ihnen ihre Missgeschicke
des vergangenen Jahres auf
humor- und stets stilvolle Weise
vorgehalten. Für genügend Ge-

sprächsstoff haben sie ja in der
vergangenen Zeit gesorgt. Aber
auch die Landtagswahlen werfen
ihre Schatten voraus: Die Kandida-
ten Wolfgang Reuther, Hans-Peter
Storz und Oliver Kuppel werden
ebenfalls auf die Bühne geholt. 
Den Auftakt gestaltet wieder die
Singener Poppele-Zunft mit ihrem
Zunftmeister Stephan Glunk.
Wegen den zusätzlichen Auftritten
der Landtagskandidaten kommt
dieses Jahr nur noch der Thaynger
Gemeindepräsident Berrnhard
Müller auf die Bühne. 
Bereits um 14 Uhr, also wie im
vergangenen Jahr eine halbe
Stunde früher, startet dann der
große Fasnets-Umzug. Das Teil-
nehmerfeld ist dieses Jahr wie-
derum auf 50 Gruppen begrenzt.
Es sind knapp 2000 Hästrager
und Musikanten angemeldet,

wobei nicht nur die rekordver-
dächtigen 19 Musikgruppen für
die nötige Stimmung sorgen wer-
den. Auch dieses Jahr werden
wieder die besten Fasnetswagen
prämiert. Einziges Kriterium ist,
dass der Wagen ein Motto haben
sollte und motorisiert ist. Den Ge-
winner erwartet ein Preisgeld in
Höhe von 200 Euro. Jeweils 100
Euro gibt es für den zweit- und
drittbesten Mottowagen. Die Ent-
scheidung wird während des Um-
zugs getroffen. Die Bekanntgabe
findet dann direkt im Anschluss in
der Eichendorffhalle statt. Als al-
leiniger Sponsor übernimmt die
Sparkasse Engen-Gottmadingen
das gesamte Preisgeld.
Nach dem Umzug startet in der Ei-
chendorff-Halle die große Fasnet-
Party, mit Musik von Berti Sturm,
sowie zahlreichen Auftritten der
musikalischen Gruppen des Um-
zuges. Neben der Bar richtet die
Narrenzunft auf der Empore eine
große Kaffeestube ein. Für den Be-
such des Frühschoppens und des
Umzuges ist die Umzugsplakette
erforderlich, deren Preis unverän-
dert bei 2,50 Euro bleibt. 
Aufstellung des Umzuges ist in
der Randegger Straße. Der Um-
zugsweg bleibt wie vergangenes
Jahr: Von der Hauptstraße über
den Schwenk zur katholischen Kir-
che und Altenwohnanlage gelangt
man wieder zur Hauptstraße. Nach
der Bachbrücke bleibt er auf der
Hauptstraße – am Hotel Sonne
und Cowa-Gebäude vorbei – bis
zur Kreuzung Lindenstraße, von
wo aus der Umzug direkt auf die
Eichendorffhalle zuläuft und dort
endet.

Gottmadingens närrisches Treiben 
Rekordverdächtige 19 Musikgruppen gehen an den Start

UMZUGSBEGINN BEREITS UM 14.00 UHR

FASNET-MÄNTIG IN GOTTMADINGEN

Sie hoffen auf einen ähnlich schönen Umzug wie im letzten Jahr: die Hexen

und Katzengruppe aus Überlingen am Ried.

Robert-Gerwig-Str. 21 / 78244 Gottmadingen
Tel.: 0 77 31/79 88 83 / Fax: 0 77 31/ 79 88 84

Der Profi bei allen
Blech- und
Lackschäden.
Schnell, zuverlässig,
preiswert !!!

Autorisierter Service Partner

Kaffeemaschinen Pilz
Fachberatung / Eigener Reparaturservice

Bahnhofstr. 2 · 78244 Gottmadingen
0 77 31/79 13 45

Neu im Programm:
Isabella Gnirß

Tel. 07731/880033

UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND

NARRI! NARRO! VIEL SPASS
UND GUTE UNTERHALTUNG
BEIM FASNET-MÄNTIG-UMZUG
IN GOTTMADINGEN.

Ihre Anzeigenberaterin vom

HEGAUER

WOCHENBLATT
i.gnirss@wochenblatt.net 

WOCHENBLATT ONLINE UNTER WWW.WOCHENBLATT.NET

Narrenzunft Gerstensack 1874 e. V. Gottmadingen lädt ein zum großen

Mit 50 Wagen, Gruppen, Zünften, Musikkapellen,
Fanfarenzügen, Schallmaien- und Guggenmusiken.
Beginn 14.00 Uhr. Zugucker-Preis € 2,50.
Besuchen Sie die Besenwirtschaften im ganzen Umzugsgebiet.
Kommen Sie rechtzeitig. Parkplätze sind ausreichend vorhanden.
10 Uhr Frühschoppen in der Eichendorffhalle.
Umzugsplakette obligatorisch.
Ab 14.30 Uhr große Fasnet-Party

WOCHENBLATT

MIT EINER FÜLLE
VON ANGEBOTEN
UND TERMINEN
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Stockach (sw). Vorgestern wollte er 
Philosophie studieren. Gestern sollte 
es eine kaufmännische Ausbildung 
sein. Heute träumt er von einer Lehre 
als Kommunikationselektroniker. 
Und morgen? Morgen könnte er kon-
krete, realistische Berufsvorstellun-
gen haben - wenn er denn den Be-
rufsorientierungstag (BOT) am Stock-
acher Berufsschulzentrum besucht 
hat. In Schulgebäude und Sporthalle 
waren am Freitag, 25. Februar, über 
60 Unternehmen, Verbände, Dienst-
leister und Institutionen mit einem 
Stand vertreten und klärten die etwa 
1.500 Besucher über Ausbildungs-
möglichkeiten in ihrem Hause auf. 
Azubis und Vertreter von Kammern 
beantworteten die Fragen der Gäste, 
es gab kleine »Showacts« wie Glücks-
räder, Kostproben oder Gewinnspiele, 
und Prospekte-Marder konnten viel 
Infomaterial erhaschen. Die Lehrstel-
lenbörse bietet kompakt, konzentriert 
und konkret Orientierungshilfen bei 
der Berufswahl an. Seit 20 Jahren 
wird der BOT organisiert - und Bert-
hold Restle vom Landratsamt erin-
nerte beim Empfang für VIPs und ge-
ladenen Gästen an die Anfangszeiten. 
Damals hatte im Stockacher Bürger-

haus »Adler Post« alles mit Improvi-
sation provisorisch begonnen, nun ist 
der Azubi-Event noch professioneller, 
properer und patenter geworden. Ein 
Aushängeschild für das BSZ. Und 
vielleicht kommt doch noch eines 
hinzu. Denn, so betonte Berthold 
Restle, der Landrat Frank Hämmerle 
vertrat, beim Wirtschaftsgymnasium 
sei das letzte Wort noch nicht gespro-
chen. Eine neue Runde mit weiteren 
Klassen sei gestartet worden, und bei 
dieser Runde seien Stockach und das 
BSZ mit dabei. Das Land habe zuge-
sagt, dass auch ein einzügiges WG 
möglich wäre, und der Landkreis 
werde sich für Stockach und Radolf-
zell als Standort einsetzen. Aber auch 
ohne WG machte das BSZ attraktive 
Werbung in eigener Sache. Durch den 
BOT. Durch die Lehrstellenbörse der 
etwas anderen Art. In vielen Klassen-
zimmern konnten Besucher selbst et-
was basteln, nähen, mit Werkzeug ar-
beiten, kochen, probieren. Oder sich 
hinter das Steuer des Fahrsimulators 
klemmen und die eigene Fahrtaug-
lichkeit testen. Oder sich bei Übungs-
firmen über deren Arbeit aufklären 
lassen. Oder selbst Deko-Material 
herstellen. Oder...

Zukunft im Zeitraffer
BOT: ein Markt der Möglichkeiten

Singen/Konstanz (swb). Seit Mitte 
November 2010 ermittelten Beamte 
der Kriminalpolizei gegen einen 
42-jährigen Mann aus dem Raum 
Singen, wegen Verdachts des sexuel-
len Missbrauchs von Kindern. Der 
bislang noch nicht einschlägig in Er-
scheinung getretene Beschuldigte, 
ein Fußball-Jugendtrainer steht in 
dringendem Tatverdacht über ver-
schiedene Chats sexuell motivierte 
Kontakte zu Kindern in ganz Europa 
hergestellt und dabei von seinen 
Chatpartnern teilweise auch Video-
aufnahmen mit eindeutig sexuellem 
Hintergrund gefertigt zu haben. In 
der Wohnung des Beschuldigten fan-
den die Ermittler auf verschiedenen 
Datenträgern zahlreiche kinderpor-
nografische Bilder. Nach derzeitigem 
Ermittlungsstand muss davon ausge-
gangen werden, dass bei mindestens 
5000 Chats mit etwa 2000 verschie-

denen Chatpartnern europaweit Kon-
takte bestanden. Unter den Chatpart-
nern befanden sich rund 300 Kinder 
und Jugendliche im Alter zwischen 9 
und 16 Jahren, mit denen teilweise 
sexuelle Handlungen per Webcam 
aufgenommen wurden. Mit Geld und 
Sachgeschenken sollten Kinder bei 
realen Treffen für sexuelle Handlun-
gen gefügig gemacht werden. Inwie-
weit Abhängigkeiten im Kinder- und 
Jugendsport ausgenutzt wurden ist 
noch Gegenstand der Ermittlungen. 
Die realen Tatorte haben im süddeut-
schen Raum und in der Nordschweiz 
geografische Schwerpunkte. Aus der 
Schweiz kam auch die erste Anzeige.
Die Auswertung des umfangreichen 
Materials ist noch nicht abgeschlos-
sen, teilte die Polizei mit. Der gegen 
den Beschuldigten ergangene Haft-
befehl wurde am letzten Mittwoch-
morgen vollstreckt. 

Verdacht gegen Trainer
Missbrauch per Internet an Kindern

Radolfzell (of). Mehre hundert Men-
schen gaben am Freitag dem überra-
schend verstorbenen Alt-OB Günter 
Neurohr das letzte Geleit. Viele Ver-
treter der regionalen Politik waren 
gekommen, um der Familie ihre An-
teilname am doch sehr plötzlichen 
Tod Günter Neurohrs zu bekunden. 
Darunter waren auch Landrat Frank 
Hämmerle wie der jetzige Grünen-
Landtagsabgeordnete Siegfried Leh-
mann, die Neurohr 1992 bei seiner 
letzten Wiederwahl herausgefordert 
hatte.
Pfarrer Stephan Ramsauer beleuchte-
te die Lebensstationen des Mannes, 
der als Leiter eines Stadtwerks in die 
Politik einstieg. Und der aus der Kir-
che ausgetreten war. In Singen war er 
ab 1970 Beigeordneter, dann nutzte 
er seine Chance in Radolfzell OB zu 
werden. »Sein Lebensinhalt war die 
Familie, sein Lebenswerk die Stadt« 
ging er auf die Traueranzeige der hin-
terbliebenen Familie ein. »Er hat die 
Stadt zukunftsfähig gemacht«, so 
Ramsauer. Hilfsbereit sei er trotz 
mancher Kontroverse gewesen.
OB Dr. Jörg Schmidt bekannte in sei-
ner Rede, dass es ihm in den elf Jah-
ren seiner Amtszeit nie gelungen sei, 
ein persönliches Verhältnis aufzubau-
en. »Aufgeben war seine Sache nie«, 
so Schmidt. Oft sei es für ihn sogar 
Ansporn gewesen, sich noch enga-
gierter für eine Vision einzusetzen, 
wenn diese abgelehnt wurde. Oft sei 
er seiner Zeit voraus gewesen. »Er 

wird uns als bedeutender Oberbürger-
meister in Erinnerung bleiben«.
Sparkassen-Vorstandsvorsitzender 
Volker Wirth beleuchtete die Zeit 
Neurohrs als Verwaltungsratsvorsit-
zenden. »Die Sparkasse sollte für ihn 
Sparkasse bleiben.«
Gemeinderat Herbert Tägtmeier be-
kannte, dass man in der Frage der 
Stadthalle zu Gegenspielern wurde. 
Er sei zielstrebig und konsequent ge-
wesen und er habe sein taktisches 
Geschick immer wieder ausgespielt 
und für manches Thema auch fünf 
mal Anlauf genommen, wie er aus 
der Abschiedsrede von Michael Voll-
mer zur Verabschiedung in den Ruhe-
stand zitierte. Er habe sich in seinem 
Interesse um die Stadt nie zur Ruhe 
gesetzt, das sei die Tragödie seines 
Ruhestands gewesen. »Er hat Ge-
schichte für die Stadt geschrieben 
und tiefe Spuren hinterlassen«.

Abschied von Neurohr
Unbequemer Politiker wurde gewürdigt

Schlatt unter Krähen (of). Freud und 
Leid liegen oft nah beieinander. Das 
mussten die Narren der Schlatter 
»Breame« am Samstagabend nach ih-
rem Zunftabend schmerzhaft erfah-
ren. 
Dort ist nach dem Auftritt ein 
68-jähriger Akteur des Narrenspie-
gels von der Holzergruppe, der mit 
einer Gruppe von Altnarren einen 
Auftritt in der Hohenkrähenhalle ab-
solvierte, verstorben. 
Das wurde allerdings erst nach dem 
Ende des offiziellen Programms des 
Narrenspiegels bekannt. 
Wie der Vertreter der Landschaft 
»Rosenegg« der Narrenvereinigung 
Hegau-Bodensee, Herbert Schober, 
im Rahmen des Zunftmeisteremp-
fangs zum Freundschaftstreffen des 
Narrenvereins »Kä-Stock« in Friedin-
gen am Sonntagvormittag schließ-
lich bekannt gab, haben die »Schlat-
ter Breame« ihre Teilnahme am Jubi-
läumsumzug daraufhin abgesagt.

Akteur stirbt
bei Narrenspiegel

Singen (of). Er wolle schon gerne Mi-
nisterpräsident werden, nicht Land-
wirtschaftsminister, sagte Winfried 
Kretschmann, Spitzenkandidat von 
Grüne/Bündnis 90 am Montag im 
Singener Maggi-Werk und PTC, als 
es bei den Schilderungen um die 
Qualitätssicherung der Produkte 
doch sehr ins Detail ging. Zu sehen 
bekam der Grünen-Spitzenkandidat, 
der am Monat in Singen zu Besuch 
war, auf jeden Fall ein Werk und ein 
Unternehmen, das sehr stark auf 
Nachhaltigkeit setzt, wie Werksleiter 
Wilfried Trah und Dr. Torsten Pohl 
vom Nestlé PTC aufzeigten. Trah 
stellte den Wärmeverbund mit dem 
benachbarten Unternehmen Georg 
Fischer vor, mit 11.000 Tonnen CO

2
durch Nutzung der Abwärme der 
Schmelzerei für die Gewinnung des 
für die bei Maggi benötigten Dampfs 
genutzt werden kann. Auch werde 
man die Dachflächen des Distributi-
onszentrums künftig zu Gewinnung 
von Solarstrom nutzen. Gegenwärtig 

laufe ein Programm zur Entsiegelung 
der Flächen im Werksgelände. Ein Si-
loturm wie mehrere Lagergebäude 
wurden abgerissen und werden nun 
naturnah gestaltet. Die Frage aus der 
Grünen-Delegation, inwieweit Maggi 
an die Einführung von Bio-Produk-
ten denke, ergab eine überraschende 
Antwort: »Wir haben es versucht«, 
sagte Wilfried Trah. Aber die Biopro-
dukte für die Verarbeitung erfüllten 
eigentlich nicht die hohen Anforde-
rungen von Nestlé. Man habe nur 

noch Bio-Brühwürfel im Sortiment. 
PTC sei es höchstes Ziel, gemeinsame 
Werte für die Gesellschaft zu schaf-
fen. Mit seinem hohen Forschungs-
budget verfolge Nestlé eine langfris-
tige Strategie bei der einerseits das 
Angebot gesunder Ernährung natür-
lich mit dem Geldverdienen verbun-
den sei. Der Nutzen für den Verbrau-
cher stehe immer im Vordergrund – 
auch dessen Wünsche. Deshalb, so 
Pohl auf Nachfrage, stehe der Einsatz 
gentechnisch veränderter Lebensmit-
tel gegenwärtig nicht zur Debatte. 
»Das wollen wir nicht«. Kretschmann, 
der eher zum Zuhören gekommen 
war und am Abend in Konstanz 
nocht einen Auftritt mit Kandidat 
Siegfried Lehmann hatte, zeigte sich 
beeindruckt. Er habe hier ein gutes 
Unternehmen gesehen. Seinen Dank 
machte Grünen-Kandidat Udo Engel-
hardt deutlich: das Singener Maggi-
werk engagiere sich bei der AWO in 
Singen genauso wie für die Tafel. 
Und das mit großer Kontinuität.

Ein »grüner« Empfang
Winfried Kretschmann zu Gast im Singener Maggi-Werk

Radolfzell (mk). Kein geringerer als 
Baden-Württembergs Ministerpräsi-
dent Stefan Mappus sprach am Mitt-
wochabend in Radolfzell auf Einla-
dung der Regionalen Wirtschaftsko-
operation westlicher Bodensee (RWK) 
im RIZ. Thematisch ging es natürlich 
um die Wirtschaft im besonderen 
Hinblick auf den westlichen Boden-
see. RIZ-Geschäftsführer Bernhard 
Bihler begrüßte die geladenen Gäste 
– der Raum war voll belegt – und
ging auf die Fragen ein, die für die 
Wirtschaft in der Region von beson-
derer Bedeutung seien. Mappus ver-
suchte auf diese in seinem Vortrag 
dahingehend einzugehen, dass er vor 
allem über die »Kernbereiche Infra-
struktur und Bildung« einging, die 
die nächste Legislaturperiode bestim-
men würden. 
Im Bereich Verkehr plädierte Mappus 
klar für eine – eventuell entfernungs-
abhängige – Straßenmaut bei gleich-
zeitiger Abschaffung der »veralteten 
KfZ-Steuer« und der Möglichkeit zur 
Senkung der Mineralölsteuer in 

grenznahen Gebieten, um den Tank-
tourismus obsolet zu machen. So 
sollte es möglich sein, das schwierige 
Vorhaben, Defizite im Straßenbau zu 
beseitigen, anzugehen. Im regionalen 
Schienenverkehr sei man gut voran-
gekommen, Verkehrslinien wie Süd- 
und Gäubahn müssten aber weiter 
ausgebaut werden. Kurz ging Map-
pus auch auf »Stuttgart21« ein. Die 
Lehre aus dem Streit müsse sein, dass 
zukünftig die Menschen frühestmög-
lich in die Planung mit eingebunden 
werden müssten. Doch sei ein Bau-

stopp »mit dieser Landesregierung 
nicht zu machen«. Bildung, so Map-
pus zu seinem zweiten Themenkom-
plex, sei auch für die Wirtschaft un-
erlässlich – nicht nur um qualifizierte 
Arbeitskräfte zu bekommen, sondern 
beispielsweise auch, wenn es darum 
gehe, Familien in den ländlichen 
Raum zu locken – mit einem guten 
Angebot an ländlichen Grundschulen 
zum Beispiel. Ebenso eindeutig 
sprach er sich für das dreigliedrige 
Schulsystem aus. »Das besonders 
Grandiose am baden-württembergi-
schen System« sei aber vor allem die 
Durchlässigkeit, dass die Frage eines 
Gymsasium-Besuches nach der vier-
ten Klasse eben nicht lebensentschei-
dend sei – so hätten im »Ländle« 50 
Prozent der Studenten zuvor gar 
nicht das Gymnasium besucht. Und 
nicht von ungefähr sei auch bei der 
Exzellenzinitiative des Bundes he-
rausgekommen, dass vier der neun 
besten Hochschulen in Deutschland, 
in Baden Württemberg, noch dazu in 
Baden stünden.

In Kernbereichen »spitze«
Ministerpräsident Mappus sprach im RIZ

Bei der Besichtigung des Wärmever-
bunds im Singener Maggi-Werk: Wil-
fried Trah mit Grünen-Spitzenkandi-
dat Winfried Kretschmann und Land-
tagskandidat Udo Engelhardt.

Ministerpräsident Stefan Mappus 
(M.) mit RIZ-Geschäftsführer Bern-
hard Bihler (r.) und Abgeordneten 
Andreas Hoffmann (l.).

Der Berufsorientierungstag (BOT) wurde zum 20. Mal im Berufsschulzentrum 
Stockach auf die Beine gestellt. swb-Bild: Weiß 

Am Freitag wurde der plötzlich ver-
storbene Radolfzeller Alt-OB Günter 
Neurohr auf dem Radolfzeller Wald-
friedhof zu Grabe getragen.

swb-Bild: of
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Alle MS-Erkrankten werden 
von den Kontaktgruppenleitern 
der AMSEL am Sa., 12.3., 15 
Uhr, zu einem Treffen ins Mehr-
generationenhaus, Tegginger-
straße Radolfzell eingeladen. 
Kontakt: Rita Otto Tel. 12612, 
Sabine Buhr 6671 oder Christa 
Schwarzenbach 970316.
Gottesdienste Hegau-Boden-
see-Klinikum Singen: So., 6.3., 
9 Uhr, Eucharistiefeier.

Deutsch-Französische Vereini-
gung Konstanz e.V.: Neue 
Sprachkurse ab März: Franzö-
sisch, Italienisch u. Spanisch f. 
Anfänger u. Fortgeschrittene, 1 
Doppelstunde (90 min.) pro 
Woche, 16 Doppelstunden 
(14.3.- 22.7.). Info: 07531/ 
927777, www.dfv-konstanz.de.

Die Selbsthilfegruppe »Licht-
schein« (Depressionen, Mob-
bing und BurnOut) trifft sich 
14-tägig mittwochs bezie-
hungsweise freitags. Es sind 
noch wenige Plätze frei. Treff-
punkt und Infos zu erfragen 
unter Tel. 07531/955401.

Gesprächstraining für (jünge-
re) Paare, EPL-Wochenendkur-
se mit Übernachtungsmöglich-
keit u. Verpflegung ist vom 
25.3., 18 Uhr, bis 27.3., ca. 16 
Uhr, im Bildungszentrum Sin-
gen. Anmeldungen bei der 
Kath. Regionalstelle Bodensee-
Hohenzollern, Zelglestr. 4, Sin-
gen, Telefon 07731/ 8755-0, 
Fax. 07731/8755-99, sekretari-
at@bodensee-hohenzollern.de
Öffentliche Kreissaalführung 
im Krankenhaus in Radolfzell 
ist im März auf Do., 10.3., ver-
schoben. Treffpunkt: 19.30 Uhr 
im Seminarraum 1 mit Beant-
wortung offener Fragen und 
Besichtigung der Station. Lei-
tung Belegärzte: Dr. Stuben-
rauch, Dr. Groß, Fr. Ehrat-Gö-
drich.
BSK Selbsthilfe Körperbehin-
derter Singen u. Sozialstamm-
tisch Singen: Narri, Narro, Nar-
rentreiben im Hammer, Müh-
lenstr. 21, Singen. Am Schmut-
zige Dunschtig, 3.3., 14.11 Uhr 
geht’s rund mit dem Motto 
»Schiff AHOI - Eine Seefahrt ist 
lustig«. Sozialstammtisch Sin-
gen am Fasnachts-Samstag: 
Faschingstreiben ab 14 Uhr im 
Vereinsheim. Anmeldungen un-
ter Tel. 07731/947824 oder 
07731/ 47576
Die Frauenselbsthilfe nach 
Krebs, Gruppe Singen, trifft 
sich am 8.3. um 14 Uhr im Rot-
Kreuz-Haus, Hauptstr. 29, Sin-
gen; um 17.30 Uhr Gesprächs-
kreis für Berufstätige und Neu-
betroffene. Infos unter Tel. 
07733/8671 und 07731/781920.
Gottesdienste Autobahnkapel-
le, So., 6.3., 11 Uhr Ökumen. 
Gottesdienst, verantwortl.: 
kath. Diakon Peter Niesporek.
Beratungsstelle für Senioren 
»ALFA Alten- u. Familienser-
vice e.V.« hat geschlossen v. 
Mi., 23.2., bis So., 13.3.
Informationsabende für wer-
dende Eltern an der Frauenkli-
nik der Hegau-Klinikum GmbH 
Singen mit Kreißsaalführung 
sind am Mi., 2.3., und Mi., 9.3., 
jeweils 19.30 Uhr im Hegau-
Bodensee-Klinikum, Treff-
punkt: Eingangshalle.

SPD: 
Orsingen-Nenzingen (swb). 
SPD-Landtagskandidat Hans-
Peter Storz lädt am Freitag, 18. 
März um 18 Uhr, ins Gasthaus 
»Auer« nach Orsingen-Nenzin-
gen ein. 
FDP: 
Konstanz: Der Bundesminister 
für Gesundheit, Philipp Rösler, 
spricht auf Einladung der FDP-
Landtagsabgeordneten, Tatjana 
Wolf, am Samstag, 12. März um 
18 Uhr, in den Schmieder Klini-
ken in Allensbach. Zudem wird 
Birgit Homburger, FDP-Bun-
desfraktionsvorsitzende an der 
Veranstaltung teilnehmen. 
Die Linke:
Gottmadingen: Zu einem Son-
derstammtisch laden die Linken 
am Dienstag, 8. März um 19.30 
Uhr, ins Gasthaus Kranz nach 
Gottmadingen ein.
Engen: Zu einem weiteren Son-
derstammtisch bitten die Lin-
ken am Donnerstag, 10. März 
um 19.30 Uhr, ins Restaurant 
Lamm nach Engen. 
Grüne:
Tengen: Die Bundestagsabge-
ordnete Dr. Gisela Splett spricht 
am Freitag, 11. März um 19 
Uhr, im »Schützen« in Tengen 
zum Thema: Genfreie Landwirt-
schaft und den Hunger in der 
Welt. 

Wahltermine für 
den Landkreis

KURZ & BÜNDIG

Hegau (mk). Zwei Bewohnerin-
nen einer privaten Lebensstätte 
in einer Hegau-Gemeinde, wur-
den offenbar mit einem Lift in 
zu heißes Badewasser gelassen 
und mussten in die Klinik ge-
bracht werden. Beide verstar-

ben einige Tage, beziehungs-
weise Wochen später. 
Ob der Tod der beiden mit dem 
Vorfall in Verbindung steht, 
kann noch nicht definitiv ge-
sagt werden. Die Staatsanwalt-
schaft Konstanz bestätigte, dass 

sie Ermittlungen in dem Fall 
aufgenommen habe, die noch 
am Anfang stünden. 
Die Badewanne verfüge über 
einen Thermostat, der per Ein-
stellung eigentlich automatisch 
das Wasser auf die richtige 

Temperatur erhitze. Möglich 
sei, dass dieser jedoch noch auf 
die viel höhere Temperatur des 
Reinigungsmodus eingestellt 
gewesen sei und das Wasser aus 
diesem Grund zu heiß eingelau-
fen sei.

Tod durch zu heiße Badewanne?
Staatsanwaltschaft ermittelt in zwei Fällen 

Stockach (sw). Hanne Dauwal-
ter aus Stockach-Airach erhält 
das Bundesverdienstkreuz am 
Bande. Die Ehrung wird der 
Vorsitzenden der katholischen 
Landfrauen im Hegau am 10. 
März um 14 Uhr im Rahmen 
der Bezirksversammlung im 
Gasthaus »Hecht« in Orsingen 
im Namen von Bundespräsident 
Christian Wulff verliehen. 
Überreicht wird die Auszeich-
nung durch Ministerialdirektor 
Dr. Albrecht Rittmann, der zu-
sammen mit Rosa Karcher, der 
Präsidentin des Landfrauenver-
bands Südbaden, bei der Sit-
zung anwesend sein wird. Im 
Unterhaltungsteil wird Buchau-
torin Karola Morning ihre et-
was andere Sichtweise des Äl-
terwerdens vorstellen. Das En-
gagement der Landfrauen geht 
laut Pressemitteilung weit über 
den landwirtschaftlichen und 
hauswirtschaftlichen Bereich 
hinaus. So werden enge Bezie-
hungen zu Politik, Kommunen 
oder berufsständischen Vertre-
tungen gepflegt.

Hohe Ehrung für
Dauwalter

Singen (swb). Karl-Theodor zu 
Guttenberg kommt nicht nach 
Singen. Am Dienstag Nachmit-
tag hat er alle in Baden-Wüt-
temberg vorgesehenen Wahl-
kampfauftritte abgesagt, teilte 
Bundestagsabgeordneter An-
dreas Jung nun mit. »Selbstver-
ständlich haben wir Verständ-
nis für diese Entscheidung«, so 
Jung angesichts der Dramatig 
des gestrigen Tags in Berlin. 

Guttenberg
sagt Termin ab

Radolfzell (swb). Betrogen 
fühlt sich eine 87 Jahre alte 
Frau von zwei Männern, die ihr 
am Montagvormittag für 1.700 
Euro mit einem Hochdruckrei-
niger den etwa 40 Quadratme-

ter großen Hof reinigten und 
nach Abschluss der Arbeiten 
1.700 Euro forderten. Da die 
Geschädigte die Summe nicht 
zu Hause hatte, wurde sie zur 
Bank gefahren. Eine Quittung 

erhielt sie nicht. Einer der Täter 
sei etwa 50 Jahre alt, korpulen-
te Figur mit deutlichem Bauch, 
graue, kurze Haare, etwa 1,70 
Meter groß, der andere etwa 25 
bis 30 Jahre alt, sportliche Fi-

gur, etwa 1.90 Meter groß, dun-
kelblonde, kurze Haare. Die 
Männer benutzten einen silber-
grauen Kastenwagen mit Sig-
maringer Kennzeichen und ga-
ben an von dort zu kommen.

1.700 Euro für Hofreinigung verlangt
Rentnerin wurde zum Einwilligen überredet und fühlt sich betrogen
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Herzen erhältlich in allen 
WOCHENBLATT-Geschäftsstellen

Feinkost  Kunst 
Neueröffnung in  
78333 Stockach 
Färbergasse 4 

Handgemachte Fruchtaufstriche 
(Marmeladen & Gelees),  

Feine Schokolade zum Essen und 
Trinken, handgemischte Gewürze 
und Salze, Kaffee aus ansässiger 
Kaffeerösterei und vieles mehr!

Bei uns können Sie
gerne auch probieren! 

Öffnungszeiten:  
Di., Do. & Fr. von 9.00 – 13.00 Uhr 

    14.00 – 18.00 Uhr 
Mi. & Sa. 9.00 – 13.00 Uhr 

Montag geschlossen 
Tel.: 0 77 71 – 63 90 420  

www.rosegarden-manufaktur.de 

®

Feinkost  Kunst 
78333 Stockach 
Färbergasse 4 

WOCHENBLATT ONLINE UNTER 
WWW.WOCHENBLATT.NET

WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND

VERLAG SINGENER WOCHENBLATT GMBH + CO. KG
HADWIGSTR. 2A, 78224 SINGEN

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Wochenzeitung liegen folgende Prospekte bei:

Gesamtausgabe: Teilausgaben:

Dehner GmbH & Co. KG EDEKA Schmidt Ludwigshafen

Braun Möbel Center MEGA MÖBEL SB GmbH

Media Markt Klaiber GmbH & Co. KG

HEM expert Apotheke Dr. Vetter

Woolworth GmbH

Poppele Zeitung

WOCHENBL ATT ONLINE WWW.WOCHENBL ATT.NET

Singener Wochenblatt GmbH + Co. KG
Hadwigstraße 2a | 78224 Singen | Tel. +49 7731 / 8800-0

GEÄNDERTE ÖFFNUNGSZEITEN
Werte Kunden und Leser!

Unsere Geschäftsstellen in Singen und Radolfzell haben am
Schmutzigen Dunschtig und Fasnetmäntig
nachmittags geschlossen.
Unsere Geschäftsstelle in Stockach hat am  Schmutzigen
Dunschtig und Fastnachts-Dienstag nachmittags ge-
schlossen.
Am Aschermittwoch gelten folgende Öffnungszeiten:
Geschäftsstelle Singen:

8.15 – 11.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Geschäftsstelle Radolfzell:

8.15 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr
Geschäftsstelle Stockach:

8.15 – 11.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr

WOCHENBLATT

WICHTIGE INFORMATION:

Frühjahrs-

aktion

bis zum

05.03.2011

Goethestraße 4 · 78333 Stockach · Tel. 0 77 71 / 69 72 · Fax 69 82
E-Mail: werner@werners-radshop.de • Internet: www.werners-radshop.de

Wir räumen unser Lager,
denn wir  brauchen Platz

für  die neue Kol lekt ion 2011 !
Auslaufmodelle, Restposten

Fahrräder bis zu 30%
Bekleidung und Zubehör 20–70%

Lieblingsrezepte 
gesucht.

Neue-Stadtapotheke
Reinhild Dohm
Sankt-Johannis-Str. 1
78315 Radolfzell

Scheffel-Apotheke
Michael Dohm
Alemannenstr. 50
78315 Radolfzell

Central-Apotheke
Johannes Danassis
Hegaustraße 26
78224 Singen

Die Obere Apotheke
Günter Krähmer 
Hauptstraße 20
78333 Stockach

Hegau-Apotheke
Claudia Preiser
Langestraße 12
78256 Steißlingen

www.vivesco.de

Lieblingsrezepte gesucht:
Verraten Sie uns jetzt Ihre  
leckerste Orangen-Variation.  
Mitmachen lohnt sich:  
Jeder Teilnehmer erhält ein Exemplar 
des neuen Orangenrezept-Büchleins.

Teilnahmeunterlagen gibt es hier  
in Ihren vivesco Apotheken. 
Abgabeschluss für Ihr Orangen-
rezept ist der 27.03.2011.

In allen teilnehmenden Apotheken.
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Kaffee mit 
Fasnetsküchle

Öffnungszeiten: 
Montag-Samstag 9.30-19.00 Uhr

 Singen
 Industriegebiet  „Singen-Süd“
Tel. 07731/87580
www.braun-moebel.de

1€
Am „Schmotzigen Donnerstag“

Verkaufsoffen

9.30 bis 19 Uhr

DER

SPECK
MUSS WEG

WOCHENBLATT

WOCHENBLATT-Abnehm-Aktion mit Randegger Ottilienquelle und INJOY

»Der Speck muss weg«

Auch wenn die Fastnacht dieses Jahr extrem
spät ist: Am kommenden Mittwoch ist Ascher-
mittwoch - und damit beginnt die offizielle Fas-
tenzeit. Bereits im 5. Jahr startet dann auch das
WOCHENBLATT seine beliebte Abnehmaktion
»Der Speck muss weg«, in diesem Jahr mit
dem Gesundheits- und Fitnessstudio INJOY
wie der Randegger Ottilienquelle als Partner.
Ab kommendem Mittwoch wird es für vier Wo-
chen im WOCHENBLATT wieder wertvolle
Tipps rund ums Thema gesunde Ernährung, zu
gesunder Bewegung, zu speziellen Abnehm-
programmen geben, und natürlich jede Menge
Mut, der einem beim Abnehmen zugesprochen

wird. Das WOCHENBLATT möchte damit sei-
nen Leserinnen und Lesern dabei helfen, stö-
rende Pfunde mit viel Genuss und Freude los
zu werden und dabei auch die Kurve zu einem
nachhaltig gesünderen Leben zu bekommen.
Dabei soll es nicht um die »Bikinifigur« gehen,
oder strenge Diäten, sondern um den Weg zum
Wohlfühlgewicht. Viele Wege führen bekannt-
lich nach Rom, noch mehr zum Wohlfühlge-
wicht. Das zeigen schon die vielen Varianten
des INJOY-Abnehmkonzepts, die die WOCHEN-
BLATT-Leser in den kommenden Wochen ken-
nen lernen können. Mehr darüber in der
kommenden Ausgabe des WOCHENBLATTs.
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ANBAU AM FRIEDRICH-
WÖHLER-GYMNASIUM IN SINGEN

Der Erweiterungs- und Umbau am Singe-
ner Friedrich-Wöhler-Gymnasium ist ab-
geschlossen. Die Schülerinnen und
Schüler können sich seit geraumer Zeit
über zusätzliche naturwissenschaftliche
Fachräume und über eine umfangreiche
Bibliothek im neuen Schultrakt freuen.
»Das Ziel war es, unsere Schüler für wei-
tere Naturwissenschaft und Technik zu
motivieren. Das ist uns mit dem neuen
NWT-Anbau samt Bibliothek bestens ge-
lungen«, freut sich Schulleiter Horst
Scheu über die neuen Räumlichkeiten.
Besonders die Schüler mit dem Profilach
»Naturwissenschaft und Technik«, kurz

NWT, profitieren von den Erneuerungen.
»Gerade diese Schüler können im Neubau
praktisch arbeiten und gleichzeitig auf die
notwendige Literatur zurückgreifen«, so
Schulleiter Scheu weiter. 
Seit August letzten Jahres wurde gebaut.
Die Baukosten betrugen 2.100.000 Euro,
wobei 1.091.000 vom Schulförderungs-
programm 2010 des Landes Baden-Würt-
temberg bezuschusst wurden. 
Insgesamt stehen den Schülern im Unter-
und Erdgeschoss zwei Fachraumklassen
mit je 24 Arbeitsplätzen zur Verfügung.
»Stolz sind wir vor allem auf das Schulla-
bor. In diesem Bereich sind wir einrich-

tungsmäßig auf Universitätsniveau«, ver-
rät Wolfgang Trautwein, Abteilungsleiter

des Gebäudemanagements der Stadt Sin-
gen. High-Tech-Schulsysteme mit Me-
dienflügel, Schiebetafel und Smart-Board
mit eingebautem Beamer sorgen für ein
qualitativ hochwertiges Lernambiente.
Durch die interaktive Einrichtung dienen
die Räume nicht nur als Klassenzimmer
im eigentlichen Sinn. »Unsere Schüler
sollen in den Fachräumen frei arbeiten
können. Die anwesende Lehrkraft dient in
erster Linie als Ansprechpartner«, berich-
tet Scheu. Es bestehe zudem die Mög-
lichkeit, sich in den neuen Räumlichkeiten
auf außerschulische Aktivitäten, wie das
Projekt »Jugend forscht«, bestens vorzu-
bereiten. So können die Teilnehmer der
Bienen-AG beispielsweise als einzige
Schule im Landkreis auf einen eigenen
Bienenstock zurückgreifen, der in einem

Glaskasten im Neubau beheimatet ist. Auf
ein besonderes Lernambiente können sich
die Schüler auch in der Bibliothek im
Obergeschoss des Anbaus freuen. Neben
der obligatorischen Bücherausgabe, ste-
hen dem Lehrpersonal zwei zusätzliche
Arbeitsplätze zur Verfügung. »Zudem
können wir an 36 Sitzplätzen, acht Com-
puterplätzen und in der Hörecke mit Eta-
gensitzplätzen den Bibliotheksbesuchern
ein Rundum-Sorglos-Paket anbieten«,
zeigt sich Ute Karpe vom Hochbau der
Stadt Singen von der Bibliothek begei-
stert. Es bestehet zudem die Möglichkeit,
die Bibliothek auch außerhalb der Schul-

zeit zu nutzen. Durch den ebenerdigen se-
paraten Eingang ins Nebengebäude
könne auch nach Schulschluss fleißig ge-
lesen oder recherchiert werden.
Auch optisch macht der Friedrich-Wöh-
ler-Anbau einiges her. Im Inneren sorgt
die farbenprächtige Wandbemalung von
Kunstlehrer Harald Müller für einen
freundlichen Empfang. »Vom naturwis-
senschaftlichem Standpunkt aus betrach-
tet sind diese Räumlichkeiten und ihre
Angebotsvielfalt in Singen konkurrenz-
los«, zeigt sich der Abteilungsleiter des
Gebäudemanagements vom Bauergebnis
begeistert.

Naturwissenschaftlich auf Uni-Niveau
Neue Bibliothek erleichtert das Lernen
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NEUE FACHRÄUME SORGEN FÜR 24 WEITERE ARBEITSPLÄTZE

Multimedial bestens ausgerüstet: Besonders die acht Computerplätze sind bei den Schü-

lern begehrt.

Ingenieurbüro für Technische Gebäudeausrüstung und Energieberatung, Fritz-Reichle-Ring 28, 78315 Radolfzell a.B., Fon 07732/8929509, Fax 07732/8929514, Mobil 0177/1977276

wir wünschen viel spass

beim lehren und lernen!

Planung + Bauleitung

Elektrotechnik

PLANUNGSBÜRO HLSPlanung und Bauleitung der 
Heizungs-, Lüftungs- und Sanitäranlagen

Remigiusstraße 18 
Tel. 0 77 38/ 92 33 85
78256 Steißlingen

GEORG SCHWALD
Staatl. geprüfter Techniker

Stolz präsentieren Schulleiter Horst Scheu, Bibliothekarin Liselotte Banhardt und Wolfgang

Trautwein vom Gebäudemanagement die neue Bibliothek. 

Experimentieren auf Universitätsniveau: In

den neuen Fachräumen entdecken FriWö-

Schüler spielerisch die Oberflächenspan-

nung von Wasser. 

Wir bedanken uns für den Auftrag

• Dachdeckung
• Dachabdichtung
• Maurerarbeiten
• Holzbau

Schumacher Bau GmbH
78269 Volkertshausen Tel. 07774 – 923023
E-Mail: info@hps-bau.de Fax 07774 – 923013

schreinerei
nakowitsch

obere gießwiesen 19 • 78247 hilzingen
℡ 0 77 31/6 11 57 •  0 77 31/6 78 55

schreinereinakowitsch@t-online.de
www.schreinerei-nakowitsch.de

wir bedanken uns für den schönen auftrag
und wünschen viel freude in den neuen räumen!

gm
bh

Haller Industriebau GmbH 

Steinkirchring 1 

78056 VS-Schwenningen 
Tel. (07720) 6918-0 

Fax (07720) 6918-45 

www.Haller.de 

Info@Haller.de 

Bauen mit Profil Industriebau 

Steiner Statik | Detlev Steiner Dipl. Ing. | Hauptstr. 42 | 78224 Singen | Tel. 07731 61636 | mail@steinerstatik.de
Wir gratulieren zum gelungenen Neubau.

– SiGe-Koordination
nach Baustellen V.

– Altlasten & Baugrund

Ingenieurbüro für      Baugrund
             Arbeitssicherheit
             Umweltschutz

Karl-Peter Kunz, Dipl. Geologe
Fachkraft für
Arbeitssicherheit

Wehrdstraße 7
78224 Singen

Tel.: 0 77 31/18 15 45
Fax: 0 77 31/18 15 46

Herstellung der Außenanlage

88605 Meßkirch, Tel. 0 75 75 /9 23 43 90
Garten- und Landschaftsbau – Straßenbau

Wir bedanken uns
für den erteilten Auftrag.

Wir haben für Sie ausgeführt:
– Aluminium-Fenster + Fassaden,
– Brand- und Rauchschutztüren,

– Sonnenschutz

Aluminiumstraße 61  ·  78224 Singen
Telefon 0 77 31 / 79 50 30

www.ziegler-dietrich.de
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Schaffhausen (of). »Ich freue mich, 
ihnen dieses Jahr ein besseres Ergeb-
nis präsentieren zu können«, sagte 
Ives Serra, Präsident der Konzernlei-
tung von Georg Fischer zum Beginn 
der diesjährigen Bilanz-Medienkon-
ferenz im Klostergut »Paradies« am 
Dienstag. Alle drei Konzernbereiche, 
so Serra, haben in 2010 mit zweistel-
ligen Raten zugelegt. Man wolle wei-
ter wachsen, machte der Präsident 
des Verwaltungsrats, Martin Huber 
deutlich. Allerdings längst nicht nur 
in Europa, sondern vor allem in Chi-
na und in Süd- wie Nordamerika. Der 
Konzern hat nach zwei Jahren der 
Restrukturierung und der Kurzarbeit 
vor allem im Automobilbereich in 
Deutschland seinen Umsatz auf 3,45 
Milliarden Franken um 19 Prozent 
steigern können. Der letztjährige 
Verlust von 58 Millionen Franken 
konnte auf nun 180 Millionen Fran-
ken operativen Gewinn gewandelt 
werden. Das Konzernergebnis ist mit 
108 Millionen Franken wieder posi-
tiv, nach –238 Millionen Franken für 
2009. »Trotz starken Gegenwinds auf 
der Währungsseite durch den schwa-
chen Euro«, so Finanzchef Roland 
Abt. Durch die Reduzierung der Kos-
tenseite habe man die Ziele des 
Schuldenabbaus für 2012 bereits er-
reicht, so Yves Serra. »Damit haben 
wir zwei Jahre Vorsprung«, sagte Ro-
land Abt. »Wir sind auf gutem Weg 
unsere Zielprofitabilität von 8 Pro-
zent in 2012 wieder zu erreichen.«
Der Automobilbereich, zu dem auch 
das Werk in Singen zählt, hat sein 
Minus von 60 Millionen Franken in 

2009 wieder in ein Plus von 37 Mil-
lionen Franken vor Sonderbelastun-
gen erreicht. Der Umsatz stieg von 
1,26 auf nun 1,552 Milliarden Fran-
ken. Vor allem in China ist das 
Wachstum mit 50 Prozent enorm. In 
Europa sei das Wachstum auf eine 
erfolgreiche Akquisition im Ober-
klassen-Segment zurück zu führen. 
Auch der Markt für Nutzfahrzeuge 
habe zum zweiten Halbjahr 2010 
wieder angezogen. Das Werk in Sin-
gen sei zu zwei Dritteln von der 
Nutzfahrzeugindustrie abhängig. 
Am Mittwoch, 23. März, 15.30 Uhr, 
lädt der Konzern zur Generalver-
sammlung in die Stahlgiesserei 
Schaffhausen ein. Dort wird es auch 
um einen Antrag der Gruppe um In-
vestor Giorgio Behr gehen, die eine 
Erhöhung der Stimmrechtsbeschrän-
kung von 5 auf 10 Prozent beantragt. 
Das lehnt die Konzernleitung ab.

Im schwarzen Bereich
»Georg Fischer« präsentiert Jahresergebnis

Thayngen (gü). Der Schaffhauser 
Zoll hat im Geschäftsjahr 2010 ein 
um 64 Millionen Franken besseres 
Ergebnis gegenüber dem Vorjahr er-
zielt. Die Einnahmen für die Bundes-
kasse beliefen sich auf 1.277 Millio-
nen Franken, was einer Zunahme 
von 5,3 Prozent entspricht. 
Damit schaffte das Zollinspektorat 
Schaffhausen jeden zwanzigsten 
Franken der Einnahmen der Eidge-
nössischen Zollverwaltung, wie Kurt 
Wyss, Zollinspektor des Zollinspek-
torat Schaffhausen erklärte. »Der Zoll 
dient hierbei als guter Barometer für 
die gesamte Schweiz. Die Zahlen sind 
in der zweiten Hälfte des Jahres 2010 
in die Höhe gestiegen«, so Wyss wei-
ter. 
Der Wirtschaftsaufschwung schlägt 
sich eindrücklich beim grenzüber-
schreitenden Verkehr nieder. Vor al-
lem die Einfahrten mit Lastwagen im 
Handelsverkehr hat sich um 5,44 

Prozent auf 587.796 erhöht. »Zollab-
fertigung ist wie Wasser. Dort wo es 
am schnellsten geht, überschreiten 
die meisten Einreisenden die Gren-
ze«, glaubt der Zollinspektor den 
Hauptgrund dafür zu wissen. 
Im vergangenen Jahr passierten täg-
lich etwa 15.000 Fahrzeuge die Ge-
schäftsstelle des Zolls in Thayngen. 
»Gerade im Bereich synthetisch her-
gestellter Drogen ist hier ein klarer 
Trend auszumachen«, verrät Ober-
leutnant Thomas Zehnder. Besonders 
die flüssig hergestellten Synthetik-
drogen, bereiten den Zollbeamten 
Schwierigkeiten. »Die Vielzahl der 
Drogen stellt hierbei die größte Pro-
blematik dar«, so der Oberleutnant. 
Im Gebiet der Kantone Schaffhausen 
und Thurgau deckten die Grenz-
wachtmitarbeiter über 150 Verstöße 
gegen das Betäubungsmittelgesetzt 
auf und konnten die Verantwortli-
chen der Polizei übergeben. 

Zoll zieht positive Bilanz
Aufschwung wirkt sich auf Zollergebnis aus

Singen (of). Drei Themen prägten die 
Hauptversammlung der IG Süd am 
Mittwochabend in den Räumen der 
Thüga Energie: Der Vorsitzende der 
IG Süd, Dirk Oehle, beklagte, dass die 
Unternehmen im Industriegebiet 
noch immer auf eine vernünftige 
Breitbandverbindung warteten. Der 
Anbieter, der vor zwei Jahren bei der 
Ausschreibung den Zuschlag mit ei-
ner neuen Technologie bekam, sei in-
zwischen vom Vertrag zurück getre-
ten. Das bestätige dann auch OB Oli-
ver Ehret in seiner Ansprache. Jetzt 
schreibe man neu aus. »Die Breit-
bandversorgung ist inzwischen ein 
harter Standortfaktor«, so Ehret. Eh-
ret entschuldigte sich auch erstmals 
wegen der Giftmüll-Affäre vom letz-
ten Herbst. Das zweite Thema sprach 
OB Ehret selbst an. Es ist der OBI-
Kreisel, der weiterhin ein Provisori-
um ist. 
Das gefalle ihm nicht, so der OB. Es 
solle eine andere Lösung mit neuer 
Zufahrt für das OBI-Areal umgesetzt 
werden. Otto Ruch, dem das Gelände 
gehört, machte deutlich, dass dann 
der gesamte Parkplatz neu gestaltet 
werden müsse. Er habe damals die 

Baugenehmigung nur bekommen, 
wenn er die Zufahrt über den Kreisel 
akzeptiere. Seine Planung habe von 
Anfang eine Zufahrt von der Georg-
Fischer-Straße aus vorgesehen. Dirk 
Oehle, Roland Striebel und Roland 
Cron informierten die Gäste und Mit-
glieder über die geplante Leistungs-
schau. Man wolle das als Tag der Be-

gegnung nutzen, so Oehle auf eine 
Anregung des Ehrenvorsitzenden Pe-
ter Schellhammer. Rund 50 Anmel-
dungen liegen vor. Erstmals wird es 
Themenzentren geben. Ab der Indus-
triestraße zu »Bauen und Renovie-
ren«, beim Autohaus Bach zu Ausbil-
dung und Mobilität, bei Farben Maier 
zu »Lifestyle«.

Kreisel und Breitband
IG Süd fordert Stadt zum Handeln auf

Singern (of). Das Kompostwerk Sin-
gen wird sich in naher Zukunft in 
mehreren Schritten modernisieren 
und auf neue Verarbeitungsmetho-
den einstellen. Das sagte Michael 
Wortmann, der Leiter des Werks das 
hälftig dem Landkreis und dem Un-
ternehmen Remondis gehört. 
Der Singener Ausschuss für Stadtpla-
nung und Bauen nahm kürzlich das 
Werk im Rahmen einer Führung un-
ter die Lupe, wo die einzelnen Schrit-
te dargestellt wurden. Zunächst geht 
es erstmal um eine neue Behand-
lungsmethode für Grünschnitt. Er 
soll künftig in spezielle Mieten, die 
mit Planen abgedeckt sind kompos-
tieren.
Das Holz aus dem Grünschnitt könne 
dabei besser für Heizkraftwerke ver-
wendet werden, von denen einige 
durch das Kompostwerk beliefert 
werden. 
Der Singener Ausschuss gab im Rah-
men des Immisionsrechtlichen Ge-
nehmigungsverfahrens seine Zustim-
mung. Die Geruchsentwicklung wer-
de durch die speziellen Planen mini-
miert, die auch ein Austrocknen des 
Grünschnitts verhinderten. Die Ver-
arbeitungskapazitäten könnten we-
sentlich erhöht werden.

Die Rottehallen, die nun schon seit 
1983 in Betrieb sind, sollen mittel-
fristig weichen um einem anderen 
Verfahren, ebenfalls in abgedeckten 
Mieten, Platz zu machen. Dafür wür-
de ein Teil der Hallen abgerissen. 
Ebenfalls mittelfristig, so Michael 
Wortmann, werde man die Produkti-
on von Biogas aus dem Biomüll um-
setzen. 
Erste Planungen mit einem »liegen-
den Silo« gibt es bereits. Das Verfah-
ren sei erprobt und viel besser, als die 
üblichen Fermenter, in denen sich im 
Laufe der Zeit immer mehr Sand und 
Steine am Boden ablagerten. Im lie-
genden Silo wird der Biomüll sozusa-
gen »durchgeschoben«. Die Thüga 
Singen habe einen Bedarf an Biogas 
angemeldet, auch gehe man davon 
aus, dass immer mehr Gemeinden 
und Verbände, die ihren Biomüll an 
das Kompostwerk liefern, die Forde-
rung aufstellten, dass daraus Energie 
gewonnen werde. Das gewonnene 
Biogas müsse vor der Einspeisung ins 
Netz noch gereinigt werden. 
Die entscheidenden Beschlüsse für 
diese Investitionen müssten aber 
noch gefasst werden. Geplant wäre 
diese Investition für 2012. Dabei geht 
es um 5 bis 6 Millionen Euro.

Kompost zum Heizen
Singener Rat gibt grünes Licht

Hilzingen (swb). In den Hegau-Hal-
len in Hilzingen findet am Samstag, 
12. März von 14 bis 17 Uhr, die 18.
Prospektbörse der Hegau-Touristik 
statt. Die Halle ist für Besucher ab 
13.30 Uhr geöffnet. Bei der Prospekt-
börse präsentieren sich Ferienregio-
nen und Ausflugsziele rund um den 
Bodensee. Ziel ist es, den Tourismus 
in der Region Hegau-Bodensee zu 
stärken und zu fördern. 
Diese Veranstaltung ist vor allem für 
Anbieter von Ferienwohnungen und 
Privatzimmern, sowie für Hoteliers 
und Gastronomiebetriebe von gro-
ßem Interesse. Besucher erhalten 
Prospektmaterial zu den touristi-
schen Angeboten und Ausflugs-
möglichkeiten. Auf dem Programm 
stehen außerdem Vorträge und Vor-
stellungen verschiedener Ausflugs-
ziele. 

18. Prospektbörse
öffnet ihre Türen

Rielasingen-Worblingen (swb). Mit 
Untersuchungshaft und der Einliefe-
rung in eine Justizvollzugsanstalt 
endete die Freiheit von zwei 27- und 
30-jährigen Männern aus einer He -
gaugemeinde. Bereits im Januar wur-
den Beamte der Kriminalpolizei Kon-
stanz auf den 27-jährigen Mann auf-
merksam, da dieser im Verdacht 
stand die lokale Rauschgiftszene im 
Landkreis Konstanz schon seit gerau-
mer Zeit mit Betäubungsmitteln zu 
versorgen. 
Am Freitagabend wurde der 27-Jäh-
rige, nach dem Zusammentreffen mit 
dem 30-Jährigen in Rielasingen-
Worblingen durch Beamte der Krimi-
nalpolizei Konstanz vorläufig festge-
nommen. Hierbei führte er in einer 
Sporttasche etwa zwei Kilogramm 
Marihuana mit sich. Die sicherge-
stellten Drogen haben einen 
Schwarzmarktwert von etwa 20.000 
Euro. Auf Antrag der Staatsanwalt-
schaft wurde gegen die beiden Män-
ner Haftbefehl erlassen. 

Erwischt mit zwei 
Kilo Marihuana 

GF-Konzernchef Yves Serra konnte 
nach zwei Krisenjahren am Dienstag 
wieder eine positive Jahresbilanz 
vermelden. swb-Bild: of

Der Schweizer Zoll hat eine Zunahme synthetischer Drogen festgestellt.
 swb-bild: gü

Singens OB Oliver Ehret entschuldigte sich im Rahmen der Hauptversammlung 
der IG Süd erstmals für die Fehler, durch die die Giftmüll-Affäre im letzten Herbst 
verursacht wurde. swb-Bild: of

Der Singener Planungsausschuss besichtige das Singener Kompostwerk, das neue 
Verfahren für Grünschnitt und Biomüll einführen möchte. swb-Bild: of
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Ihr Garten!  All-in-One-Drucker „Deskjet 2050“

Integrierter Flachbettscanner

Drucken, Kopieren

und Scannen

Inkl. Gutschein für eine 

zusätzliche original 

HP-Tintenpatrone

Inkl. USB-Kabel

Drucker:
Thermischer Tintenstrahldruck; Papierzufuhr: 60 Blatt
Druckt bis zu 20 Seiten/Min. (Schwarz) und bis zu 
16 Seiten/Min. (Farbe)**

Druckqualität in Farbe: 4.800 x 1.200 dpi (optimiert)
HP Dual Drop Technology für detailgetreuen Druck

Kopierer:
PC-unabhängiger Farbkopierer
Kopieraufl ösung bis zu 600 dpi, Kopieranzahl bis zu 10 Kopien

Flachbettscanner: 
Scanaufl ösung bis zu 1.200 dpi, 24 Bit Farbtiefe 
TWAIN-kompatibel
Vorlagengröße: max. 21,6 x 29,7 cm
Inklusive 24 Monate HP-Herstellergarantie

** Die genaue Druckgeschwindigkeit ist abhängig von der 
Art des Ausdrucks, der Systemkonfi guration, Software und 
Komplexität des Dokuments sowie vom Druckmodus.

69.99*

Benutzerfreundlich
Schadstoffgeprüft 
Praxisgetestet 
Dauergetestet
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Um 27 cm ausziehbarer Teleskop-
stiel mit handlichem Zusatzgriff 

für bequemes Arbeiten

Au
sz

ie
hb

ar
 b

is 
m

ax
. 1

12
 c

m

StrauchscherenmesserGrasscherenmesser

Akku-Gras- und 
Strauchschere  

Präzisionsgeschliffenes Grasscherenmesser mit 
Antihaftbeschichtung Xylan® für perfekten Schnitt
Werkzeugloser Wechsel der Scherenmesser
Leistungsstarker Johnson-Motor und robustes 
Metallgetriebe
9,6-Volt-Schnellwechsel-Akku mit moderner
NiMH-Technologie, inklusive Akku-Ladegerät
Schwenkbarer Schneidkopf
zur Einstellung der
Schnitthöhe
Aufsteckbares Laufrollen-
paar für eine bequeme,
rückenschonende 
Arbeitshaltung

Komfortables 

Arbeiten 

ohne Kabel

Der rückwärts gerichtete Dü-
sendruck schiebt den Schlauch 

selbsttätig durch das Rohr

Rohr-
reinigungsset

Praktisches Zubehör –
Rohrreinigung ohne
Chemikalien 
und Reinigungsmittel
Flexibler Schlauch mit
Knickschutz, hochwertigem 
Messingdüsenkopf, fort-
laufender Markierung und 
Markierungsring, um das
Vorankommen im Rohr zu 
kennzeichnen
Passend für Hochdruck-
reiniger der Marke Parkside 
(inkl. Adapter für weitere 
gängige Hochdruckreiniger)
Arbeitsdruck: max. 160 bar
Länge: ca. 15 m

Befreit Rohre und Abfl üsse 

von Verstopfungen

32.99*
www.lidl.de
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Navigationsgerät „nüvi® 1390 Tpro“
Ultrafl aches Design mit großem, hellem und kontraststarkem 
10,9-cm-(4,3“)-Widescreen-Farbdisplay
City Navigator® NT-Kartendaten mit 41 Ländern West- und 
Osteuropas – inklusive nüMaps-Kartenupdate-Garantie
innerhalb von 60 Tagen; 3D-Kreuzungsansicht und
Fahrspurassistent
Text-to-Speech – sagt Straßennamen rechtzeitig vor 
Abbiegungen an und vereinfacht so die Navigation
Echte Fußgänger-Navigation und mit optionalen cityXplorer™ 
Stadtplänen zur Navigation auch mit Bus und Bahn
Triplog-Funktion – Aufzeichnung der gefahrenen Strecke und 
Ansicht in Google™ Earth
PhotoNavigation mit Garmin Connect™ – führt Sie zu Ihren 
Traumzielen auch ohne Adresseingabe
Bluetooth™-Technologie – zur Verwendung als Freisprech-
einrichtung für Mobiltelefone
Hochempfi ndlicher GPS-Empfänger mit HotFix™ – losfahren 
ohne lange Wartezeiten
„Wo-bin-ich?“-Funktion – Anzeige der exakten Position, der 
nächsten Adresse, Tankstellen, Polizeistationen zur
Orientierung in Notfällen und in schwierigen Situationen
Garmin Lock™-Diebstahlsicherung
Bis zu 4 Stunden Betrieb mit Lithium-Ionen-Akku; ultrafl ach 
und portabel – passt in jede Tasche 
Mit Saugnapfhalterung für die Windschutzscheibe, Klebeplatte 
für Saugnapfhalterung am Armaturenbrett,
Kabel für Zigarettenanzünder und
Kurzanleitung
Maße: ca. B 12,2 x H 7,5 x
T 1,6 cm; Gewicht: nur ca. 162 g

Freier microSD-Kartenslot für Daten, 
Bilder und weitere Karten zur 
Erweiterung der Funktionalität
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Karten für 41 Länder 
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ÄRZTETAFEL

Dr. med. K. Gestefeld
Gastroenterologische Schwerpunktpraxis

Rielasinger Str. 144 in Singen
Tel. 07731/917711

www.gastropraxen.de/dr.klaus.gestefeld
Magenspiegelung/Darmspiegelung/

Vorsorge-Spiegelung

Die Praxis ist ab
dem 08.03.2011
wieder geöffnet.

Arztpraxis

Gerhard Vörg
Allgemeinmedizin · Naturheilverfahren

Akupunktur · Myoreflextherapie
Rielasinger Str. 21 · 78224 Singen

Urlaub vom
14.03. – 25.03.2011

Vertretung:
Dr. Santangelo, Tel. 93260

Dr. Anghelescu, Tel. 917091

Praxis Dr. med. Eva Vanscheidt
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Höristr. 28, 78239 Rielasingen-Worblingen
Tel. 07731 / 24 9 91, Fax 27 2 45

Die Praxis ist geschlossen
vom 07.03. bis 11.03.2011

Vertretung:
Dr. Höppner, Tel. 22941

Dr. Spur, Tel. 52555, ab 08.03.11

Hausarzt-Praxis

Dr. Stephan Sauter-Servaes
Facharzt für Allgemein-/Betriebsmedizin

Ekkehardstr. 9 · 78224 Singen
Tel. 0 77 31 / 6 66 68

Liebe Patienten!

Praxisferien vom
Mo., 7.3.11 bis Fr., 11.3.11

Vertretung in dringenden Fällen:
Frau Dr. Kuttner, Im Gambrinus 6, Tel. 98 43 55
Frau Dr. Förg, Hauptstr. 48, Tel. 6 50 31
Herr Dr. Bigos, Alemannenstr. 48, Tel. 4 12 94
Herr Dr. Cologna, Alemannenstr. 5, Tel. 4 20 94

Barreau Dominique
Privatpraxis für 

Physiotherapie + Osteopathie + Lu Jong

Höllstraße 1, 78315 Radolfzell

Wegen Urlaub
ist die Praxis

vom 9.3. – 18.3.11
geschlossen.

12 Jahre Duschkabinen Tel. 07732 988999
Hegauer Glashandel www.duschkabinenbestpreis.de

Abnehmen ohne Diät - Leben ohne Alkohol - Mehr Selbstbewusstsein

dauerhaft Nichtraucher

Info und Termine unter: 07141 - 299 84 00

www.barbara-woerner.de

Seit Jahren wende ich erfolgreich eine Mentalsuggestion an. Bei dieser Methode werden Energiepunkte
am Oberkörper mit Fingerdruck aktiviert. Durch Konzentration in das Unterbewusstsein (keine Hypnose)
kann ich das Verlangen nach der Zigarette schon während der ersten Sitzung völlig ausschalten; sollte
jedoch im Laufe eines Jahres eine zweite Behandlung notwendig werden, ist diese kostenlos.
Auch wenn schon viele Methoden versagt
haben, geben Sie sich nicht auf! Der Erfolg
wird Ihnen eine neue Lebensqualität geben!

Barbara Wörner mit ihrer Mental-Suggestiv-Methode bald wieder in Steißlingen und Konstanz

OHNE DEKO

A L L E S 
ABHOL-
PREISE

BESTE
MOBEL

OHNE DEKO

A L L E S
ABHOL-
PREISE

899,-

BMC 03/11 01

ZU ABSOLUT FAIREN PREISEN.

garantiert!
QUALITÄT

 Besonders preiswert durch Großeinkauf für 10 Einrichtungshäuser

899,-POLSTERECKE mit topaktuellem, meliertem Webstoff und 
hervorragendem Sitzkomfort durch eine hochwertige Polsterung. 
Inklusive Armteilkissen. Alle Rücken echt bezogen. Ca. 285x215 cm.

VERSCHIEDENE 
STOFFFARBEN

WOHNWAND mit elegant wirkenden, 
gerundeten Türen in Hochglanz creme, 
kombiniert mit Kernbuche-Nachbildung. 
Die dekorativen Vitrinen runden das 
schöne Gesamtbild perfekt ab. 
B ca. 342 cm. Aufpreis für Beleuchtung.

März 2011März 2011

€€

€€

KOMBI-SERVICE, Fine Bone China, best. aus 

6 Tassen und 6 Untertassen, 6 Desserttellern Ø 21 cm 

und je 6 Tellern fl ach Ø 27 cm und tief Ø 23 cm.

30 TEILE = 

JEDES TEIL NUR 2.-

KOMKOMKOMOMKOMBIBBIBIBIBI ERERERSESESESERSERSSS RSEREREERRERVICCVICVICVICVICVICVVICVIVICVICEEEEEEEEEEEEEEE, FiFiFiFiFinFiFinFinFFiiFinFinFin
60,-

spülmaschinenfest u. 

mikrowellengeeignet

99,-99,-
€€

BMC_03_11_S01.indd   1 31.01.11   10:09

Gesund Sein ist Bewusst Sein 

Life – Coaching 

Mirjam Schäfer 

Free Spirit - Trainerin

Info unter 07734 -48 70 200 oder  
mirjam@freespiritinfo.com 

Michael Kamphans
Facharzt für Allgemeinmedizin

Thurgauer Str. 12a · 78224 Singen
Tel. 0 77 31 / 6 35 59

Die Praxis bleibt vom
07.03. bis 14.03.2011

geschlossen
Vertretung:

Dr. Bigos, Alemannenstr. 48, Singen, Tel.
41294; Dr. Cologna, Alemannenstr. 5,

Singen, Tel. 42094
Ab Dienstag, 15.03., sind wir wieder für Sie da!

 HERMKO 
78604 Rietheim/TUT, Tel. (07424) 2929

Unterwäsche 
Nachtwäsche

Sparen 

Sie Bares!

Wäsche ab Fabrik!

Neu: auch auf eBay

WOCHENBLATT

WOCHENBLATT ONLINE

UNTER 

WWW.WOCHENBLATT.NET

city markt singen               neukauf moos nah & gut tengen            neukauf rielasingen
Mo. - Sa.  8.00-20.00        Mo.-Mi.-Sa. 8.00-20.00        Mo.-Sa. 8.00-20.00      Mo.-Mi.-Sa. 8.00-20.00

Do+Fr. 8.00-21.00 Do+Fr.  8.00-21.00

MÜNCHOW
MÄRKTE
frisch • freundlich • sauber

echt gut
!
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FLEISCH & WURST
(gültig in den Filialen Rielasingen, Moos und Singen)

Aufgrund der Sortimentsstruktur sind in der Filiale Tengen nicht alle Angebote gültig.
ANGEBOT GÜLTIG VOM 2. MÄRZ BIS 5. MÄRZ 2011 solange Vorrat reicht, Irrtum vorbehalten.

Rinder-
rouladen

1 kg 9,99
€

Bauernbrat-
wurst
geräuchert

100 g 0,89
€

Rinder-
gulasch

1 kg 9,99
€

Münchner
Weißwurst

100 g 0,69
€

Mondseer
österreichischer
Schnittkäse,
mind. 45%
Fett i. Tr.

100 g

1,19
€

KÄSE (gültig in den Filialen Rielasingen, Moos und Singen)

FISCH (gültig in den Filialen Rielasingen und Moos)

Steinbeißer-
filet
Flugware

100 g

2,69
€

OBST & GEMÜSE
Novita Salat
aus
Deutschland,
Klasse I

Stück 1,11
€

Bund-
karotten
aus Italien,
Klasse I

Bund 1,49
€

MOLKEREIPRODUKTE
Danone
Actimel Drink
versch.
Sorten
(1 kg =
2,78 €)

8x 100-g-
Packung 2,22

€

VERSCHIEDENES

Donautaler
deutscher
Schnittkäse,
mind. 45%
Fett i. Tr.

100 g

0,79
€

Ehrmann
Früchtetraum
versch.
Sorten
(100 g =
0,18 €)

125-g-
Becher 0,22

€

Deor Prosecco frizzante
oder
Raboso rosé frizzante

(1 l = 5,32 €)

0,75-l-
Flasche 3,99

€

Original Münchner
Hofbräu

(1 l = 1,50 €)

Kiste mit
20x 0,5 l
zzgl.
3,10 € Pfand 14,99

€

Endlich
jetzt auch
am Bodensee:

… und weitere Getränkespezialitäten
finden Sie in unseren Getränkeabteilungen.

Ab sofort erhalten Sie
jeden Montag
frischen Fisch

in unseren Filialen
Rielasingen und Moos.
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Singen (of). Die »Deutsche Klinik 
Holding« übernimmt rückwirkend 
zum 1. Januar die beiden bislang 
zum Verbund der Hegau-Bodensee-
Hochrhein-Kliniken (HBH) gehören-
den Häuser Egberg-Klinik in Bad Sä-
ckingen und St. Marien in Bad Bel-
lingen. Das gab Singens OB gemein-
sam mit HBH-Verwaltungsleiter Peter 
Fischer am Mittwochvormittag be-
kannt. Damit könne man das »Kapitel 
Westen« glücklich beenden, sagte Eh-
ret. Über Kaufpreis und weitere Mo-
dalitäten sei Stillschweigen verein-
bart worden. Der HBH-Verbund ma-
che durch den Verkauf aber keine 
weiteren Schulden. Man könne mit 
dem Verkauf nun klare Strukturen 
schaffen, man werde operative Ver-
luste und Lasten los, so dass sich für 
den verbleibenden Verbund eine po-
sitive Perspektive zeige. Ein Kranken-

haus unter kommunaler Trägerschaft 
lasse sich zumindest mittelfristig si-
chern. Peter Fischer selbst sieht den 
nun vollzogenen Verkauf als »best-
mögliches Ergebnis« für beide Seiten. 
Die »Deutsche Klinik Holding« selbst 
gibt es als GmbH erst seit April 2010. 
Aber man sei schön länger auf die-
sem Gebiet tätig gewesen, betont de-
ren Mit-Geschäftsführer Peter Paul 
Gardosch von Krosigk. Er war bereits 
seit Dezember als Interims-Ge-
schäftsführer tätig gewesen. Die bei-
den Einrichtungen sind die ersten 
Häuser, die das Unternehmen nun 
kauft. Man werde die Spezialitäten 
der beiden Häuser ausbauen um sie 
erfolgreicher als bisher im Gesund-
heitsmarkt zu etablieren. Mit dem 
HBH-Verbund werde man weiter 
durch eine Kooperation verbunden 
bleiben.

HBH: Verkauf perfekt
Zwei Verlustbringer aus dem Verbund raus

Konstanz (gü). Baden-Württemberg 
war auch 2010 wieder das sicherste 
deutsche Bundesland. Im vergange-
nen Jahr verzeichnete das Land einen 
Rückgang der registrierten Krimina-
lität um 1,2 Prozent. 
Im Landkreis Konstanz weist die Sta-
tistik eine Zunahme der Straftaten 
um 1.506 Fälle auf 18.810 Straftaten 
auf. »Eigentlich haben wir keine gro-
ßen Sensationen zu berichten«, ver-
weist Uli Schwarz, Leiter der Krimi-
naldirektion Konstanz, auf die der-
zeitige Entwicklung. Mit 62,4 Pro-
zent kann die Polizei im Landkreis 
Konstanz die höchste Aufklärungsra-
te an Verbrechen der letzten Jahre 
aufweisen. »Die Aufklärungsrate war 
noch nie so hoch wie in diesem Jahr. 
Damit liegen wir deutlich über dem 
Landesdurchschnitt«, berichtet 
Schwarz. 
Im Städtevergleich stieg die Krimina-
litätsbelastung in Konstanz um 29,8 
Prozent auf 10.005 Fälle. Die Belas-
tung in Stockach stieg ebenfalls um 
8,4 Prozent auf 6.391 Fälle. Singen 
und Radolfzell konnten hingegen mit 
6,9 und 5,2 Prozent eine Senkung der 
Verbrechen aufweisen. »Besonders 
stolz sind wir dabei auf die Entwick-
lung im Bereich Straßenkriminalität«, 
zeigt sich Schwarz mit den Zahlen 
zufrieden. Noch nie wurden in die-
sem Bereich so wenige Vorfälle wie 
in diesem Jahr registriert. Die Zahl 

sank von 3.390 Fällen im Jahr 2009 
auf aktuelle 3.161, was einem Minus 
von 6,8 Prozent entspricht. 
Leichte Sorge bereitet den Polizeiver-
antwortlichen lediglich die steigende 
Internetkriminalität. »Immer mehr 
Verbrechen werden im Internet be-
gangen. Der klassische Einbrecher 
stirbt langsam aber sicher aus«, weist 
der Leiter der Pressestelle der Polizei 
Konstanz, Michael Aschenbrenner, 
auf diesen Trend hin. Speziell für 
diesen Bereich der Straftatenbe-
kämpfung installierte die Polizeidi-
rektion Konstanz die Abteilung »In-
formationstechnik, Beweissicherung 
und Unterstützung«, kurz ITU. Ihr 
Ziel ist es, den Internetverbrechen 
auch in Zukunft den Kampf anzusa-
gen. »Die Ermittler haben hier die 
Möglichkeit, Dokumente, Programme 
und Videodaten auszuwerten«, so 
Aschenbrenner weiter. 

Ohne große Sensationen
Polizei im Landkreis stellt Jahresbericht vor

HBH-Verwaltungsleiter Peter Fischer, Peter Paul Gardosch von Krosigk von der 
Deutschen Klinik Holding und Singens OB Ehret bei Bekanntgabe des Verkaufs. 

Gerhard Fröhlich bei der Arbeit. Die 
neue Abteilung ITU sagt dem Inter-
netverbrechen den Kampf an.

Radolfzell (swb). Ab 15. Mai ver-
wandelt sich die Seestraße mitten im 
Herzen der Radolfzeller Altstadt zum 
13. Mal in eine Freiluftgalerie. Die 
Jury wählte nun die Künstlerinnen 
und Künstler aus, die ihre Werke bis 
Anfang Oktober unter freiem Himmel 
ausstellen.
Die Jury hat sich die Auswahl der 
Bilder für die See(h)straßengalerie 
2011 nicht leicht gemacht. 

Die Organisatorin Monika Ley, die 
Künstlerin Siegie Treuter sowie Kul-
turreferent Karl Batz waren sich 
dann aber einig, welche Werke im 
Format 2 Meter Höhe x 1,5 Meter 
Breite am besten wirken. 
Insgesamt 24 Exponate von elf 
Künstlern aus Deutschland und der 
Schweiz schafften den Sprung auf 
die große Leinwand. Zur Vernissage 
am 15. Mai um 14 Uhr sind alle Inte-
ressierten ins Zunfthaus herzlich ein-
geladen. 
An diesem Tag ist in Radolfzell von 
12.30 bis 17.30 Uhr verkaufsoffene-
ner Sonntag »Tag des Rades« mit ei-
nem vielfältigen Programm rund um 
umweltfreundliche Mobilität. 

Elf Künstler bei 
»See(h)straße« 

real,- Singen Öffnungszeiten:

www.real.de

real,- Einmal hin. Alles drin.

Hier ist alles drin für Sie.
Maggi 
Würze

Quellq-pur Mineralwasser 
Classic  Medium 
jeder Kasten 

Spanien/Griechenland 
Salatgurken

Badische Schäufele

Schweizer 
Fastnacht-
schüechli

Navigationssystem NAV-PNF50
extragroßer 12,7-cm(-5“-)Touchscreen, 

 inkl. TMC-Modul für 
stressfreie Stauumfahrung
 Kartenmaterial von Tele Atlas 
für 20 Länder Westeuropas

3,–29

0,–89

0,–493,–99

1,–99

99,–00

IN SINGEN!IN SINGEN!
DIE ERSTE WAHLDIE ERSTE WAHL

EINRAHMUNGEN · VERGOLDEREI
Hauptstraße 40 ·  78224 Singen

Telefon: 07731/63577



Einfach
Frühlings-Vorfreude

genießen!

Flachdach-Einzelcarport
Kiefer, chromfrei druckimprägniert. 6 Pfosten, 9 x 9 cm, für Pfostenranker.**
Einfahrtshöhe vorne ca. 220 cm, hinten ca. 193 cm. Dacheindeckung aus Kunststoff-Wellplatten.
Max. Schneelast 75 kg/m2. B 300 x H 235 x T 500 cm. Mit Aufbauanleitung. Art.-Nr. 103993 2
** als Zubehör in Ihrem OBI Markt erhältlich

Primeln (Primula acaulis)
Extragroße Pflanzen in vielen Frühlingsfarben. Lange Blühdauer.
Für alle Standorte. Topf-Ø ca. 11 cm. Art.-Nr. 842915 1

Stiefmütterchen (Viola F1-Hybriden)
Beliebte Blühpflanze in verschiedenen Farben. Topf-Ø ca. 9 cm.  
Art.-Nr. 842916 9 ¤ 0,49/St.

12 Stück in Holzkiste, B 20 x L 27 cm (o. Abb.)
Art.-Nr. 366454 7 ¤ 3,99

Frühlingskorb
Bunt bepflanzte Arrangements für Terrasse, Balkon oder Eingangsbereich. Ø ca. 15 – 27 cm.
Art.-Nr. 437081 1 u. a.

Garten-Gänseblümchen (Bellis perennis)
Rot, rosa oder weiß. Besonders lange Blühdauer. (o. Übertopf)

Topf-Ø ca. 9 cm: Art.-Nr. 842919 3 ¤ 0,59/St.
Im Korb, Ø ca. 24 cm (o. Abb.): Art.-Nr. 147689 4 ¤ 4,99/St.
Passende Töpfe finden Sie in Ihrem OBI Markt.

Folien-Gewächshaus
Aus UV-beständiger Polyethylenfolie und robustem pulverbeschichtetem
Stahlrohr. Ø 19 mm. Tür mit 2 Reißverschlüssen. B 179 x H 211 x T 250 cm.
Mit Ösen zur Verankerung am Boden (o. Inhalt). Art.-Nr. 621180 9

Folien-Frühbeet
Aus UV-beständiger Polyethylenfolie und robustem pulverbeschichtetem
Stahlrohr. Ø 16 mm. Mit praktischem Insektenschutzfenster zum Aufrollen.
B 140 x H 80 x T 180 cm (o. Inhalt). 
Art.-Nr. 549980 1

Mini-Gewächshaus
Aus UV-beständiger PE-Folie und pulverbeschichtetem Stahlrohr. Ø 16 mm.
Mit 2 Reißverschlüssen. B 69 x H 126 x T 49 cm (o. Inhalt).  
Art.-Nr. 358051 1

Schmetterlings-Orchidee
(Phalaenopsis)
In verschiedenen Farben. Standort hell,
keine direkte Sonne. Topf-Ø ca. 12 cm. 
Art.-Nr. 182099 2

Scheinzypresse und Lebensbaum 
(Chamaecyparis law. columnaris glauca und 
Thuja occ. »Brabant«)
Winterhart und immergrün, mit grüner bzw. blauer Benadelung.
Standort sonnig  –  halbschattig. Ballenware.
Art.-Nr. 435201 9 u. a.

Blockbohlenhaus »Karlsborg«
Naturbelassenes Fichtenholz. Dach 16 mm stark, Einzeltür, B 82 x H 175 cm, komplett mit Schloss, Drückergar-
nitur und Fenstereinsatz. Dreh-/Kippfenster aus bruchsicherem Kunstglas. Sockelmaß B 271 x T 206 cm. 
Mit Montagematerial und ausführlicher Montageanleitung. (o. Blumenkasten, Fensterläden und Boden) Art.-Nr. 434764 7
Passende Dachschindeln, Blumenkasten, Fensterläden und Boden in Ihrem OBI Markt erhältlich.

Singen-Süd, Georg-Fischer-Str. 29
Tel. 00 4977 31/78 9110, http://www.obi.de



Alu-Sicherheitsleiter
»Profi-Step«
4 XXL-Stufen: breit, gerundet, tiefe Standflä-
che von 130 mm. Ausziehbare Sicherheitsbü-
gel für festen Stand auf der Leiter.
Multifunktions-Schale mit Eimerhaken, Anti-
Rutsch-Riffelung. Tragkraft 150 kg. 
Made in Germany. Intertek/GS-geprüft.
Art.-Nr. 670826 7

Kunststoff-Regal
Schwarz. TÜV/GS-geprüft.

Böden Breite   Höhe   Tiefe   Art.-Nr   Preis
1 4 60 cm 135 cm 30 cm 866474 0 € 10,99
2 5 74 cm 176 cm 32 cm 972119 2 € 19,99
3 5 90 cm 182 cm 40 cm 384946 0 € 29,99

Weitspann-
Schwerlast-
Steckregal
Für besonders schwere 
und sperrige Gegenstände.
Verzinkt, 4 Holzböden.
TÜV/GS-geprüft.
Art.-Nr. 399153 6

Breite 160 cm, 
Höhe 180 cm, 
Tiefe 60 cm

LED-Lichtobjekt
Chrom, Kristallglas. Halogen-Licht und LEDs separat schaltbar.
B 50 x L 50 cm. Inkl. 5 Halogen-Leuchtmitteln G4, 20 W, und
62 blauen LEDs. Art.-Nr. 290648 5

Teppich »Shaggy Funky«
Hochflor für angenehmen Gehkomfort, 100 % Polypropylen. In verschiedenen Farben.
Ø 67 cm. Art.-Nr. 246475 8

Wand- u. Deckenfarbe Schöner Wohnen »Polarweiss«
Weiß matt, hoch ergiebig. Hervorragend geeignet für alle Wohnräume. 
Reichweite ca. 77 – 100 m2. Art.-Nr. 444301 6 (€ 3,37/l)

Schmutzfangmatte »Targa«
Zweifarbig, in verschiedenen Farbkombinationen.
B 40 x L 60 cm: Art.-Nr. 406816 9 u. a.   ¤ 5,99
B 60 x L 80 cm: Art.-Nr. 404636 3 u. a.   ¤ 7,99
B 80 x L 120 cm: Art.-Nr. 404670 2 u. a.   ¤ 14,99

Wäschetonne
Bambus inkl. Wäschesack.

Klein, Höhe 53 cm
Art.-Nr. 687573 6   ¤ 19,99

Groß, Höhe 61 cm
Art.-Nr. 687575 1   ¤ 29,99

Spiegel »Daylight«
Mit sandgestrahlten Lichtausschnitten.
B 50 x H 70 cm, inkl. 2x 3 Niedervolt-Halogen-
Leuchtmitteln G4, 10 W.
Art. Nr. 851216 2

Laminatboden Parador 1040
3-Stab, Holznachbildung, HDF-Träger, B 19,2 x L 128,5 cm. Stärke ca. 7 mm.
Art.-Nr. 440925 6 u. a.

Kork-Fertigparkett
Strapazierfähige Oberfläche, 3-fach versiegelt, Mittellage wasserfeste HDF-Platte. B 30 x L 90 cm, Stärke ca. 10 mm.
Natur: Art.-Nr. 956586 2    ¤ 12,99/m2

Grob: Art.-Nr. 495732 0    ¤ 18,99/m2

Schon ab ¤ 199,– Gesamt-Einkaufswert zinsfrei Projekte mit 6 oder 12 Monatsraten realisieren!
*Beispiel: Barzahlungspreis von z. B. € 240,– entspricht dem Nettodarlehensbetrag: Gesamtbetrag von € 240, –. Effektiver Jahreszins von 0,00 % bei einer Laufzeit
von z. B. 12 Monaten = 12 x € 20, –; entspricht einem gebundenen Sollzins von 0,00 % p. a., Bonität vorausgesetzt. Partner ist die Santander Consumer Bank AG.
Die Angaben stellen zugleich das 2/3-Beispiel gemäß § 6a Abs. 3 PAngV dar.



ENERGETISCHE QUALITÄT DES GEBÄUDES VERBESSERN LOHNT SICH

BAUEN & WOHNEN

Frühjahrsputz
stressfrei
gestalten

Um den Frühjahrsputz möglichst stress-
frei zu gestalten, sollte er geplant werden
und überschaubare Ziele gesetzt werden.
Zeit erspart man sich, indem man einige
Grundregeln des Putzens beachtet – bei-
spielsweise immer von oben nach
unten , also erst die Regale, dann den
Boden, rechtzeitig alle nötigen Reini-
gungsutensilien einkauft und natürlich
auch, indem man die Familie in die Auf-
gaben mit einbindet. 
Geeignete Kleidung, insbesondere
Schuhe mit Profil können Stürze verhin-
dern. Weite Ärmel und lose Schürzen-
bänder stören bei der Arbeit. Mögliche
Stolperfallen wie Putzeimer und Reini-
gungsmittelflaschen sollten nicht mitten
im Raum stehen. 
Zum Fensterputzen, insbesondere von
Außen, gibt es lange Stiele oder speziel-
les Reinigungsgerät. Wer zum Putzen
nach oben steigen muss, braucht unbe-
dingt eine geeignete Leiter – Stühle,
Hocker oder Bierkästen sind dafür nicht
geeignet. 
Die meisten Arbeitsunfälle  ereignen
sich übrigens beim Frühjahrsputz oder
wenn man auf Leitern steigt, um hoch lie-
gende Gegenstände abzuräumen oder
auch beim Abstauben droben auf den
Schränken. 
Deshalb sollte man sich stets versichern,
dass Leitern auch stabil stehen bevor
man sie besteigt. Es ist auch nützlich
eine zweite Person zu beteiligen, die die
Leiter hält, wenn es ganz weit in die Höhe
gehen soll, zum Beispiel beim Fenster-
putzen.

Mi., 2. März 2011
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Bis zu 25 % 
Winterrabatt 
auf Markisen

Fensterbau
ADAMCZYK
GmbH
Zwischen den Wegen 36
78239 Rielasingen-Worblingen
Telefon 0 77 31 / 5 33 46
www.adamczyk-fenster.de

Neue Fenster
Lärm und Kälte

bleiben draußen!
Fenster und Haustüren nach Maß

aus eigener Produktion.

Zeppelinstraße 5
78239 Rielasingen
Tel. 07731/93280
www.sanitaer-schwarz.de

IHR KOMPLETTANBIETER FÜR GAS, WASSER UND HEIZUNG

SOLAR GASBIOMASSE

KUNDENDIENST FÜR
GESAMTE HAUSTECHNIK

In der Nähe liegt die Kraft.

www.thuega-energie.de

EFFIZIENT BEI JEDEM BAUSTIL: 
UNSERE ENERGIEBERATUNG.

K a m i n s a n i e r u n g e n  a l l e r  A r t
E d e l s t a h l s c h o r n s t e i n e  ·  K a m i n a u f m a u e r u n g e n
Obere Gießwiesen 18 · 78247 Hilzingen · Tel. 0 77 31/8 68 20 · Fax 0 77 31/86 82 99

WOCHENBLATT

IMMER
EIN GUTER 

WERBEPARTNER

IM  ÖSCHLE  16                                                  78359  ORSINGEN 

TEL.  0 77 74 / 67 21  -   FAX  92 17 65  –  MOBIL  0170 / 409 22 28 

n GEBÄUDE-ENERGIEBERATER
n SACHVERSTÄNDIGER

SCHIMMELSANIERUNG
n ALTBAUSANIERUNG
n AUSSENANLAGEN

Für die Planung eines barrierefreien
Bades ist die genaue Erfassung der
Bedürfnisse des Nutzers nötig: Bei
Alterserscheinungen wie nachlassender
Muskelkraft oder eingeschränktem Bewe-
gungsradius beispielsweise sind Art und
Anordnung der Armaturen besonders zu
berücksichtigen, Sitzmöglichkeiten in der
Dusche anzubringen und die Höhe der
Toilette anzupassen. Bei Sehschwäche
wiederum muss auf die Ausleuchtung des
Raumes geachtet werden. Die Schaffung
der Barrierefreiheit kann unter bestimm-

ten Voraussetzungen durch das Landes-
wohnraumförderungsprogramm mit
einem zinsverbilligten Darlehen oder mit
einem Zuschuss gefördert werden, wie
das Landratsamt Konstanz informiert.
Dies betrifft auch bereits existierenden
Bäder. Nähere Auskünfte gibt es unter
www.l-bank.de oder unter www.land-
kreis-konstanz.de unter dem Stichwort
»Wohnraumförderung«. Im Einzelfall be-
raten die L-Bank (01801-150333) und
das Landratsamt Konstanz (07531-
8000).

Barrierefreie Bäder

Romantisch Heizen mit Holz
Romantisch ist das knisternde Holzfeuer
immer. Aber nicht nur das, Heizen mit
Holz ist auch besonders umweltfreund-
lich. Holz ist ein regenerativer Brennstoff,
der stetig nachwächst, wie die Firma
Feuer und Design Hilzinger  Auskunft

gibt. Beim Heizen mit Holz wird nur soviel
Kohlendioxid freigesetzt, wie der Baum

beim Wachsen aufgenommen hat. Holz
verbrennt CO2-neutral, die gleiche Menge
Kohlendioxid würde also auch bei der Ver-
rottung im Wald freigesetzt. Als Energie-
träger eingesetzt macht Holz unabhängig
von Erdöl und Gasbrennstoffen. 
Um umweltfreundlich zu heizen, muss op-
timales Brennholz ausgewählt werden.
Als Heizholz darf grundsätzlich nur unbe-
handeltes, naturbelassenes Holz verfeuert
werden. Harthölzer wie Eiche und Buche,
aber auch Birke und Obsthölzer sind
wegen der besseren Energieausbeute und
der lang anhaltenden Glut besonders ge-
eignet. Scheite aus Nadelholz sollten
nicht im offenen Kamin verbrannt werden,
weil bei ihnen schnell die Funken fliegen.
Ideales Brennholz hat eine Restfeuchte
von unter 20 Prozent. Solch trockenes,
fertig gespaltenes Kaminholz bieten Bau-
märkte, der Holzfachhandel, Waldbauern
sowie Forstämter an. Verkauft wird auch
frisch geschlagenes Holz, das aber min-
destens ein, besser zwei Jahre an einem
möglichst sonnigen, trockenen Standort
gelagert werden sollte. 

Wohlige Wärme verspricht das Heizen mit

Holz.

Energiepass:
Aufschluss über Heizkosten
Es gibt zwei Arten von Energiepass: den
Verbrauchsausweis und den Bedarfsaus-
weis. Der Verbrauchsausweis ist nicht
sehr aussagekräftig, da er nur das Nutzer-
verhalten wiedergibt, wie Bezirksschorn-
steinfegermeisterin Antje Hauck Auskunft
gibt. Der Bedarfsausweis ist gebäudebe-
zogen und gibt Aufschluss darüber, wel-
chen Energiebedarf das Gebäude hat. Der
Bedarf wird in kWh/a angegeben. Der
Energiebedarf wird auf einem von Grün
nach Rot verlaufenden Balken dargestellt,
grün steht für wenig Verbrauch, rot für
hohen Verbrauch. 
Der Energiepass ist vorzulegen bei Verkauf
oder Vermietung einer Immobilie oder
Wohnung. Bei Neubauten ist er verbind-
lich auszustellen. Der Energiepass gibt
dem Käufer/Mieter die Möglichkeit, ein
Gebäude nach dem tatsächlich benötigten
Energiebedarf zu beurteilen und zu ver-
gleichen, da beim Bedarfsausweis das Ge-

bäude bewertet wird. Je niedriger der
Energiebedarf, desto weniger Kosten für
die Heizung. Der Energiepass kann auch
als Nachweis für die ersatzweise Erfüllung
für das E-Wärme-Gesetz herangezogen
werden. Für einen Energiepass benötigt
man die Baupläne (wenn vorhanden) des
Gebäudes, um die Gebäudehülle zu erfas-
sen. Des weiteren benötigt man die An-
zahl und Größe der Fens ter sowie die
Ausrichtung des Gebäudes. Sind schon
Dämmmaßnahmen vorgenommen wor-
den fließen diese in die Berechnung mit
ein. Ausstellen dürfen den Energiepass
Architekten und Gebäudeenergieberater.
Die Kosten liegen für ein Einfamilienhaus
bei etwa 250 Euro plus Mehrwertsteuer.
Bei Mehrfamilienhäusern richtet sich der
Preis nach dem Aufwand. Die Preise sind
nicht festgeschrieben, sondern können
von jedem Energiebrater selbst festgelegt
werden.

Mit dem Energiepass zeigen sich viele Schwachpunkte im Haus, die beseitigt werden müs-

sen.

COWA bringt Ihnen den Frühling 
ins Haus. Unser Spezialisten-
team reinigt nicht nur Ihre 
Fenster oder Glasfassaden, 
sondern auch Teppichböden, 
vermooste Gartenwege, Dach-
rinnen usw. 

Profitieren Sie von 
unserer fachge-
rechten und 
preiswerten 
Leistung. Wir sind 
bereit für Ihren 
Frühjahrsputz!

COWA Service 
Gebäudedienste GmbH
Hauptstr. 65 
78244 Gottmadingen
Tel. 07731 / 78000
service@cowa.de

Lima
160° drehbar

TUT - Möhringen · Gänsäcker 60
Tel.: 07462. 9491-0

Fachberatung Mo.-Fr. von 9-12 Uhr
und 15-19 Uhr · Samstag 9-14 Uhr

Wir machen 
Feuer zum 
Erlebnis

- Kaminöfen
über 30 Modelle

- Heizkamine
- Kachelöfen
- Stilkamine
- Holzkörbe
- Holzbriketts

TUT  – Möhringen · Gänsäcker 60
Tel.: 07462-9491-0

Fachberatung Mo. – Fr. von 9 – 12 Uhr
und 15 – 19 Uhr · Samstag 9 – 14 Uhr
Besuchen Sie unsere neue Homepage

www.hilzinger-ofenbau.de
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Wie das Statistische Bundesamt »De-
statis« mitteilt, sind im vergangenen 
Jahr 2010 die Auftragseingänge im 
Bauhauptgewerbe, das vor allem die 
Betriebe von Unternehmen mit 20 
und mehr tätigen Personen betrifft, 
im Vergleich zum Vorjahr preisberei-
nigt um 1,1 Prozent gestiegen. Dabei 
nahm die Baunachfrage im Hochbau 
um 5,5 Prozent zu. Im Tiefbau dage-
gen nahmen die Auftragszugänge 
um 2,9 Prozent ab, was auf die Zu-
rückhaltung von Investitionen der 
öffentlichen Hand zurückzuführen 
ist. 
2010 waren in den Betrieben des 
Hoch- und Tiefbaus bundesweit 
716.000 Personen tätig - das waren 
etwa 11.000 Personen mehr als im 
Vorjahr. Die Zahl der Beschäftigten 
stieg damit um 1,6 Prozent. Der Ge-
samtumsatz belief sich im Jahr 2010 
auf rund 83,1 Milliarden Euro, was 
einen Rückgang von 0,3 Prozent ge-
genüber dem Jahr 2009 bedeutet. 
»Nachrichten, die positiv stimmen«, 
so Florian Haas, Vorstand der 
Schutzgemeinschaft für Baufinanzie-
rende e.V. 
Nach Einschätzung des in München 
ansässigen Vereins sind die deutli-
chen Zuwachsraten im Hochbau vor 
allem auf die stetig wachsende Nach-
frage von Einfamilienhäusern zu-
rückzuführen. 
Durchschnittlich niedrige Hypothe-
kenzinsen und eine sich stetig ent-
spannende Situation auf dem Ar-
beitsmarkt war 2010 ein guter Nähr-
boden. »Immer mehr Familien konn-
ten sich so den Traum vom Eigen-
heim erfüllen«, so Haas in einer Pres-
semitteilung.

Bauhandwerk
legte leicht zu

Ein gutes Fundament ist die Basis ei-
nes jeden Hauses. Möchten Bauher-
ren nicht im wahrsten Sinne des 
Wortes auf Sand bauen, sollte ge-
prüft werden, ob und auf welchem 
Grund gebaut werden soll. »Dafür ist 
ein Bodengutachten unbedingt not-
wendig, so Dipl.-Ing. Marcel Quent 
vom Verein zur Qualitätskontrolle 
am Bau.
Nur mit einem Bodengutachten ist es 
möglich, die benötigte Gründung 
und Abdichtung des Hauses richtig 
zu planen und zu bemessen. »Das 
gibt Sicherheit darüber, dass später 
keine Setzungs- oder Wasserschäden
auftreten«, betont Quent weiter.
Die Kosten für ein Bodengutachten 
sind im Verhältnis zu möglichen 
Mängeln in der Gründung und Ab-
dichtung sehr gering. Eine falsche 
Gründung kann unter Umständen je-
doch ein ganzes Bauvorhaben ge-
fährden. Ein Bodengutachten sollte 
daher Bestandteil jedes Bauvorha-
bens sein und im Bau- oder Kaufver-
trag mit vereinbart werden, empfiehlt 
der Sachverständige weiter.
Auch ein Haus auf Bodenplatte be-
nötigt einen standfesten Untergrund.
Stellt sich durch ein Bodengutachten 
heraus, dass der Boden nicht ausrei-
chend fest ist, muss der Untergrund 
ausgetauscht und verfestigt werden. 
Ergebnis eines Bodengutachtens 
kann auch sein, dass eine Bodenplat-
te gar nicht ausreichend ist, sondern 
Streifenfundamente oder Pfahlgrün-
dung notwendig sind.
Auf einen weiteren wichtigen Aspekt 
sollten Bauherren achten. ”Selbst 
Häuser, die auf einer Bodenplatte ge-

baut sind, sind nicht frei von Gefahr
durch Untergrundwasser. Auch wenn 
das Haus nicht direkt in wasserfüh-
renden Schichten steht, so muss auch 
hier durch geeignete Maßnahmen si-
chergestellt werden, dass das Grün-
dungspolster nicht die Tragfähigkeit
verliert, es zu Frostschäden kommt 
oder das Haus durch aufsteigendes 

Wasser geschädigt wird«, so der 
Sachverständige abschließend.
Der VQC ist ein unabhängiger Verein, 
in dem sich Bauträger und Sachver-
ständige zusammengefunden haben. 
Das gemeinsame Ziel: eine möglichst 
hohe Bauqualität für den Bauherren. 
Um dies zu gewährleisten, hat der 
VQC einen hohen bautechnischen 
Standard definiert, der gleichzeitig 
die Grundlage der Gutachten bei 
Qualitätskontrollen bei Wohnbauten 
bildet.

Ein gutes Fundament
Ein Bodengutachten ist der erste Schritt

Nachteilig ist ein Wintergarten in Be-
zug auf die Energiebilanz: Fenster 
lassen generell deutlich mehr Wärme 
hinaus und Kälte hinein, als massive 
Wände. »Beim Bau sollte deshalb auf 
einen möglichst geringen Wärme-
durchgangskoeffizient der Fenster ge-
achtet werden«, rät Marcus Rex, Vor-
stand des Baufinanzierungsvermitt-

lers BS Baugeld Spezialisten. Die 
Energieeinsparverordnung 2009 
schreibt sowieso verbindlich einen 
U-Wert nicht höher als 1,7 W/m²K 
vor. Moderne dreifach verglaste Fens-
ter unterschreiten diesen Wert aber 
deutlich und liegen bei nur 0,6 
W/m²K. Der Aufpreis zu einem her-
kömmlichen Fenster bei einem Maß 
von 1,00 x 2,00 Metern liegt bei etwa 
120 bis 150 Euro. 
»Laut Wohnflächenverordnung zählt 
ein Wintergarten auch zur Wohnflä-

che«, beschreibt Marcus Rex. Vermie-
ter können diese also auch für die Be-
rechnung der Miete ansetzen, »aller-
dings nur zur Hälfte«, erläutert Rex. 
Ein Wintergarten darf nicht einfach 
gebaut werden, die Aufsichtsbehör-
den haben hier ein Wörtchen mitzu-
reden. Vor Baubeginn muss eine Ge-
nehmigung eingeholt werden. 

Ein Blick auf die Finanzmärkte: Der 
Ölpreis gerät unter Druck, denn in der 
arabischen Welt rebelliert das Volk 
gegen Despoten. Dadurch besteht die 
Gefahr für Inflation auch im Euro-
Raum. Und Inflation ist immer wieder 
ein Grund, warum die Europäische 
Zentralbank ihre Zinsen anheben 
könnte. Der Bund-Future als Refe-
renzgröße für die Entwicklung der 
Bauzinsen steigt derzeit an, wodurch 
die Bauzinsen einen leichten Trend 
nach unten zeigen. 

Im Wintergarten sparen
Positive Energiebilanz im verglasten Garten

VERMIETUNGEN

IMMOBILIE DER WOCHE

GVV
Städtische Wohnbauges. Singen mbH
Maggistraße 5 (HEGAU TOWER)
78224 Singen/Hohentwiel
Telefon: 0 77 31/14 81 60-12/-14
Telefax: 0 77 31/14 81 60-65
E-mail: immobilien@gvv-singen.de
Home: www.gvv-singen.de
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EINFAMILIENHAUS IN DER NORDSTADT
in neu erschlossener Dr.-Albert-Funk-Str., freist. EFH, ca.
121 m2 Wfl., 2-geschossig, 5 Zi., gr. Wohnzimmer, Grdst.,
KfW-Förderung, Terrasse,  geringe Heizkosten, Gäste-WC,
Fliesen, Boden beläge und Grundriss noch wählbar

ab € 255.500.-   

DOPPELHAUS IN DER NORDSTADT
in neu erschlossener Dr.-Albert-Funk-Str., Musterhaus, ca.
109-143 m2 Wfl., 21/2-gesch., gr. Dachstudio und Dachter-
rasse, gr. Wohn-/Ess bereich, 5 Schlafzi. + 2 Bäder möglich,
Grdst., Fliesen und Bodenbeläge, KfW-Förderung

ab € 273.000.-

Häuser in der Singener Nordstadt

Förderung bis zu 5.000,– €

Besichtigung nächste Woche, 12.03.11

Dr.-Albert-Funk-Straße, Nordstadt

13.00 – 16.00 Uhr

Gottmadingen-OT
1-2-Fam.-H., 150 m2 Wfl., ca. 750 m2 Grdst., Schopf + Ga., Bj. 72 € 169.000,–
Gottdmadingen-OT
2-Fam.-Haus, 260 m2 Wfl., 1700 m2 Grdst., saniert u. Anbau 2008 € 430.000,–
Gailingen
8-Fam.-H., Bj. 72, neue Fe., 4 Ga., 970 m2 Grdst., gute Kapitalanl. € 480.000,–
Singen
4-Fam.-H., 2 Ladenräume, 4 Ga., neue Fe., isoliert, gute Kapitalanl. € 530.000,–
Gottdmadingen-OT
älteres 3-Fam.-H., 2- + 5-Zi.-, 1x 3-Zi.-Whg., teils., 850 m2 Wfl. € 159.000,–
Weitere Info: Brütsch Immobilien 0 77 31/97 62 26

Für Verkäufer KOSTENNEUTRAL
ImmobilienHammer@AllFinanzAG.de Tel. 0 77 31/6 20 47

VEIT & BRAUN
GmbH seit 1902

Kesslerhalde 5, 78234 Engen
Telefon 07733/7438

Singen
3- oder 4-Zimmer-ETW, Wfl. 94 – 102 m2, Bal-
kon, Aufzug, Garage, 5 Min. v. Bahnhof, ruhige
Innenstadtlage ab 191.500,- €
ohne Provision, direkt vom Bauträger

Weitere Angebote auf www.veit-braun.de
– TOP-ANGEBOT –

KN-Wollmatingen, Magdeburger Str. 2,
große 2-21/2-Zi.-Whg. mit groß. Südwest-Bal-
kon, 68 m2, lux. Bad, neuw. Küche, Keller,
5. OG, Lift, kurzfristig frei nur € 128.000,–
Heim-Invest-Immobilien, Tel. 0171/7220163

info@heim-invest.de

– NOTVERKAUF –
– für Handwerker Wohnen + Arbeiten

oder die Großfamilie –
Hohenfels-Kalkofen Ortsrandlage, Haus m.
2 großen ETW + 70 m2 Werkst., 1.500 m2

Grst., DG ausbauf., sof. frei nur € 144.500,–
Heim-Invest-Immobilien, Tel. 07731/187180

– Exklusives Einfamilienhaus –
herrliche Ortsrandlage von Orsingen,
175 m2 Wfl. plus zusätzlich 60 m2 ausbaubar,
1.000 m2 Grst., frei nur € 359.000,–
Heim-Invest-Immobilien, Tel. 07731/1871814

Singen
2-Zi.-ETW, 56 m2 Wfl., EG, Terrasse, Bj.
93, gut verm., EBK, Tiefga. € 89.000,–
Singen-Mitte
21⁄2-Zi.-ETW, 69 m2 Wfl., 2. OG, mit Lift,
guter Zustand, kurzfr. frei € 75.000,–
Weitere Info:
Brütsch Immobilien 0 77 31/97 62 26

www.rewa-immobilien.de
Radolfzell: großes, mod. Haus, Bj. 2003 (H-399)
REH, Wfl. 180 m2, Niedrig-Energie, Topzust., ideale Lage,
EBK, Vollkeller, Einzel-Garage, Schule/KiGa. 309.500,– €
Rielas.-Worblingen: gemütliche 4-Zi.-Whg. (E-604)
Wfl. ca. 70 m2 + 22 m2 sep. Z. m. WC i. UG, Blk., s. ruh. Lage,
5-FH, umfangr. modern., Gar., Keller, Stellpl. 99.900,– €
Ludwigshafen: 4,5-Zi.-Neub.-Whg. in 3-FH (N-186)
Bj. 2011, Wfl. 131 m2, 1. OG, moderne Grundrisse, Abstellr.,
sehr schöne ruhige Lage, FB-Hzg., Keller, TG 360.000,– €
RZ: stadtn., attrakt. 2,5-Zi.-Whg. m. 81 m2 (E-607)
Wfl. 81 m2, hell, sonnig Wohn-Ess. 38 m2, EBK, Topzustand,
S-Balk., Keller, Stellplatz, ideale Infrastruktur 123.000,– €

Telefon: 0 77 32 / 97 07 20
E-Mail: immobilien@rewa-gmbh.org

www.hausausstellung.de

Wenn Sie bauen wollen...Wenn Sie bauen wollen...

Suchen Bungalow ...
oder 1 Fam-Haus zum Kauf

www.biv.de  Tel. 07376 960-0
IMMOBILIENHAUS

Singen, Alpenstr. 18 
Stadtwohnung der Extraklasse 

3,5 Zi. , Dachgeschoss, Wohnfläche 

ca. 112 m , wenige Gehminuten zum 

Stadtzentrum, Personenaufzug, 

Parkettboden, großzügige Dach- 

terrasse, provisionsfrei 

Kaufpreis:  295.300,00 

Weitere Angebote auf Anfrage 

Info + Besichtigung: Klaus Hilpert   Tel. 07732/9268-32 

email: klaus.hilpert@bfhb.de  www.bauen-am-bodensee.de 

Besichtigung / Verkauf einer 3-Zimmer-Wohnung in Singen
Wfl. 52,89 m2, EG, Baujahr 1939, Kaufpreis: € 46.000,–
Besichtigung: Samstag, 05. 03. 2011, 10.00 Uhr
Roskosch Immobilien-Auktionen-Sachverständigen GmbH, 88046 Friedrichshafen,
Tel. 0 75 41/4 89 62 20, Fax 4 89 62 21, www.roskosch-immobilien-auktionen.de

Heim - Invest Immobilien 
Tel. 07731/18718-0 · 0171/7220163
info@heim-invest.de · www.heim-invest.de
Ramsener Str. 15 · 78239 Rielasingen-Worbl.

Singen-Süd, besonders schöne ETW,
2,5 Zimmer, 2. OG, 60 m2, komplett gefliest,
sonniger SW-Balkon, WZ, offene Küche, Bad,
ZH, TG, Bezug n. Abspr. nur € 89.800,–
Rielasingen-Worbl., 3,5-Zi.-ETW, 1. OG,
94 m2, schöner Schnitt, SW-Balkon, Bad, WC,
DU, Schwedenofen, hochw. EBK (extra), Keller,
Einzelgarage, Waschraum, Fahrradkeller, frei

nur € 168.000,–
– Gelegenheit –

Singen, Rielasinger Str., 4-Zi.-ETW, 1. OG,
83 m2 + Appartement im DG, zentr. Lage, gute
Busanbindung, Hausmeisterservice, Apparte-
ment mit Küchenzeile und kleinem Bad

Preis auf Anfrage
Gottmadingen-Randegg, in 4-Fam.-Haus,
4-Zi.-ETW, 86 m2 Wfl., ruhige und sonnige Orts-
randlage, Terrasse, KFZ-Stellplatz, frei

nur € 78.000,–
Super Kapitalanlage in Rielasingen –

10% Rendite
5x 1-Zi.-Wohnung, mit Stellplatz, 2 ETWs frei,
Preis pro Wohnung, auch einzeln erwerbbar

nur € 26.800,–
– Kapitalanlage in Singen-Friedingen –

2,5-Zi.-Maisonette-Wohnung, 53 m2 Wfl.,
2 Südbalkone, kl. Wohneinheit, EBK, KFZ-Stell-
platz, Gas-ZH nur € 125.000,–

Heim - Invest Immobilien 
Tel. 07731/18718-0 · 0171/7220163
info@heim-invest.de · www.heim-invest.de
Ramsener Str. 15 · 78239 Rielasingen-Worbl.

– für Handwerker –
DHH mit Einliegerwohnung

Hilzingen-Duchtlingen, 210 m2 Wfl., gute Bau-
substanz, Garage, Stellplatz, neuwert. Heizung,
2 Whg. sofort beziehbar nur € 168.000,–

– für Handwerker –
Hilzingen-Weiterdingen, Binninger Str. 40a,
EFH mit Einliegerw., sehr schönes Grundstück,
136 m2 Wfl., Garage, teilrenov., neue Fenster,
Fernheizung, frei nur € 84.500,–

– Ein Haus wie eine Burg –
Überlingen a. Ried, 2 FH m. großz. Auftei-
lung, Bj. 81, EG 157 m2 Wfl. mit Kamin, DG
132 m2 mit großer Dachterrasse, 840 m2 Grst.,
mit Pool + Außenkamin, voll unterk., Massiv-
bau, Doppelgarage, sonnige Lage, Totalrenova-
tion innen + außen, Heizung + Bäder (nach eig.
Wünschen) ist im Kaufpreis enthalten

nur € 598.000,–
Natur pur

in schöner und ruhiger Ortsrandlage
Steißlingen-Schoren, 2-Fam.-Haus, 295 m2

Wfl., 915 m2 Grst. m. Zupachtmöglichkeit, auch
f. Tierhaltung geeignet nur € 318.000,–

RMH in Mühlhausen, 125 m2 Wfl., Garage, 
kurzfristig nur € 112.000,–

Zwangsversteigerung am 24. 03. 2011
9.00 Uhr im Amtsgericht Singen

Großes Freizeitgrundstück mit massivem Gebäude in
 Radolfzell-Böhringen (Außenbereich), Grst. 4.287 m2,
 Wasserversorgung, Strom-/Gasanschluss vorhanden.

Verkehrswert 28.000,– €

Unterlagen durch die beteiligte Bank, 07731/821-1273

Si., 3-FH, neu renoviert 175.000,– €

Hoppetenz.: 2 Zi., neu renov., 80 m2,
Stellplatz, sofort beziehbar 48.000,– €

Immo. Gritza · Tel. 0 77 32 /91 96 41

Singen-Südstadt, provisionsfrei
2-Zi.-Whg., 50 m2, Balk. KM 350,– €
EBK, ab März 2011
1-Zi.-Whg., 26 m2, Balk. KM 215,– €
EBK, ab Juni 2011
TG-Stellplatz je EUR 25,00 / NK / 2 MM KA
AVG-Immobilien · Tel. 07 11 – 4 70 68 12

Statt € 850,- MieteStatt € 850,- Miete

monatl. Rate ins Eigenheim!monatl. Rate ins Eigenheim!

www.hausausstellung.de

Achtung Existenzgründer
Pizza-Lieferservice im

OT Radolfzell ab sofort zu
verpachten. Günstige Miete.

Ablöse erforderlich.
Nur für seriöse Interessenten.

Tel. 01 77 / 4 19 52 18

Öffentliche Gaststätte
zu verpachten bei Verein.
Gaststätte, ca. 90 Plätze
mit separatem Raucher-

nebenzimmer, gr. Terrasse,
eingerichtete Küche,

2 Kegelbahnen.

Bitte melden unter
Tel. 0 77 32 / 5 44 70
oder 0 77 32 / 5 23 43

Gottmadingen – zu vermieten –
betreutes Wohnen, 3 Zimmer,
Wfl. ca. 86 m2, Kaltmiete 540,– €,
TG 30,– € zzgl. NK
Tel. 07731–7913703 www.herberger-immobilien.de

Eisenbahnstr. 22, 78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32 / 82 26 71 · www.baukultur-radolfzell.de

PLANEN ·  GESTALTEN ·  STILVOLL LEBEN

b a u k u l t u r
r a d o l f z e l l
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Mietgesuche

1 Zimmer

1 bis 3 Zi.-Whg. Si.-No.
v. NR u.rhg. Mieter ges., Tel. 0173-
4539886 freue mich auf Ihren Anruf

1-1,5 Zi.-Whg. gesucht
v. Landschaftsgärtner ab sofort i.R.
Gottmadingen, 0176-24991467

Praktikantin St. Verena
sucht 1-Zi.-Whg., max. 250 € WM,
ab sofort in Rielas., Worbl., Arlen,
0151-15986525 o. Si. 8856654 

1-1,5 Zi.-Whg. m. EBK
i. Großraum Si. v. Mann, 26 J., m.
Festanstellung. Tel. 07731/799746

2 Zimmer

Ehepaar sucht in Rzell
oder KN 60-70 m2 Whg., EG. o. Lift,
EBK, Du., Balk. oder Terrasse, Ga-
rage, WM bis 600 €, ab 6/11, Tel.
0160-8267800

2-2,5 Zi.-Whg. (kein DG)
75-80 m2, Terr. o. Blk., mögl. ohne
Kü., TG., ab sof. in Rielas., Worbl.,
Arlen, Radolfzell Randlage, Gottma-
dingen, Hilzingen ges., WM max.
650.- €, 07734/936445 ab 19 Uhr
und Wochenende. 

Alleinst. Frau sucht
dringend 2 Zi.-Whg., m. Blk. u. EBK,
in R’zell. Tel. 07732/10253

Suche 2-3 Zi.-Whg. 
m. Blk., in R’zell, ger. Eink., bis 500.-
WM, 07732/950880 ab 18 h

2,5 ZW. in  Ludwigsh.
ca. 70 m2, m. Balkon, EBK, Du., Ga-
rage, ruh. Lage, ab 1.6.11 ges., WM
b. 650.- €, T. 0170-7074340

3 Zimmer

Su. schöne 3 Zi.- Whg.
mit Balkon + EBK,
Rielasingen/Worblingen/Arlen/Sin-
gen. Tel. 0162-4136524

Dringend Singen/Umg.
3-4 Zi.-Whg ges., ( wg. Eigenbedarf)
ab 1.4.  WM bis 500,- €, Whg kann
auch selbst renov. werden.
Tel.0174-4976544

Gottmadingen, 3 Zi.-W.,
v. Beamter in Gottmadingen ges.,
wenn möglich bis 01.OG, od Aufz.,
sowie Garage/TG, 0175-3730723

3 Zi.-Whg in Eigeltingen
oder Orsingen von Erzieherin ab so-
fort gesucht, Tel. 07774/923141

Nettes Pärchen sucht
3 Zi.-Whg., in Seehasnähe, Radolf-
zell - Allensbach,  ab sof. Tel. 0173-
7477308

4 Zimmer und mehr

Große Whg. oder EFH
gesucht von berufst. Ehepaar (Mitte
40), Singen-Nordstadt bis
Engen/Stockach, ab 120 m2, ruhig
u. gut ausgestattet, T. 0151-
11606779

Junge Familie m. Kind 
u, Katze, su. ab sofort 3 - 4 Zi.-Whg,
in R’zell od., Steißlingen, in ruhiger
Lage, möglichst m. EBK, maier.san-
dra@yahoo.de, od. Tel.
07732/821410

Häuser

Kl. EFH gesucht
auch renov.-bed., mögl. m. Garage
u. Garten i.R. Singen/Engen v. Ehe-
paar ( Er: rüst. Rentner, Handwer-
ker; Sie: viele Jahre Außendienst u.
Promotion). T. 0170-8028096  

Sonstige Objekte

Einzelperson NR sucht
2 Zi.-Whg., auch als Büro. Zuschrif-
ten unter 113105 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

Studioraum R’zell,
su. günst. Raum ca. 50 m2 in R’zell,
Tel. 07732/56678

Suche kl. Arbeitshalle!
für Kfz-Arbeiten/Reparaturen, evtl.
mit Wohnmöglichkeit und Platz für
15 Fahrzeuge, alles anbieten bis €

1.500,-, Raum Singen/Radolfzell u.
Umgebung, Tel. 0179-8125745 od.
Tel. 07732/822578

Vermietungen

1 Zimmer

1-Zi.-App. Singen
EBK, Bad, Balk., an RenterIn zu
verm., Tel. 07731/63132 ab 18 Uhr 

1 Zi. DG.-Whg., Gottm.
38 m2, EBK, Dusche/WC, ab sofort,
Zuschriften unter 113102 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Möbl. Zimmer Randegg
Du/WC ab sofort zu vermieten, T.
07734/7548

1 Zi.-Whg. Gailingen
Küche, Bad, Balkon, direkt unter-
halb der Bergklinik zu Fuß  in paar
Min. erreichbar, gut geeignet für
Therapeuten. Tel. 07734-2265

2 Zimmer

2 Zi.-Whg. Engen 
mit EBK, 55m2, WM 470 €, ab sof.
zu verm. Tel. 0175-4483149

Singen, kl. Stadt -Whg.
2 Min., Zentr., s. ruhig u. hell, 3.OG,
37m2, im DG, 1 Zi. 16m2, 2. Zi.
12,5m2, inkl. Kücheneinr., m. Du-
sche + Badewanne, WC, Keller,
330.-€ + NK 65.-, Stellpl. falls er-
wünscht 30€, Tel. 07735/938744

2 1/2 Zi.-Whg. Rielasing.
73m2, 1. OG, m. Süd-Blk., EBK, Gä-
ste-WC, Keller u. Carport  ab 1.5.11
zu verm., KM € 490.- + NK + Kt.,
Tel. 07731/21670

2 Zi.-Whg. Mindersdorf
50 m2, EBK, BLK, Stellplatz, ab
01.05.2011, KM € 270,- + NK, Tel.
07557-929109

2 Zi.- Whg.  Hilzingen
EG, 55 m2, kl. EBK, Nachtsp.-Hzg.,
Terrasse, Abstellplatz, ab 1.06.11
KM 385 € + NK 50 € + 1 MM KT. T.
07731/60022 Mo-Do. 14-17 h. + Fr.
8.30 - 13 h.

Kl. 2-Zi.-DG.-Whg., Si.
teilmöbl., ab sofort zu vermieten,
Tel. 07731/24596

2 Zimmerwohnung
Bj. 95, ca. 50 m2, EBK, Bad, Terr.,
OT Stockach an NR ab sofort zu
verm., KM 280 € + ca. 80 € NK, Tel.
07771/5006

2 1/2 Zi.- Whg. möbl.
in Singen-Süd, ab 1.3. zu verm.,
Tel.0174-3424779

2 Zi.-Whg, Altbau in 
R’singen, 61 qm, EG, Blk, Garage,
KM € 350,-, + NK+KT, ab sof. zu
verm., Tel. 07731/27048 (AB) od.
01621871759

2 Zi.-Whn. in Singen, 
nähe Bahnhof, ruhige Lage, ca. 58
m2, zu vermieten od. zu verkaufen,
ab 01.05.2011 od. früher, Tel.
07731/21457 ab 18 Uhr

Betreu. Wohn/Residenz
durch Zufall kurzfri. helle 2 Zi.-Whg,
60 qm, frei, 4. OG (Hegaublick) An-
fragen Tel. 07731/184741

Betreutes Wohnen,
Seniorenwhg, Singen, nähe Ärzteh.,
ab April od. früher zu verm., 53 qm,
Keller, Blk, Tel. 015116549626

Gr. 2 Zi.-Whg., 70 qm
in ruh. zentr. Lage in Si., gr. S-Blk.,
EBK, Wohnkü., Carport, ab 1.4., KM
450.- + NK 150.- + 2 MMKT. Tel.
07735/938427

Nachmieter gesucht 
für 2 Zi.-Whg., ca. 70m2, Singen,
Bad/Du, extra WC, Balkon, Ab-
stellpl., ab sof. zu verm., WM 500€

+ KT. Tel. 0152-04666914

2,5 Zi.-DG Si-Nord
ca. 55 m2, renoviert, frei, o. Balkon,
VB 49.500,-  07731/65376

3 Zimmer

3 Zi. DG.Whg. Si.-Nord
EBK., ab 15.03.11, KM 500.- + 3
MM KT. Tel. 0162-3141497

Kleine 3 Zi. - Whg
in zentr. ruh. Lage in Stockach zu
verm., EBK, BLK, Tel. 07771/2665

3-Zi.-Whg. Si.-Nord
1. OG., 76 m2, Blk., Wanne, Keller,
Speicher, St. Pl., T. 07731/48545

R’zell, 3 Zi.-Whg,
Blk, Stellpl., Keller, 120 m2, an ruh.
ält. Paar, NR, zu verm., KM € 600,-,
+ NK + KT, T.0173-8470826

EG-Whg. in Radolfzell
m. Garten, ca. 75 m2, 2 Stellpl., NR,
3 MM KT, KM 490,- € + NK 100,- €,
Tel.: 0172/4513643

Si.-Nord, energiespars.,
3,5 Zi.-Whg, 75 qm, neu renov., KM
€ 525,-, + Garage zu verm., Tel.
0151-54845113 ab 17 Uhr

2-3,5 Zi.-Wohnungen
Rielas., m. Blk., 76 m2, EG. b. 1.
OG., ab  1.5.11, T. 07731/72997

Radolfzell, 3 Zi.-Whg.
sehr schön, ca. 74 m2, KM 450.- +
NK 160.-. Tel. 07732/53091

schöne 3 Zi.-DG-Whg.
80 m2 in Ludwigshafen an NR zu
verm., Entfernung z. See ca. 800m,
Miete nach VB, keine Haustiere, 2
MM KT. Zuschriften unter 113111
an SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Nachmieter für 3,5 Zi.
DG-Whg. in Nenzingen gesucht, ca.
90 m2, Gäste-WC, BLK, Stellpl., ab
01.05.11, Tel. 07771/639057

3 Zi.-Whg.  Singen
in 2 Fam.-Haus, EBK, Bad, Balkon,
Keller, KM 450.-+ NK, zum 1.5. oder
später.Zuschriften unter 113114 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

R’zell-Böhringen
3 Zi., Küche, Bad, ca. 75 m2, 1.OG
ab 01.06.2011 zu verm. KM 470,- €
+ NK 140,- € + 2 MM Kaution Tel.
07732/988234

4 Zimmer und mehr

Singen - Nordstadt
schöne 4 Zi.-Whg., Küche, Bad,
WC, EG, mit Garage, Garten u. Ter-
rasse, dabei im Kellergeschoß ca.
50m2 ( 2 Zimmer) insges. über
170m2, ( wahlweise auch gewerb-
lich nutzbar) ab sof. frei. KM 900.-€

+Nk+KT.Bei Interesse: Tel.
07731/64982 od. 61624

Nachmieter f. helle
4 Zi.-Whg im Zentrum Singen, 110
m2, modern, event. Übernahme v.
neuen Möbeln mögl. aber nicht
Pflicht, 650,- € KM,  0171-1173613

Häuser

EFH Horn Höri
seenah, ruhig, 5 Zi., 2 Bäder, Win-
tergarten, Carport, Garage, Garten
ab 01.06. zu verm., Tel.
07735/919616 ab 18 Uhr

Sonstige Objekte

Ladengeschäft, Singen
52 m2, Fußg.-Zone, Scheffelstr.,
auch als Büro geeignet, zu verm.,
Tel. 07731/44476

Geschäftsräume
in Singen, ca. 159 m2 ab 1.4.11 zu
verm., KM 1100 €, NK200 €, KT 3
KM, T. 0170-8069143 ab 18 Uhr

150 qm freie Räume
Industriegeb. verschieden ver-
wendb., event. m. ca.500 m2 asph.
Fr3eifläche zu verm., Tel.
07731/48355 o. 0175-9192980

3er WG, Singen-City,
su. ab 01.04. Mitbewohner/in, Wo-
Zi., Blk, € 230,- +NK € 90,-, 0176-
62258814, wg-singen@gmx.de

Halle/Lagerraum 
Hi l z i ngen-We i te rd ingen ,LBH
8.70x5,0x3.50m, Stromanschluss,
sof. frei. 07739/1272

Immobiliengesuche

3 Zimmer

3 - 4 Zi. ETW
ab 75 m2, Terr./Balkon in kl. WE,
R’zell und Umgebung von Ehepaar
50+ von privat zu kaufen gesucht, T.
07732/7132 ab 18 Uhr

3-Zi. ETW in Engen
ca. 80 m2, 1. o. 2. OG, TG/Garage,
Blk., ab ca. Bj. 90, k. Makler, Tel.
0176-38879771 ab 18 Uhr 

4 Zimmer und mehr

4 Zi.-Whg. Si-Nord ges.
mit Garage. Tel. 0174-1306882

Häuser

Familie sucht Haus,
von Privat, m. ca. 120 m2, Whnfl., u.
kleinerem Garten zum Kauf, in ruhi-
ger Lage in Rielasingen - Worblin-
gen od. Singen, Tel. 0151-23368347

1-2-FH in Singen ges-
Zuschriften unter 113104 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Immobilienverkäufe

2 Zimmer

2-Zi.-Whg. Si. Stadtnähe
52 m2, Keller, Speicher, gr. Blk., re-
nov.-bed., VB 45.000 €, Tel.
07731/799133 ab 18 Uhr

3 Zimmer

Kleine Oase im Zentrum
Gottmadingen, 3,5 Zi., 85 m2, Terr.,
Balkon, EBK, Gäste-WC, Garage, €
179.000.-  T. 07731/976593

3-Zi.-Whg., Si.-Süd
78 m2, EG., Balkon, Garage, neu re-
nov., EBK, von Privat zu verk. f.
105.000 € VB, Tel. 07731/782900
oder 0176-63654627

3,5 Zi.DG-Whg., 110 qm,
lux. Ausst., off. Kamin, Holzdecken,
Sauna, Wohnkü. eingebaut, sehr gr.
Dachfenster, 20 min. v. Si.,  im He-
gau, Garage + 2 Stellpl., 115.000.-
€. Tel. 07735/938427

3-Zi.- Whg 72 qm
45.000 € zu verk. Tel. 0176-
63621644

4 Zimmer und mehr

4,5 Zi.-Whg, Singen -
unt. Nordst., 2.OG, m. Blick auf Sin-
gen,10 min ins Zentrum, für €

185000,-, oh. Maklergeb. incl. Gar.
+ Keller, Zusch. unter 113112 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

4-Zi. Whg m. Blk
95.000 €, Garage 10.000 €, Tel.
0176-63621644

Häuser

DHH in Randegg 
2 WE, 2 Zimmer m. Kü,  Bad, 3 Zi.,
Küche,m Bad, VB 120.000.-
€.Tel.0152-24040359

Sonstige Objekte

Grundstücke

Baugrundstück
Rzell-Güttingen, 310 m2, Baulücke,
VB 85.000 €, T. 07731/72636

Bauplatz in Engen-
Anselfingen zu verk., 1140 m2, Tel.
07733/975831

Bauplatz 725 qm
Hausen a.A., ruhige Lage, voll
erschl. o. Bauzwang, für 1-2 Fam.
Haus, von privat zu verk., Preis
99.000,- € Tel. 0171-1282424

Ferienwohnungen

Ferien-Chalet 
„Im Wallis“ , Schweiz zu vermieten.
Tel. 07731/23783 

Garagen/Stellplätze

Stellplatz gesucht,
in Liggersdorf od. Umgebung einen
überdachten Stellplatz ges., Womo
8,00 m lang und 3,50 m hoch, Tel.
07557/928580

R’zell, Josef-Bosch-Str.
Garage zu verm., Tel.07732/52677

Garage Singen-Nord
Lessingstr. zu verm.  07731/31205 

Suche Garage oder
Scheune Singen/Umgeb. zu mieten.
Tel. 0163-8000723

Elektrogeräte

AEG Einbauherd 
Kompetence mit Cerankochfeld,
(79x50,4 )ca. 7 J. alt voll funktionsf.
zu verk. 140.- €. Tel. 07731/24464

Gas-Einbauherd Bosch
für Erdgas mit elektr. Backofen,
Edelstahl zu verk., Tel. 07771/7103

Gefriezelle, m., Steuer- 
ung und Aggregat, Kältevorhang u
Regale,. Kabinenmasße 2,20 m
br.,2,78 m Tief u. 2,40m hoch, voll
funktionsfähig, ca. 8 j alt, Preis €

2300,-, VB, Tel. 0157-73248604

Wurlitzer, Firebird msn, 
voll funktionsfähig, seltenes Stück,
ca. 20-25 Jahre alt, mit bis zu 200
CDs, zu bestücken, voll Funktions-
fähig, Preis € 1200 € VB, Tel. 0157-
73248604

Spülm. / Waschm.,
Spülmaschine Bauknecht 3J, alt mit
2J Restgarantie, NP 469,-, für
€150,-, zu verk., W.maschine Whirl-
pool (wie neu) 1,5J alt (m. Gar.) NP
299,-, für 150,-, z. verk., Umzugs-
kartons stk/0,50 ganztägig, Tel.
0152-09888944

Verloren

Handy verloren 25.2.11
in Singen/ Erzbergerstr., Nokia, Ex-
press, Music, seitl. roter Streifen.
Bitte melden unter: Tel.
07731/64051 od. 07733-9967978

Wolfskin-Jacke Gr.46/48
dkl.-blau, vertauscht mit gleicher
Jacke nur in Gr. 58/60 im Lokal „Lie-
sele“ in Radolfzell am Fr., 25.2.,
abends. Bitte melden: Tel. 0176-
80087780

Sonnenbrille
(gr., bl. Gläser rd.), Uli-Stein-Etui,
gelb m. Mäusedeko. Finderlohn! Tel.
0173-7953329

zu verschenken

Loewe Röhrenfernseher
Gerät ist leicht defekt. Zu verschen-
ken für Selbstabholer. Tel. 0175-
5997323

4 Matratzenroste 
0,9 x 2m und 4 Matratzen zu ver-
schenken, Tel. 07773/5429

Holzkohle-Beistellherd
T. 07736/8802 ab 18 Uhr

Auszugtisch 80x120
rustikal, Tel. 07731/23961

Wollreste
zu verschenken Tel. 07739/5400

Kinderfahrrad
zu verschenken, T. 07731/63879

1 gr. Kühlschrank mit
Umbauschrank, 1 Gartenhexler, 2
Sat. Reciever zu versch.Tel.
07734/9365621

Mikrowelle Siemens
Tel. 07735/1610

2 Paar gebr. LL-Ski
f. Pers. 1,80-1,95 m (80-90 kg), m.
alter Bindung (3 Punkte), Tel. oder
SMS 0174-2117729

6 Verlegepl. Styrodur
Maße: 60x125 cm, 50 mm dick,
Kanten verlegefrdl. versetzt. Bei In-
teresse SMS an 0174-2117729

KONTAKTE

20 GIRLS 
The best girls in town! 

z. B. 1 Std. 100 € – tabul. – küssen – anal 
tägl. So. – Do., 10 – 2 Uhr, Fr. + Sa. 10 – 5 Uhr

KN, Byk-Gulden-Str. 24 + 41
www.9dreams.de, www.house-24.de

www.house-horny.de
Happy Hour von 11 bis 17 Uhr

4 Ladies
Tel. 0 75 31- 94110 67 

Byk-Gulden-Straße 33

WIEDER IN KONSTANZ
ESTRA - 21 J.- behaartes Girl - 07531/3617441

JULIETTA - tabuloses TOP-Model - 07531/3617442
MAX-STROMEYER-STR. 37a, EG-LINKS, www.ladies.de

Eva’s Puppenstübchen
Agentur – KN – Fürstenbergstr. 60

07531 – 61781
Wöchentl. Modellwechsel
www.evas-heissegirls.de

Sandra, 43 J.
gutauss., ganz privat, fantasievolle

Sexspiele. 07531/56219

www.fkk66.com

Do FKK-Tag, Fr+Sa Grillparty
Fotos & Videos auf der Homepage

VS-Schwenningen, Eichendorffstr. 66 
Täglich ab 12.00 Uhr geöffnet.
Telefon 0 77 20–81 10 92  

www.sex-kn.de
Karina - tabulos, 1 Std. (2x Org.) 80,- € www.clubleguan.ch 

8 2 4 0  T h a y n g e n  S H  R o h r h a l d e n w e g  1 0  

052/6400702  
N EU  Pr o f es s i o ne l l es  

SM STUDIO 

Rufen Sie an. ( 0 77 31- 6 25 35

Qualitätsumzug
mit Tiefpreisgarantie

Pack & Roll Transport GmbH
sucht für einen langjährigen Mitarbeiter in

der Nähe von Konstanz eine
2–3-Zi.-Whg. mit ca. 70–80 m2.

Bevorzugt Salzberg, Allmannsdorf, Egg,
Litzelstetten und Dettingen.
Warmmiete max. 600,– €.

Tel. 0 77 31 / 79 66 98 11

Si.-Umgeb.: 2-Zi.-Whg., € 300,– + NK
Siener Immob., Tel. 0 77 31/1 21 71

3 Zi. im OG eines Mehrfamilien-
wohnhauses, Ludwigshafen, ca. 100 m2 Wfl.,
Balkon, 600,– € Nettokaltmiete
zzgl. Nebenkosten, Provision und Kaution
EWO IMMOBILIEN      07771 / 9 35 10

Singen-Süd/Nord: 3-4-Zi.-Whg.,
Tel. 0 77 31/8 22 93 98

Radolfzell, 4-Zi.-ETW, Haydnstr.
Singen-Nord, RMH, Bestzust.
Seesichtbaupl. Höri/Wangen
Kapitalanlage, KN Altstadt
ETW Konstanz, 1 Zi., 2 Zi.

www.meinmakler.me

»Wohnungs- + Hausschätzungen«
150,– € + MwSt. bis 31.03.11, * ehrlich * seriös *
G. SIENER Bankkfm., Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Friseurgeschäftsräume mit Inventar
baldmöglichst günstig abzugeben.
Ab 18 Uhr: 0171 / 1 73 52 79

Finden und
gefunden werden
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*Z15 Darlehen –
15 Jahre 3,25 %

 +
 1 %

 Tilgung –
Effektiv: 3,39 %

 –
Optionsdarlehen: 5,1 %

 +
 1 %

 Tilgung –
Nom

inalzins 4,01 %
, anfänglicher Effektiv-Jahreszins 4,19 %

 +
 1 %

 Tilgung –
100 %

 Auszahlung –
10 Jahre fest –

Änderungen vorbehalten –
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Konstanz

Ebenerdige
Gewerbefläche, Büro,
Praxis oder
Handelsfläche zu
vermieten.

Konstanz

Ausstellungshalle für
z. B. Handwerker bzw.
Fläche für ein Tanz-
studio zu vermieten.

Konstanz

2,5-Zimmer-
Maisonette-Wohnung
mitten in Konsanz.
Große Gartenterrasse
inklusive!

Zur 
Vermietung

Zur 
Vermietung

Zur 
Vermietung

Radolfzell

Produktion, Werkstatt,
Büro, Handel, 706 m2

+ 235 m2 = 941 m2.
Zur 

Vermietung

Zur 
Vermietung

Mieterprovision: 
3 MM zzgl. Mwst.

Radolfzell

Kfz-Werkstatt, Reifen-
handel, Autoaufberei-
tung etc. 706 m2. Frei
in Kürze.

Mieterprovision: 
3 Monatsmieten

Moos

Büro- und Hallen -
flächen (470 m2) für
Handel, Produktion zu
vemieten.

Zur 
Vermietung

Zur 
Vermietung

Singen

Ladengeschäft für
Einzelhandel, Dienst-
leister etc., für wenig
Geld. Große Laden -
fläche.

Mieterprovision: 
3 MM zzgl. MwSt.

Zur 
Vermietung

Volkertshausen

Ladengeschäft für
Einzelhandel, Dienst-
leister etc. Große
 Ladenfläche.

Mieterprovision: 
3 MM zzgl. MwSt.

Zur 
Vermietung

Radolfzell

Radolfzell, Lager,
Werkstatt, ebenerdig,
in Gewerbegebiet.
235 m2.

Mieterprovision: 
3 MM zzgl. MwSt.

Zur 
Vermietung

Mieterprovision: 
3 MM zzgl. Mwst.

Engen-OT

Sonniges Bauernhaus
mit viel Platz, saniert
und renoviert, schöner
Garten. Hier kann der
Frühling kommen…

Käuferprovision 3,57%

Zur 
Vermietung

Zur 
Vermietung

Mieterprovision: 
2 Kaltmieten

Mieterprovision: 
3 MM zzgl. MwSt.

Mieterprovision: 
3 Monatsmieten

Kaltmiete mtl. €630,–
+ NK €120,–

Kaufpreis € 84.900,–
Nebenkosten € 8.239,–
Eigenkapital € 8.239,–

mtl. €319,– *

Radolfzell OT

Bauplatz in ver -
träumter Lage mitten
im Grünen. 
Realisieren Sie hier Ihr
eigenes Haus.

Käuferprov.: €3.570,–

Kaufpreis € 169.000,–
Nebenkosten €  14.365,–
Eigenkapital €  14.365,–

mtl. €634,– *

Radolfzell

Großzügige, familien-
freundliche 4,5-
 Zimmer-Wohnung in
kleiner, gepflegter
 Einheit.

Käuferprovision 3,57%

Kaufpreis € 749.900,–
Nebenkosten €  63.742,–
Eigenkapital €  63.742,–
Mieterträge € 5.503,–

Übersch. mtl. €2.690,– *

Radolfzell

Gewerbe mit soliden
Mietern zur Eigennut-
zung od. Anlage. 2 Flä-
chen noch verfügbar
(Werkstatt/Lager).

Käuferprovision 3,57%

Kaufpreis € 55.000,–
Nebenkosten €  6.595,–
Eigenkapital €  6.595,–

mtl. €275,– *

Singen

3-Zi.-Whg. in gepfleg-
tem Umfeld. Ideal für
junge Fam. Hier bez.
Sie weniger, als wenn
Sie mieten würden.

Käuferprov.: €3.570,–

Kaufpreis € 799.000,–
Nebenkosten €  67.992,–
Eigenkapital €  67.992,–
Mieterträge €   4.450,–

Übersch. mtl. €451,– *

Moos

Anl. aufgepasst! Mod.
Wohn- u. Geschäftsh.
m. 5 Whg. u. Werkst.
Viel Fl., Mais.-Whgn.,
Gal. u. Blk. vorh.

Käuferprovision 3,57%

Raum Radolfzell

Gewerbe-/Industrielie-
genschaft, insgesamt
3000 m2 Nutzfl. Mo-
dernste Verwaltungs-
u. Produktionsräume.

Zur 
Vermietung

Moos

Werkstatt + Lager -
fläche (600 m2). Per-
fekt für Handels-
 vertretungen,
Dienstleistung od.

Kaufpreis € 259.000,–
Nebenkosten €  22.015,–
Eigenkapital €  22.015,–
Mieterträge € 1.833,–

Überschuss mtl. €754,– *

Rielasingen-OT

Top gepflegtes Wohn-
u. Geschäftshaus mit
vielen Entfaltungsmög-
lichkeiten. Überzeugen
Sie sich selbst!

Käuferprovision 3,57%

Kaufpreis € 390.000,–
Nebenkosten €  33.150,–
Eigenkapital €  33.150,–

mtl. €1.950,– *

Kaufpreis € 215.000,–
Nebenkosten €  18.275,–
Eigenkapital €  18.275,–

mtl. €932,– *

Radolfzell

Freistehendes Ein-
oder Zwei-Familien-
haus oder Haus für
Freiberufler mit Büro.

Käuferprovision 3,57%

Singen

Repräsentative Büro-
Etage im Hegau-
Tower, 150 m2 –
319 m2 zu vermieten.

Miete auf Anfrage

Kaufpreis € 104.000,–
Nebenkosten €   8.840,–
Eigenkapital €   8.840,–

Übersch. mtl. €389,– *

Konstanz

Sonnige 2-Zi.-Eigen-
tumswhg. in ruhiger
Stadtrandlage. Ideal
als Zweitwohnsitz
oder zum Vermieten.

Käuferprovision 3,57%

Kaufpreis € 229.000,–
Nebenkosten €  19.465,–
Eigenkapital €  19.465,–

mtl. €859,– *

Unteruhldingen

Objekt für Anleger
oder Eigennutzer.
 Attraktive Lage,
einwandfreier Zu-
stand.

Kaufpreis € 445.000,–
Nebenkosten €  37.825,–
Eigenkapital €  37.825,–

mtl. €1.668,– *

Sindelfingen

2 Wohnungen + Praxis
und Garagen in grüner
Randlage. Das Zen-
trum ist in wenigen
Gehmin. erreichbar.

Käuferprovision 3,57%

Kaufpreis € 119.900,–
Nebenkosten €  11.050,–
Eigenkapital €  11.050,–

mtl. €449,– *

Meersburg

Sehr schönes Laden-
geschäft mit groß -
zügigem Verkaufs-
  raum. Modern und
hell.

Käuferprovision 3,57%

Kaufpreis € 58.000,–
Nebenkosten €  6.760,–
Eigenkapital €  6.760,–

mtl. €218,– *

Stockach-OT

2,5-Zimmer-Wohnung
in kleiner gepflegter
Einheit mit Garten.
Wunderschön und
romantisch.

Käuferprov.: €3.570,–

Kaufpreis € 99.000,–
Nebenkosten €  9.015,–
Eigenkapital €  9.015,–
Mieterträge €  420,–

mtl. €75,– *

Singen

Sehr gut vermietetes
Ladengeschäft. Eine
Top-Anlage jungen
Baujahres. Zentral
 gelegen.

Käuferprov.: €3.570,–

Kaufpreis € 549.000,–
Nebenkosten €  46.665,–
Eigenkapital €  46.665,–
Mieterträge €   4.995,–

Übersch. mtl. €2.250,– *

Singen-OT

Repräsent. Gewerbe-
liegensch., Halle, Büro
u. Produktions- sowie
Ausstellungsfl. Nah
der Schweizer Grenze.

Käuferprovision 3,57%

Kaufpreis € 834.900,–
Nebenkosten €  70.967,–
Eigenkapital €  70.967,–
Mieterträge €   5.835,–

Übersch. mtl. €2.704,– *

Singen

Legen Sie Ihr Geld in
Immobilien an und
 sichern sich somit
feste Werte für die
 Zukunft.

Käuferprovision 3,57%

Kaufpreis €459.500,–
Nebenkosten €  39.081,–
Eigenkapital €  39.081,–

mtl. €2.299,– *

Engen

Gewerbeobjekt für
Handel, Einzelhandel,
Dienstleister oder Pro-
duktion. Jetzt kaufen
oder mieten.

Käuferprovision 3,57%

Kaufpreis € 429.900,–
Nebenkosten €  36.542,–
Eigenkapital €  36.542,–
Mieterträge €   2.949,–

Überschuss mtl. €799,– *

Markelfingen

Mehrfamilienhaus für
Eigennutzer oder
 Anleger. Komplett
 vermietet. Nähe
 Bodensee.

Käuferprov.: 3,57%

Kaufpreis € 169.000,–
Nebenkosten €  14.365,–
Eigenkapital €  14.365,–

mtl. €775,– *

Radolfzell

Großzügige 4-Zimmer-
Wohnung in kleinem
Mehrfamiliehaus mit
großem Sonnenbalkon
für das Frühstück.

Käuferprov.: 3,57%

9

Kaufpreis € 69.900,–
Nebenkosten €  7.414,–
Eigenkapital €  7.414,–

mtl. € 263,– *

Eigeltingen-OT

Handwerker aufge-
passt. Bauernhaus,
ideal als Werkstatt
oder zum Ausbau als
Wohnhaus geeignet.

Käuferprov.: €3.570,–

Mieterprovision: 
3 MM zzgl. Mwst.

Miete
auf Anfrage

Zur 
Vermietung

Mieterprovision: 
3 KaltmietenKaltm. mtl. €1.500 ,–*

Gottmadingen

Romantisches Ein-Fa-
milienh. in verträum-
ter, idyllischer Lage.
Ideal für die junge
 Familie mit Kindern.

Zur 
Vermietung

Radolfzell

Ebenerdige Lager -
fläche (235 m2) mit
ausgezeichneten
 Zufahrtsmöglichkeiten.
Ab sofort frei.

Mieterprovision: 
3 MM zzgl. Mwst.

www.vater-aller-immobilien.de

Das Baum Team
Immobilienverkauf aus Leidenschaft

Wir suchen für
jungen Handwerker

günstiges Einfamilien-
haus zum Neusanieren

zum Kauf
Preis 300.000,– €

Verkäufer-Telefon:
0800-238 642 716

(gebührenfrei)

Bis zum: sofort

Wir suchen
Einfamilienhaus

oder Doppelhaus-
hälfte mit

Südterrasse
zum Kauf

Verkäufer-Telefon:
0800-238 642 716

(gebührenfrei)

Bis zum: sofort

Anlageobjekt ab 1. 1. 2011!
5 Jahre fest vermietet

Gelegenheit: Weit unter Neupreis!
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Alles fürs Kind

Schwimmunterricht für
Kinder ab 4 Jahren.Beginn:
21./23.3. Info: Tel. 0151-22936693

Tagesmutter u. staatl.,
anerkannte Erzieherin hat ab sofort
einen Betreuungsplatz für ein Kind
im Alter von 2 Mon.-3Jahren zu ver-
geben. Tel. 07731/510722

Bekleidung

He.-Sakkos Gr. 52/54
He.-Lederjacken Gr. 54 günstig ab-
zugeben, T. 07731/64409

brautkleid Vialla Gr. 36
schulterfrei, cremefarben, Schleppe
z. hochbinden, Stola, prof. gerei-
nigt. Preis 600€.Tel. 07731/912199

Landmaschinen

Kapitalmarkt

Kaufgesuche

Rolex gesucht v. Priv.
geg. BAR. Tel. 0171-9318881

Wer verschenkt oder
verkauft günstig, Vorwerk Tiger mit
Zub. ( auch def.),.Tel.07733/8863

Verkäufe

Welleternittplatten
ca. 70 m2, Gr. 100x250 cm, m.
Schadstoffanteil, gg. Anz.-Geb. ab-
zug., T. 07736/8999

Hochdruckreiniger
Kärcher 720 MX, El. Grillmobil Ga-
gegnau, Entfeuchter, Gross-Trainer
Horizon, Staubsauger, Bücher,
Spiele, Flohm.-Artikel,
07738/923275

Gr. Kellerflohmarkt
wg. Umzug, Sportgeräte, Woh-
nungsartikel, Bastlerbedarf, Baby-
artikel, von A-Z, Sa. 5.3. von 11.00 -
15.00 Uhr ( Gottmadingen, Rose-
neggstr. 30 Ecke Inneres Flassten-
tal). E-mail: koenigu@gmx.de Tel.
0179-2900883

Brennholz, Buche /
Esche, 1 m lang, vorgespalten, ein-
jährig gelagert, Ster/65 - 70 €, inkl.
Zufuhr, Tel. 0160-96663262 od.
0160-95708457 (ab 18h)

schön. Bayerneckbank,
m. Jockeltisch (kiefer), (NP € 1200,-
) neuw. umständeh. wg. Umzug für
VHB € 450,-, Tel. 07731/5099931

Koffernähmschine 
funkt.-fähig, Bernina, Freiarm, 50er
Jahre, Pr. VB, Tel. 07731/64409

Schrotmühle, ant. kl. 
Kachelofen (grün), Omas Büffee,
massiv, sowie jung. Stallhasen, zu
verk., Tel. 07771/3655

EBK Nussbaum 
Front creme, ca. 3m lang, ( 4 Mon.
alt) inkl. Miele Herd mit Ceranfeld,
EB-Spüle rund, AEG Abzugshau-
ben, Kühlschrank, 400.-€.Te. 0173-
4634539

Verschiedenes, dunkel-
braune Loungesofas 2 u. 3 Sitzer,
Kunstleder neuwertig, € 400,-, VB,
4 So.-Reifen auf Stahlfelgen, VW
Golf4 1485/80/R14, € 95,-, Tel.
0151-10702182

Vertikutierer Benziner
VB 220.-€.Tel. 07733/8863

2 Rollator (Gehilfen)
gut erh., m. Korb für 20.- € zu verk.,
Tel. 0173-8316147

Original Playboy
Bettwäsche NEU, 2 tlg. 135/200; VB
45,- €. Tel.0175-5997323

Mobiles Klimagerät
Einbau-Herd m. Ceranfeld, Einbau-
Kühlschrank, Sofa, alles kaum gebr.
Tel. 0162-2374996

2 WC-Wandspüler
Geberit, Spiegel-Teleskop 76 mm,
je 60,- € Tel. 07731/72992

Musik

schönes Klavier
guter Klang, gepflegter Zustand,
Marke Schimmel, € 1.600,-, Tel.
07720/994178 ab 16 Uhr

Möbel

Esstisch Glas 80x120
m. 4 Stühlen, Couchtisch Glas, Bü-
roprogramm Ahorn, 3x80, 1x40, Ab-
schluss 42 cm gerundet, H 220, Tel.
07738/923275

Wg. Umzug günst. abz.
Wohnwand, Buche teilmass., 6tlg.,
3.40m, € 400.-, Sekretär, Eiche rust.
m. Kommode u. Tel.-Board, zus. €
80.Tel. 07731/31490

Wohnzimmerschrank,
Nussbaum m. Glasvitrinenabteil,
Maße: 3,5m x 2,0m x 0,4m, bel. Bar-
fach, Fernsehfach, gegen Abholung
in Gottm., zu verschenken, Abho-
lung muß bis 09.03. erfolgen, Tel.
0172-9983623

Bartheke mit 5 Bar -
Hocker aus Holz, Länge: 4,90m x
1,20m x Höhe 4,90 m, Tiefe 0,60m,
Preis € 300,-, VB, Tel. 0157-
73248604

Schubladenschrank,
Buche hell, 4 mon alt, wg, Küchen-
umbau zu verk., Tel.
07734/9315969 ab 13 Uhr

Verkaufe Top EBK,
2 gr. Küchenzeilen je 2,70 m lang,
m. Küppersbusch Einbaugeräten,
Tel. 07731/921283

ausziehb., Schlafcouch
günstig zu verk., mittelblau, gut er-
halten, Tel. 07731/186941

Kpl. Schlafzimmer
Wohnzi.-Schrank, große Couch m.
Glastisch, 07731/9441040 ab 20 h

Günstig wg. Umzug:
3 trg. Spiegelschr., Sideboard
(89x109), Wohnwand (L.200), Tisch,
2 Stühle, Bett (150x200) m. sgt.
Matr., alles Buche u. mit Silber ab-
gesetzt. Tel. 0160-99892199

Gesucht: Esszimmer-
tisch + Stühle od. Bank. Tel.0151-
22577608

Helle EBK 3J. alt mit
E-Ger., Pr.VB. Tel. 0157-
72437587ab18 Uhr

Kpl. Schlafzimmer
kpl. Kinderzimmer, Wohnzim-
merschr.  günst.Tel. 0152-25987586 

Stellenangebote

Kinderbetreuung
nach Gottmadingen gesucht für
Jungen (3,5 J.), überwiegend Mittw.
u. Fr. nachmittag u. am Wochenen-
de, T. 0160-92512284 

Pferdestallhilfe, Singen,
dringend ges., Tel. 0160-8484818

Putz- u. Bügelhilfe
1x die Woche 2-2 Std. n. Riedheim
ges. Erfahrung erwünscht. Zuschrif-
ten unter 113103 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

Wir suchen fleissige u.
tierliebe Kraft für Haus und Bauern-
hof, nähe Singen, ca. 6 - 8  Std. wö-
chentlich, Tel. 0172 -2397889

Putzhilfe in Stockach
gesucht, wöchentlich 2 - 3 Std., Tel.
07771/3330

Stellengesuche

Su. priv. Pflegestelle,
junge, seriöse Altenpflegerin, be-
treut, auch gerne rund um die
Uhr,nur in Singen. Tel.
017620677591

Selbst. Schweißer 
W02,W11, langf. Erfahrung, Werk-
statt u. Montage, Hochdruck gültige
Prüfungen, auch als Subunterneh-
mer sucht Stelle. Tel/Fax.
07731/1476158 od. 0178-8066159

Suche Arbeit als Gipser
Maler o. Hausm. T.0152-22466308

Maler sucht Arbeit.
Tel. 0157-76051198

Tagesmutter hat noch
Plätze frei, Tel. 07771/919970

Biete Hilfe im Büro
Sekr. i. R. hat Langeweile und sucht
Beschäftigung, für ca. 400€.Tel.
07731/976158 ( AB)

Bin 59 Jahre suche im
Raum Singen/Umgeb. ( max. 20km)
eine neue Herausforderung als Pro-
duktionshelfer oder Lagerarbeiter.
Zur Zeit bin noch in einem befriste-
ten Arbeitsvertrag.Zuschriften unter
113101 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

Wir suchen f. unser
schwerbehind. Kind, 12J. eine ex-
aminierte Krankenschwester m/w
für 4Std.- Donnerstagnachm. In den
Oster-u. Pfingstferien Mo-Do 8 Std.
ohne Feiertage. Singen-Nord. Auf
Minijobbasis od. freiberuflich. Zu-
schriften unter 113107 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

Erzieherin möchte sich
beruflich verändern und sucht eine
Anstellung im Krippenbereich, Tel.
0177-6850886

MALER/HANDWERKER
sucht Arbeit. Tel. 0176-26948256
oder n-123@gmx.de

Suche Ptuzstelle 
Tel.07731/912085

Hotel- u. Gaststätten-
gewerbe: Jg Frau aus Kroatien
möchte als 3-monatige Saisonkraft
(Küche od. Zimmer) in Deutschl. ei-
nen Arbeitgeber finden. Wohnung
vorh., Tel. 07731/47356 ab 17 Uhr

Unterricht

Nachhilfelehrer/in 
mit Erfahrung geben Unterricht für
alle Fächer. Tel. 07731/827690

Gitarrenunterricht
nur für Anfänger, T. 07731/836555

wer gibt Nachhilfe in 
Deutsch f. 6 Klasse, bevorzugt
Schüler der Oberstufe, Tel.
07734/2085

Hebräisch! Wer kann 
mir das lernen, Tel. 015128277278

Für den Sport

Golfclub Steißlingen
Verk. Nutzungsrecht, VB 5000.- €,
Laufzeit b. 2030,  0160-99001475

Tischtennisplatte, Kettl.
Alucupontplatte m. fahrbarem Ge-
stell und Zub., 5-6 J. alt., Preis €

180,-, VB

Trockenrollski
Truma + Langlaufski Hicory-Peto-
nen 210/Fin u. Stöcke zus. 60,- € zu
verk. Tel. 07731/72992

Haushaltsauflösung

versch. Möbel, Haush.-
Gegenstände günstig zu verk., Tel.
07731/1898942 od. 01752947567

Wenn Sie eine Anti-Cellulite-Behandlung nicht für
14,90 € wollen, rufen Sie nicht bis zum 9.3.11 an.
Wenn doch, dann
wählen Sie
0 77 31/ 516 59

PRIVATE KLEINANZEIGE
87.895 Exemplare 

wöchentlich 

im Landkreis Konstanz

S I N G E N ·    H a d w i g s t r a ß e  2 a       RADOLFZELL · Untertorstraße 5         STOCKACH · Salmannsweilerstraße 2
Tel. 077 31/88 00-21/22 · Fax 077 31/88 00-86         Tel. 077 32/99 09-0 · Fax 077 32/99 09-99          Tel. 0 77 71 / 93 31-0 · Fax 0 77 71 / 93 31-33

BESTELLSCHEIN FÜR IHRE

6,00 €

8,30 €

10,60 €

12,90 €

15,20 €

17,50 €

Fettgedruckte Überschrift

Anzeigentext

Chiffre Euro 4,60 oder Mailchiffre Euro 4,60 (je zwei Chiffre-Zeilen). Zusendung einmalige Gebühr Euro 4,–. 
Bei Bankeinzug zzgl. Euro 0,25 Bearbeitungsgebühr. Nach jedem Wort und Satzzeichen bitte ein Leerfeld lassen!

Abbuchungserlaubnis
Konto-Nr.:______________ BLZ: ____________

Bank: _______________________________

Datum u. Unterschrift: ______________________

Chiffre-Anzeige
       Offerten zusenden

       Ich hole die Offerten auf der jeweiligen Geschäftsstelle ab.

       Mailchiffre

       Meine E-Mail-Adresse:  ...................................................

ANZEIGENSCHLUSS: DIENSTAG, 18.00 UHR

IM INTERNET:

www.wochenblatt.net

Sind Sie einverstanden, dass der Verlag bei Chiffre-Anzeigen 
die Angebote zu Prüfzwecken öffnet und gewerbliche Angebote
aussortiert ?

ja                                               nein 

Uns liegt Ihre Zufriedenheit am Herzen. Aus diesem Grund 
befragen wir einzelne Kunden. Dürfen wir auch Sie hierzu 
telefonisch befragen? Der Zeitaufwand beträgt etwa 1 Minute.

Mit der Befragung bin ich einverstanden:
ja            nein Jetzt sind Sie gefragt!

Wir erhalten das Wochenblatt:
         regelmäßig                  Mittwoch                   Anzahl der Leser ab 
         unregelmäßig              Donnerstag               14 Jahren im Haushalt

3,70 €

Name: _______________________________

Straße:_______________________________

Ort: ________________________________

Telefon: ______________________________

Schulden? Kein Kredit?
Zu viele Raten. Ärger mit Banken, Inkasso, Gerichts-

vollziehern und Anwälten. Der „Schuldner-
Schutz.de“ eingetr. Verein beim Amtsgericht vermit-
telt Hilfe bei Schulden u. Finanzproblemen. In 90 %
ohne Insolvenz. Wir kommen auch zu Ihnen. Durch
Schuldzusammenfassung zahlen Sie nur noch eine
Rate an eine Stelle. Ohne schädigende Wartezeit.

Raus aus den

Schulden. 24 h

Kostenlos auch für Mobil

0800-72 48 533�

Farmi Seilwinde 6,5 to, 2.500,– €
Telefon-Nr. 0 77 38/9 26 00

Kredit auch ohne Schufa
schnell, diskret, kompetent

Moneystar Info Tel. 0 77 31/1 22 16

A
N
T
I
Q
U
I
T
Ä
T
E
N

A

N

T

I

K

M

Ö

B

E

L

WERKLADEN GMBH
Hauptstr. 82 · Singen · Tel. 0 77 31/ 2 79 68

Ablaugearbeiten - Möbelrestaurierungen
Naturfarben & Öle, Wandfarben, Lasuren,

Holzspielwaren, große Auswahl,
Lampen aus Glas, Alabaster, Porzellan

Vollholz-Eichenparkett
2,5 cm, Fischgrät, ca. 15 m2, ge-
braucht, ausgebaut. Preis 50,–. Tele-
fon 07533/5389

••••••••••••••••••••••••••••••

••••••••••••••••••••••••••••••••
••
••
• •••••••

Restposten und Lagerverkauf
Einzelstücke, Ausstellungsstücke, 1b-Ware, Bettgestelle,
Schränke, Lattenroste, Matratzen, PSSST Bettenhaus,

Georg-Fischer-Str. 32, Singen (gegü. Real)

IHR

WOCHENBLATT

CHIFFRE-ANZEIGEN
Bewerbungsunterlagen, Zeug-
nisse sowie Fotos verursachen
bei den Bewerbern Kosten.
Wir möchten die Inserenten,
die unter Chiffre werben, 
bitten, die Unterlagen an die
Bewerber zurückzuschicken.
Selbstverständlich können Sie
die Unterlagen auch an das
WOCHENBLATT zurückgeben,
wir leiten diese dann weiter.
Für Ihre Bemühungen danken
wir recht herzlich.

Fliesenarbeiten P. Graf
+ Rep.: kurzfr., fachm. + sauber!

 01 75 / 7 94 22 17

Erfahrene Nachhilfelehrer erteilen inten-
siven Einzelnachhilfeunterricht in allen 
Fächern (z.B. Mathe, Engl., Frz., Deutsch 
u.a.) für alle Klassenstufen und alle 
Schularten beim Schüler zu Hause.

WOCHENBLATT

WOCHENBLATT ONLINE

UNTER 

WWW.WOCHENBLATT.NET
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Junkerreute 6, 78224 Singen
www.autogaszentrum-hegau.de

Tel. 0 77 31/79 99 00

Z E N T R U M  -  H E G A U
Umrüstung für Benzinfahrzeuge

ab 1.950,– € Finanz. mögl. 5,99 % 

Autohaus Fugel OHG
Im Eschle 13, 78333 Stockach

Tel. 0 77 71 / 87 98 88
Ihr Honda-Vertragshändler

www.hondafugel.de

Tel. 0 77 31/91 20 00 · Singen · Laubwaldstr. 1
www.Autohaus-singen.de

Kompl. Aufbereitung 89,– €
NANO-Versiegelung 199,– €

Autowäsche & innen aussaugen 10,– €

www.opel-gulde.de
Über 100 Fahrzeuge mit Bild täglich aktualisiert

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 3 61 60 www.wm-aw.de

Audi

BMW

BMW 323i
VB 3500,- €, Bj 99, silber, 200TK,
Tel. 0172-7114483

zu verk., BMW E36;316i,
Km 180T, 75 kW, €2, EZ 96, TÜV/
ASU 07/11, met.-blau, Lederausst.,
Schiebed., Leichtmet.-Felg., ABS,
Zentralverr., elek. Fensterh., Servo,
Sitzh., Top Zust., VB € 1500,-, Tel.
0173/7369739

BMW 320 Diesel Kombi
schwarz, EZ 08/03, 150 PS, Top-
zust., 108Tkm, TÜV 1/12, Vollausst.,
M3 Paket, 8f. ber., VB 9000.- €, Tel.
07731/53136

3er BMW 2,8 l, 193 PS
zitronengelb m. rotem Leder, Bj.
1/99, orig. 56TKM, Stereo, el. SD,
Top-Zustd., 3.Fahrzeug, FP €

9.999,-, Tel. 0171-4452188

Fiat

Fiat 500 c, open edition
Sondermodell, BJ 2010, KM 8500.-,
TÜV/AU bis 2013, 1.Hd., 8fach be-
reift, Vollausstattung, Preis €

15500,-, Tel. 07731/29169

Fiat Ducato, Bj. 97, 
geschl. Kastenwg.,  TÜV 1 J., VB
1200.- €, T. 0152-59070479

Ford

Ford Escort Fun 1,6 l,
16V, rot, TÜV & AU neu, 134Tkm,
GSD ZV, 8 Reifen, gut. Zust., in Rz,
Tel. 0178-1900695

Ford Escort Turnier
Bj. 96, 114Tkm, mit AHK, TÜV bis
04/11, VB 300.-€.Tel. 0172-
8795504

Mazda

Premacy Sport  8/03
82Tkm, 96KW, silber-met., el. FH,
Klimaautom., Wi-Reif., FP 4500.-
.Tel. 0171-5286543

Mazda MX 5 Cabrio
rot mit schwarzem Dach, EZ 07/07,
orig. 10.200KM, 126 PS, Stereo/Ra-
dio, 4.Fahrzeug, FP € 14.999,-, Tel.
0171-4452188

Mazda 323, Bj. 02, 
2 J. TÜV, ASU neu, 2000.- €, Tel.
07733/977457 o. 0160-7942352

Chrysler

300 M, Bj. 00, 200Tkm,
TÜV/AU neu, Leder, Alu-So./Wi.R.,
Vollausst., VB 3600.-, Tel. 0176-
41339459

Mercedes

MB E 220 CDI
EZ 2000, 162Tkm, gut erh., 5500.-
VB, T. 07731/47774, 19-21 Uhr

MB A150, schwarz,
Bj. 11/05, 91Tkm, TÜV/ASU neu, 8f.
ber., 7.900.-. T. 07732/972581

Mitsubishi

Omas Auto Colt BJ 88,
HU 06/12, 116Tkm, Festpr.;€
1400,-, Tel. 0152-21426607

Mitsubishi Colt
Bj 92, 186tkm, VB 700,- Tel. 0178-
8066185

Opel

Opel Corsa
EZ 10/98, 103Tkm, TÜV/AU 11/12,
VB 1500 €, T. 0151-22111752

Astra Caravan Sport
1,6 (85kw/116PS), Benzin, Scheck-
heft gepfl., Klimaautom., Bord-
comp., Navi, Sport-Fahrwerk, EZ
19.12.08, 39.500 km, VB € 11.990,-
, Tel 07731/907104

Opel Tigra Klima
2J. TÜV, VB 1500.-€.Tel.0176-
78469581

Suche CORSA B!!!
auch ohne TÜV. T. 0160-95626014

Renault

R Rapid 1.4 l,  m. AHK
an Bastler, 99.- € Tel. Si./909398

Twingo, Bj. 97,
108Tkm, TÜV/ASU 04/12, Pr. VB.
Tel. 07731/749845

Twingo Bj 98, TÜV 3/13
VB € 999,-, Tel. 07557/910061

Seat

Seat Altea XL 1.8
TFSI Stylance, 160 PS, 63 Tkm, EZ
07/07, 1.HD. schwarz, 8-fach be-
reift, Winterpacket, PDC, viele Ex-
tras, VB 10.900 €, Tel. 0163-
3936527

VW

Polo, 1,0, grün, 3 türig,
BJ 96, 171 Tkm, TÜV/AU neu,
Euro2, Kat, 1. Hd., sehr sparsam,
Preis € 1350,-, Tel. 015229304116

Passat Variant 1.8 T 
schwarz, Highline, Bj. 10/98,
186Tkm, 150 PS, Klima, Leder, Alu,
techn.+opt. gt. Zust., VB 2.900.- €.
Tel. 0151-12634892

Wohnwagen / -mobile

Rentner sucht
Wohnmobil oder Campingbus im
gepflegten Zustand, für Urlaub zum
Kauf, Tel. 07222/7748935 oder Tel.
0175-8970591 

Suche Wohnmobil/
Wohnwagen bitte alles anbieten Tel.
0172-6639443

Hymer Starline 630
Bj. 02, 87Tkm, TÜV 1,5 J., 30.000.-
VB. Tel. 0162/9209358

Campingbus Vorzelt
freist., VB 180.-, T. 0171-1279547

Sonstige Modelle

Suche von Privat
Kleintransporter od. Kleinbus zum
Tausch mit PKW Mazda 626 Kombi
Benziner,.Te. 07731/63828

Kfz.-Zubehör

Verk. für Renault Clio
Sportfelgen m. Bereifung  ET 37
195/45/15, 280 €, su. f. Opel Meri-
wa A Sportf.,  07774/921235, 18 h

ACHTUNG
4 ORG.MAZDA Alufelgen m. Winter-
reifen zu verk., Gr. 5,5J 15 LK: 114
ET50 Reifen: M+S 195-65-R15 91T
50%Profil VB 200,- € Tel. 0172-
9189637

Original Alufelgen
f. Peugeot 206, sehr gut erhalten, 4
Loch, 15 Zoll,200,- €. Tel.0175-
5997323

So.-Reifen, 175/13/80
bill.abzug., Tel. 07731/827940

Kompletträder, 
195/61/14 passend zu Audi 80, zu
verk., Tel. 07733/7631

Zweiräder

Kawasaki 1100 ZZR,
BJ 91, TÜV & Reifen & Batterie neu,
63 Tkm, 149 PS, € 1800,-, Tel.
0170-5452223

Honda Roller, 50 km/h,
BJ 91, 7000km, super Zust., € 650,-
, Tel. 0157-71441228

Oldtimer
Zündapp-Bella Roller 200ccm, 98-
er Adler, 98-er Phänomen, Preis VB,
Tel. 0170-3277328

Tiermarkt

Merlin bezauberndes
zutrauliches Katerchen zu ver-
schenken, ca. 5 Mon. alt, stuben-
rein, möchte viel Freude in dein Le-
ben bringen. Es wünscht sich ein
liebevolles Zuhause in ruhiger
Wohngegend mit viel Grün zum
Spazierengehen (Freigang).07735-
8109133

Offenstallplätze
an Selbstversorger o. ganzer Offen-
stall zu verm. f. 4-6 Pferde, Höri-
Wangen. Tel. 0171-6846888

Katzenhilfe R’zell 
hat keine Räumlichkeiten um Kat-
zen bis zur Vermittlung unterzubrin-
gen. Darum suchen wir Menschen,
die zeitweise Katzen aufnehmen u.
versorgen bis sie in ein neues Zuh.
umziehen können. Infos: Tel.
0162/7341815

Kater Mowgli, ca. 1,5 J.
weiß-grau, sensibel u. sehr lieb, hät-
te gern Zuhause mit Freigang, viel
Geschmuse u. am liebsten noch ei-
nen Katzenkumpel. Foto: www.kat-
zenhilfe-radolfzell.de, Tel. 0177-
8771642

Pferde - Stallhilfe, Sgn.,
dringend ges., Tel. 0160-8484818

Hochw. Aquarium 170 l
m. Fischen, kpl. Zub. u. Unterschr.
VB 300.- €, Tel. 07739/928937 o.
07731/181260

Karamellfarbener Kater
ca. 4-6 J., wünscht sich ein liebe-
volles Zuhause für sich alleine mit
Freigang. Foto: www.katzenhilfe-ra-
dolfzell.de, Tel. 07732/12199

Katzenhilfe R’zell sucht
dringend für Kätzin, 16 J., und Ka-
ter, 6 J., gemeinsames neues Zu-
hause. Sie sind nur Whg.-Haltung
gewöhnt. Foto: www.katzenhilfe-ra-
dolfzell.de, Tel. 0162/7341815

Die kleine Rosy
ca. 5 Mon., grau-weiß getigert,
sucht ein schönes Zuhause, gerne
mit Katzengesellschaft. Foto:
www.katzenhilfe-radolfzel l .de,
Tel.0171/1494542

Chinchilla 20 Mon. alt
m. Zbh. zu verschenken Tel. 0173-
3106267

Dringend! Bernhardiner,
7 Mon., gechipt, geimpft, f. € 500,-,
zu verk., Tel. 07731/186060

An die Häschendiebe
in Volkertshausen. Ihr „Beobachte-
ten“ braucht nicht mehr zu kom-
men. Nach erneutem Diebstahl hat
die Hasenmutter einen Schock. Es
gibt zukünftig keine Zucht mehr! 

Jackrussel 1J. alt (w)
zu verk.Tel. 07731/25360 ab 16h

Zu verkaufen
Hundebox f. kleine bis mittlere Hun-
de 60,- €, Hundekorb m. Kissen,
Liegefl. 103cm 30,-€, alles neuw.,
Tel. 0160-96223506

Wüstenrennmäuse
versch. Alters in gt.Hd. zu versch.
Tel. 0152-23515426

reinrassiger Mini-Yorki
14 Wo. alt, umständehalber zu
verk., Tel. 07771/918120 ab 16 Uhr

Schmuse-Kater Mexle
ca. 3 J., schwarz-meliert, sucht
neue Dosenöffner mit Freigang. Fo-
to: www.katzenhilfe-radolfzell.de,
Tel. 0170-9665385 o.
07771/649488

Unzertrennliche
Aus familiären Gründen 2 Zwergpa-
pageien in liebev. Hd. gegen Anzei-
gengebühr abzug., gerne auch m.
großer Voliere, Tel. 07732/942028

2 süsse Kätzchen
8 Wo., stubenrein in liebev. Hd. zu
versch. Tel. 0171-9773289 ab 17h

Askari, mittelgr. Mischl.
Rüde, 9 J., braun-grau-schwarz,
Hängeöhrchen, sucht dringend
neues Zuh. wg. Todesfall. Er ist sehr
ungestüm, menschenbezogen, ge-
lehrig u. arbeitsfreudig. Tel. 0176-
62946668

Aquarium mit Unter-
schrank 400l, Juwel mit viel Zub.,
300.-€.Tel. 0157-72437587 ab 18h

Entlaufen

Kater vermisst!

Seit 6.2. ist unser dkl.-grauer Kart-
häuser-Mix-Kater „Chucky“ in R’zell
spurl. verschwunden. Wer hat ihn
gesehen o. weiß, wer ihn aufgen.
hat? Wir sind für jeden Hinweis
dankbar! Finderlohn! 07732/14324

Zugelaufen

Grau getigerte Katze 
blaues Halsband zugelaufen, Eigel-
tingen/Umgeb.Tel. 07774/6379

Wer vermisst
dkl. Langhaarkatze? Bitte melden!
Tel. 07732/10378 oder 07732/7151

Verschiedenes

Wer verschenkt Floh-
marktartikel?Tel. 015223277000

Tanzpartner gesucht
auf Ende März , Tanzschule Seidel,
Disko-Fox, (w) 40J., schlank.Freue
mich über Ihre Zuschrift.Zuschriften
unter 113088 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Stuttgart 21 + Atomkraft
blockieren die Zukunft.Wir wählen
die Erneuerbaren und den moder-
nen www.kopfbahnhof-21.de

Verlorene Freundschaft
Ehepaar, welches vor 10 Jahren ei-
nen Kühlschrank an Familie
Skowron in Allensbach verk. hat
möge sich bitte melden. T
07533/935255 

TT-Platte,  50 €
an Selbstabholer, T. 0774/923848

Waschbetonplatten
günstig oder kostenlos gesucht. Tel.
07731/319733

Lidl-Ticket!!!
2 Fahrten mit der DB m. ICE incl.
Platzreserv. gültig b. 31.03. 70,- €

zu verk. Tel. 07731/45471

Bahn-Ticket, 2 einf. 
Fahrten, 2 Kl., in D, Ö,od. CH, außer
freitags, gültig bis 31.03.2011 für
nur € 65-, Tel. 07731/947207

Stammtisch ( w) 55+
Wer hat Lust? Tel.07731/51584

Zum Verlieben

Nette Thailänderin 22 J.
z.Zt. auf Besuch, sucht deutschen
Mann bis 40 J. zwecks Heirat. Nur
ernstgemeinte Zuschriften unter
113110 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

WO bist DU?
Wo ist die liebevolle, treue, natürli-
che Frau, die mit mir 47 J. 1,78 gr..
treu, gefühlvoll und aufgeschlossen
in eine gemeinsame Zukunft blicken
will. Bitte melde Dich, ich meine es
absolut ehrlich und freue mich über
jede Zuschrift !Zuschriften unter
113027 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

Junge Frau a.d. Karibik
23, attraktiv, sexy, tanzt gerne,
sucht Mann zwischen 27 u. 40 Jah-
ren, attraktiv, groß, sportlich zwecks
Beziehung o. Freundschaft. Sende
Deine Photos m. Lebenslauf  und
Tel. an lasexy01@hotmail.de

Netter Kerl (36) sucht
eine freche SIE für ein spontanes
Date und bei Symphatie vieles
mehr. Tel. 0177-3477774

Jg. Mann, 45 J.
sucht eine Frau 25-40 J. (gerne
Ausländerin) für eine lokere Bezie-
hung. Zuschriften unter 113106 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Guterhaltener ER
39/186 sucht hübsche, schlanke Sie
bis 60 mit Liebe zur Natur, Spazie-
rengehen, Fotografieren, auch ein
Weizenbier unter alten Kastanien
mag  u. einen feinen Roten schätzt.
Wenn’s paßt........ Zuschriften unter
113113 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen39/18

Gibt es noch die Frau
der Gemeinsamkeit, Partnerschaft
u. Familie noch wichtiger sind als
Single sein u. Unabhängikeit.  Bin
(m) 50J., 165, berufstät., roman-
tisch, lieb, fürsorglich u. treu. Tel.
0162-8597555

Einfach so

Wir suchen nette Leute
+ / - 50 J. Treffpkt.  in R’zell, immer
sams.,T. 015114155736 ab 19 Uhr

Dame (78 J). suche
freundliche Dame od. Herrn für ge-
meinsame Spaziergänge (1x pro
Woche), Tel. 07731/798951

Netter Tanzpartner ges.
für Standard u./o. Boogie, bitte mel-
den unter aktiv.sein@web.de

Zu Veranstaltungen,
in Zoos, Museen und Städtebesich-
tigungen, Tel. 07771/921501

Fundgrube

Dienstleistungen

Lebenshilfe

In der Nähe liegt die Kraft

Ihr Energieversorger vor Ort

Kaufe alle Autos
PKW, LKW, Busse, Gel.-Wagen
TÜV, KM, Unfall, Motorschaden

– egal, auch sonntags ! –

Tel. 01 75 / 89 58 589

Suche billigen Wohnwagen
a. Boot, Tel. 0171/6533036 gew.

Barankauf Singen
für alle PKW u. Geländewagen, km, TÜV,

Schaden egal,  0171/4 96 28 96

Altautos werden zur
Entsorgung abgeholt.   Tel. 01 71 / 8 35 46 13

Günstige Winterreifen
neu und gebraucht

in allen Größen, Motorradreifen in
allen Fabrikaten und Größen.
Telefon 07733/6786

Barankauf von Unfall- und Gebraucht-
fahrzeugen (TÜV + km egal) ab Bj. 96

Tel. 01 71 / 8 30 96 04
S. Schilling Automobile

Kaufe alle Fahrzeuge!
alle Marken, PKW / LKW / Busse, Ge-
ländew., TÜV / KM / Unfall / Zustand 
egal. Diesel u. Benziner, zahle guten 
Preis + bar 015117939017 oder 
0170/2345845 Anruf lohnt sich.

An- und Verkauf
Computer-Service, schnell und preiswert! 

Reparaturen, Wartung und Konfiguration vom Fachmann.
Firmenbetreuung - Server, Workstationen und Netzwerke!

Neu- und Gebrauchtcomputer zu fairen Preisen!
Inzahlungnahme von Gebrauchtcomputern und Komponenten

Ankauf & Verkauf
Hauptstr. 62, Singen/Htwl., gegenü. Rathaus

Tel. 07731/49425, 
www.an-und-verkauf.net

Bekannte Hellseherin aus TV
Kartenlegen, Wahrsagen, Jenseitskontakte, Ghost-
buster, Ausbildungen, T. 07774/923377

Sie fühlen sich krank, obwohl Sie organisch
gesund sind? Dann fragen Sie uns nach der

Haar-Mineralstoff-Analyse:
Aachtal-Apotheke Volkertshausen

Tel. 07774 / 93260.

Lassen Sie Ihr Auto vom
Autowäscher reparieren?

Bodenseestraße 1 · Radolfzell-Böhringen

Tel. 07732 939633 · Fax 07738 1601

die Werkstatt für Kaffeemaschinen:

WOCHENBLATT

MIT EINER FÜLLE VON 
ANGEBOTEN UND TERMINEN
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Hegau (swb). 80 Jahre und 
kein bisschen müde, die RIG 
Hegau hat sich für ihren run-
den Geburtstag viel vorgenom-
men. Gestartet wird im März 
mit fünf Etappen um den 
Schmolke-Carbon-Cup. Ab Mai 
folgen acht Rennen auf der 
Singener Radrennbahn um den 
WD-Dittus-Bahn-Cup. Dazu 
kommen drei internationale 
Steherrennen, ein Omnium um 
den Hontes-Cup und seit vielen 
Jahren wieder eine IBRMV-
Meisterschaft.
Am Sonntag, 13. März, startet 
die Saison mit dem ersten Lauf 
um den Schmolke-Carbon-Cup 
in Mühlhausen-Ehingen. Am 
Samstag, 2. April, endet die Se-
rie in Pfullendorf. Dazwischen 
finden die Etappen in Volkerts-
hausen, Moos-Weiler und in 
Zoznegg statt. »Aufgrund der 
sehr positiven Resonanz der 
Fahrer wollten wir diese Vorbe-
reitungsserie ausweiten. Durch 
die späte Fastnacht und das 
erste Bundesligarennen am 3. 
April mussten wir die Termine 
eng zusammen legen und ha-
ben nun ein Doppelrennwo-
chenende. Wer unsere Serie 
fährt, der ist für die Saison bes-
tens vorbereitet«, so Rinklin 
weiter. Zu den Rennen werden 
wieder über 300 Fahrer aus 
ganz Süddeutschland, der 
Schweiz und Österreich erwar-
tet.

Am 12. Mai geht es dann wie-
der auf der Bahn um die Punkte 
für den WD-Dittus-Bahn-Cup. 
Gleich am zweiten Renntag, 
Donnerstag, 19. Mai, steht das 
erste Steherrennen auf dem 
Programm. 
Nach vier weiteren WD-Dittus-
Rennen folgt am Samstag, 23. 
Juli, der Höhepunkt mit dem 1. 
Hontes-Cup. Hier messen sich 
die besten Jugend- und Junio-
renfahrer in einem Mann-
schaftsomnium, und die inter-
nationale Steherelite wird wie-
der auf der Bahn sein.
Nach der Sommerpause steht 
am 11. September der nächste 
Höhepunkt an. Das dritte Ste-
herrennen ist für die Fahrer die 
Generalprobe für die EM am 
16./17. September in Nürnberg. 
An diesem Tag wird erstmals 
seit vielen Jahren wieder eine 
IBRMV-Meisterschaft im Rah-
men eines Omniums ausgefah-
ren. Startberechtigt sind hier 
die Jugend- und Juniorenfahrer 
von Baden-Württemberg, Bay-
ern, der Schweiz, Österreich 
und Liechtenstein. Bei diesem 
Ländervergleich liegt viel 
Spannung in der Luft.
Den Abschluss gestalten die 
Fahrer um den WD-Dittus-
Bahn-Cup am 15. und 22. Sep-
tember, wenn es um die letzten 
Punkte einer langen und si-
cherlich sehr ereignisreichen 
Saison geht. 

Bald rollen die Räder
RIG Hegau mit Jubiläumsprogramm

Singen (swb). Bei den Gau-
Kür-Meisterschaften am ver-
gangenen Samstag in der Sin-
gener Waldeckhalle suchten 17 
Turner aus der Hegau-Boden-
see- Region in zwei Wettkämp-
fen ihre besten 6-Kämpfer. Im 
WK-1-Kür-6-Kampf »Badische 
Liga« jahrgangsoffen gewann 
Bastian Schmid vom TV Lud-
wigshafen mit 63,20 Punkten 
gefolgt von Hilmar Klause 
(53,20 Punkte/Bild) und Ralf 
Schmid (52,80 Punkte), beide 
vom TV Zizenhausen.
Im WK-3-Wahl-Kür-6-Kampf, 
Jahrgang 1993 bis 1997, gin-
gen die drei ersten Plätze an 
den StTV Singen. Gewonnen 
hat mit 51,10 Punkten Leon 
Fuchs vor Robin Mahler (49,35 
Punkte) und Simon Stehle 
(46,95 Punkte). 

Dieser Wettkampf galt außer-
dem als Qualifikation für die 
Teilnahme an der badischen 
Kunstturn-Liga 2011, an wel-
cher die TG Hegau Bodensee 
mit zwei Mannschaften vertre-
ten sein wird. 
Mit den starken Leistungen an 
den einzelnen Geräten sind die 
Turner schon zwei Wochen vor 
Saisonbeginn top vorbereitet. 
Der erste Wettkampf der Saison 
2011 wird am Samstag, 12. 
März, in der Waldeckhalle in 
Singen stattfinden. Die zweite 
Mannschaft der TG Hegau Bo-
densee begrüßt dann um 15 
Uhr ihren ersten Gegner in der 
Landesliga-Süd, die WKG Se-
xau/Kollnau. 
Die TG Hegau Bodensee III tritt 
am selben Tag in Schallstadt/
Neuenburg an.

Hegau-Turner sind
 topfit für die Saison

Ab 13. März startet der 1. Lauf des Schmolke-Carbon-Cup in 
Mühlhausen-Ehingen. 

GmbH & Co. KG

Viele Artikel auch im Onlineshop!
24 Stunden bequem shoppen: www.shop.thomas-philipps.de
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Fruchtige
versch. Sorten
16 – 20 % vol.

Sahnejoghurt
versch. Sorten

150 g
(100 g = –,19)

Deo-Spray
versch. Sorten

150 ml
(100 ml = –,66)

Palmolive
versch. Sorten

300 ml
(1 L = 4,30)

Zahncreme
versch. Sorten

Doppelpack

2x75 ml

versch. 
Sorten

250 g

Nordic-
Walking-Set

 Aufsätzen

 von 66 – 135

15tlg.

Frühlings-Naturkalk
wertvoller 

5 kg 
(1 kg = –,40)

Perlka 
Kalk-
stickstoff

5 kg 
(1 kg = 1,20)

EDELSTAHL
Solar-Hausnummer

Hundefutter

Essence

85 g   
(100 g = –,69)

Alu-Lichtschachtnetz

60 x 120 cm

Weiden-Wäschekorb

Babys Hand-/ Fuß-
abdruck

Metall Kellerregal

160

150 75 30

Stuttgarter Steckzwiebeln

500 g
(1 kg = 1,96)

Schwingdeckeleimer

55 Liter

0,33 Liter
(1 L = –,58)

zzgl. –,25 Pfand

3,98

9,95

1,99

1,89

12,98

1,29

1,29

* 5,98

* 1,98* 12,95

Deutsche 
Speisekartoffeln

10 kg
(1 kg = –,40)

3,98

Schmutzwasser-
Tauchpumpe

400 
Watt

Kasseler Nacken

400–700 

kg Preis

(100 g = –,76) ø 31 cm

H 37 cm

ø=37 
47 

(100 ml = –,86)

7,98

4 Schalen 
á 150 g
(1 kg = 3,32)

0,7 Liter
(1 L = 5,69)

12,98

 Mettenden

4 Stück = 300 g
(1kg = 4,60)

1,38

 Bauchspeck

800 g
( 1kg = 4,98) 3,98

(ohne Deko)

(ohne Deko)

(ohne Deko)

Formt die Figur und fördert 

die Fettverbrennung!

Mit integriertem 

LED-Lämpchen!

Ein tolles Andenken!

inkl. 25 ml 
Reise-Tube 

GRATIS

–,19–,29

–,99

–,98

–,59

Preise gültig von Do 03.03. bis Sa 05.03.2011

Vorteilspreis
    2 Stück = 
         (100 g = –,59)

1,–

24,95
* 29,95

7,98

2,99

1,99

5,98

3,98

9,98

4,98

* 9,98

* 4,98

* 12,98
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Singen (mu). Während sich die Nar-
ren für ihre Auftritte am Abend fit 
machen, laufen sich die Spieler des 
FC Singen am Samstagnachmittag 
für das Verbandsligaspiel gegen den 
FV Schutterwald warm. Anpfiff ist 
um 14.30 Uhr im Hohentwielstadion. 
»Wir sind gut gerüstet und alle Mann 
sind an Bord«, erklärt 2. Vorsitzender 
Frank Renz. Gut eingelebt hat sich 
Neuzugang Jonuzi Habil, der in den 
letzten Vorbereitungsspielen seine 
Torgefährlichkeit bewies und zwei 
Tore erzielte. Auch Goalgetter Neno 
Rogosic schießt sich langsam warm; 
gegen den SV Bermatingen steuerte 
er einen Doppelpack zum 4:0-Erfolg 
bei. Wieder mit von der Partie ist 
auch Fabian Wilhelmsen, der lange 
verletzt war. In der aktuellen Saison 
sind 16 Spieltage absolviert und die 
bisherige Bilanz des FC Singen kann 
sich lassen: Aktuell steht die Mann-
schaft auf dem 3. Tabellenplatz, nur 
einen Rang hinter dem Relegations-
platz. Der Abstand zum Tabellenfüh-
rer aus Offenburg beträgt 5 Punkte. 
Sollte eine ähnlich starke Rückrunde 
wie die Hinrunde (31 Punkte) gespielt 

werden, dann könnten die Hohen -
twieler am Ende der Saison oben mit 
dabei sein. Doch beim Thema »Auf-
stieg« winkt Frank Renz ab: »Wir 
denken von Spiel zu Spiel, jetzt ist 
erst mal ein guter Start wichtig.« Und 
der soll am Samstag gegen Schutter-
wald gelingen. Doch ein Spaziergang 
wird der Auftakt in 2011 für den FC 
Singen sicher nicht. Schutterwald 
liegt momentan mit 25 Punkte auf 
Platz 7 und gilt als unbequemer Geg-
ner, der von Pace, Körner und Co. 
nicht unterschätzt werden darf.

Fit für den Endspurt
Singen empfängt am Samstag Schutterwald (le). Nicht gerade erfolgreich verlief 

das Wochenende für die beiden He-
gau-Vereine in der Südbadenliga. 
Während sich die Steißlinger beim Ta-
bellenletzten in Weil wenigstens mit 
Ach und Krach einen Punkt sicherten, 
verlor der TV Ehingen in Mimmen-
hausen klar und belegt nun den 12. 
Tabellenplatz. Bis zu den nächsten 
Spielen in 14 Tagen zu Hause gegen 
Elgersweier und Oberhausen haben 
beide Teams etwas Zeit zum Regene-
rieren.

Südbadenliga, Herren
ESV Weil – TuS Steißlingen 33:33 
(15:19). Bis zehn Minuten vor Schluss 
sahen die Steißlinger in Weil wie die 
klaren Sieger aus. Doch plötzlich war-
fen sie zunächst im Angriff alle guten 
Vorsätze über Bord. Spielzüge wurden 
nicht mehr ausgespielt und Einzelak-
tionen mit unvorbereiteten Abschlüs-
sen wechselten sich mit technischen 
Fehlern ab. Die Folge war, dass der Ta-
bellenletzte plötzlich ausgleichen und 
sogar in Führung gehen konnte. Zum 
Glück ließ sich Thomas Georgius vom 
Chaos vor ihm nicht anstecken und 
rettete den Hegauern mit Glanzpara-
den wenigstens einen Punkt. Für den 

TuS warfen Oliver Quarti 8/1, Alexan-
der Stehle 7 und Jonathan Stich 6 To-
re.
HSG Mimmenhausen/Mühlhofen - 
TV Ehingen 45:31 (23:19). Durch die 
deutliche 45:31-Derbyniederlage in 
Mimmenhausen schielen die Spieler 
des TV Ehingen mit einem Auge Rich-
tung Abstiegsplätze. »Viele Spieler, 
die heute unter ihrem Niveau geblie-
ben sind, müssen in den nächsten Wo-
chen zulegen«, analysierte Ehingens 
Trainer Simon Szczucki den Auftritt 
seiner Mannschaft. Ohne nennens-
werte Gegenwehr wurden die Szczu-
cki-Schützlinge im Derby von der 
HSG Mimmenhausen-Mühlhofen de-
klassiert. Besonders der Rückraum der 
Gastgeber stellte die Ehinger Spieler 
vor große Schwierigkeiten. Das Szczu-
cki-Team konnte auch in der zweiten 
Halbzeit keine Souveränität in ihr 
Spiel bringen, sodass es am Ende eine 
deutliche Niederlage zu verdauen gilt. 
Erfolgreich für Ehingen waren Mirko 
Ilgenstein 13, Michael Bucher 5 und 
Maik Wiggenhauser 4. 

Südbadenliga Frauen:
SG Ohlsbach/Elgersweiter – SG Ehin-
gen-Engen 22:24 (14:13)

HANDBALLSZENE

Singens Torjäger Neno Rogosic.

Schaffhausen (swb). »Es ist so ein 
schöner Tag«, dröhnte es aus den Bo-
xen, und genau so dürften sich Fans, 
Trainer und Spieler der Schaffhauser 
Kadetten auch gefühlt haben. Der 
letztjährige Schweizer Meister hatte 
gerade eben erst den russischen 
Meister Medwedi Tschechow mit 32: 
29 bezwungen. 
Was die Handballer der Kadetten in 
der letzten Viertelstunde der Cham-
pions-League-Partie boten, war 
schlichtweg sensationell. Grundstein 
des Erfolgs war vor allem die agile 
Deckung der Heimmannschaft. Zu-
dem trug ein bestens aufgelegter Tor-
hüter Gustavsson mit 17 Paraden 
maßgeblich zum Erfolg der Schaff-
hauser bei. »Heute hat jeder für jeden 
gespielt«, bilanzierte ein ausgespro-
chen zufrieden wirkender Kadetten-
Coach, Petr Hrachovec. 
Der nächste Heimspieltag der Kadet-
ten in der NLA-Hauptrunde findet 
am heutigen Mittwoch, 2. März, um 
20 Uhr in der Schweizersbild-Halle in 
Schaffhausen gegen den BSV Bern 
Muri statt. 
Weiter Infos im Internet unter www.
kadettensh.ch.

Kadetten schlagen 
russischen Meister

STELLENMARKT

Gewerbestraße 4 · D-78247 Hilzingen · www.hegaustahl.de
Tel. 0 77 31 / 6 26 54 · Fax 0 77 31 / 6 26 52
Mobil 01 71 / 81 55 972 · e-mail A.Iwan@t-online.de

Wir suchen zur Verstärkung
unseres Teams ab sofort (m/w)

3 ausgebildete
Bauschlosser
mit Berufserfahrung
in Vollzeit.

Wir suchen: Facharbeiter m/w in Vollzeit.

Wir bieten: Unbefristete Arbeitsverträge sowie eine faire Bezahlung!

Gerne unterbreiten wir Ihnen ein Angebot!

Fetscher & Stahl GmbH in Singen
www.fetscher-stahl.de, Personaldienstleistung

Ekkehardstr. 15, 78224 Singen, email: singen@fetscher-stahl.de,

Tel. 0 77 31/18 55 30

Geld verdienen von zu Hause aus
400 - 4.000 Euro monatlich möglich

Unternehmensgruppe Severin
Tel: 0 77 73 - 92 01 76

Sicherheitsunternehmen sucht
Mitarbeiter/-in für den mobilen

Objektschutz für Stockach, Konstanz und
Gottmadingen (Nachtschicht).

34 a von Vorteil. Tel. 0172/6159156
E-Mail: d.o.security@teamsecurity.de

Tel. (O7732) 7315 � Stockacherstr. 24 � 78315 Radolfzell 

Florist/in gesucht
kreativ, zuverlässig, flexibel,

selbständig arbeitend für unsere

Gärtnerei/Blumenhaus

GARTEN SCHOCH

Med. Fachangestellte/r
für orthopädische Praxis in Voll- oder Teilzeit

zum 01.04.2011 oder später gesucht.
Schriftliche Bewerbung an:

Orthopädische Praxis Dirk Arndt
Hewenstr. 19. 78234 Engen

Öffentliche Ausschreibung nach VOB
Bauvorhaben:             Zeitvertrag Straßenunterhaltung

2011/2012
Ort der Leistung:         78224 Singen
Leistungen/Umfang:   Straßenbauarbeiten; geschätzter

Jahreswert: 75.000,– EUR
Angebotsfrist:             Mittwoch, 23. März 2011, 11 Uhr

Der vollständige Bekanntmachungstext kann unter
www.singen.de (Stadt/Bürgerservice/Aktuelles aus dem
Rathaus) eingesehen werden.

Gasthaus Mooswald
Pizzeria Restaurant

Effe Due
sucht

Bedienung
(auch Studenten)

für ein paar Stunden in
der Woche und am

 Wochenende.
Tel. 0 77 32/9 42 3812

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin zuverlässige und motivierte

kaufmännische Mitarbeiter/-in
im Autohaus.

Von Vorteil: Kenntnisse Excel & Word
Interessiert ?

Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an:

Im Aachtal 17 · 78267 Aach · Tel. 07774 / 9 31 20 · Fax 07774 / 93 12 20

WOCHENBLATT

Lust auf einen
Zusatzverdienst?

Dann bewerben sie sich jetzt bei
uns als

ZUSTELLER/IN
(ab 13 Jahren)

oder rüstige Rentner

für das WOCHENBLATT
am Mittwoch in 

– Horn
– Aach
– Volkertshausen
– Mühlingen
– Diessenhofen

Bitte informieren Sie sich !
Wir freuen uns über Ihre

Bewerbung unter:
eMail: vertrieb@wochenblatt.net

Tel. 077 31 / 88 00 44

Wir sind für Sie da:
Montag bis Freitag

von 8.15 Uhr bis 12.30 Uhr und
14.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Für die Ausbildung zur

ZAHNMEDIZINISCHEN
FACHANGESTELLTEN
suchen wir eine pfiffige und engagierte Aus-
zubildende, die unser Team zum

1. September  2011

verstärkt.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann zö-
gern Sie nicht, bewerben Sie sich ganz ein-
fach schriftlich, per E-MAIL oder telefonisch
unter 07731/45098.
Wir freuen uns auf  S I E  ! !

doc-koblitz
Lieber Fernweh statt Zahnweh!

Dr. med. dent. Burkhard Koblitz
Am Posthalterswäldle 28
78224 Singen/Htwl.
Tel. 07731 / 45095 – 45098
Dr. Koblitz@t-online.de, www.doc-koblitz.de

Aus Kroatien? Wir suchen Sie für
eine innovative Geschäftsidee im Vertrieb.

Tel. 0 77 31/97 60 97, team.euro3000@gmail.com

Kraftfahrer/in
mit FS-Kl. CE (2) auf SZM
für Nah- und Fernverkehr

sowie

Kraftfahrer/in
auf 7,5-Tonner-LKW und

12-Tonner-LKW im Nahverkehr
gesucht.

Wir bieten leistungsgerechten
Lohn, Sozialleistungen und ei-

nen sicheren Arbeitsplatz.

Bewerbung bitte an:
Spedition Kanz, 78267 Aach
logistik@transporte-kanz.de

Tel. 0172/7488008

Offenes Verfahren nach VOL/A-EG 

Auftraggeber: Stadt Singen (Hohentwiel) 
Ort der Leistung: Stadtgebiet 78224 Singen (Hohentwiel) 
Leistung/Umfang:  Lieferung von Erdgas für 

Liegenschaften und Betriebsstätten 
der Stadt Singen 

Angebotsfrist:  19. April 2011, 11:00 Uhr

Der vollständige Bekanntmachungstext kann unter 

www.singen.de (Bürgerservice/Aktuelles aus dem Rathaus) 
u. im Staatsanzeiger vom 4. März 2011 eingesehen werden.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung
in gemütlichen Familienbetrieb:

Teilzeit-Küchenhilfe
auf Stundenbasis. Gute Deutschkenntnisse

erwünscht. Sind Sie flexibel und mobil, dann
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Rest. Dreispitz, Herr Silvio Neubert,
Hardstraße, CH-8263 Buch

Wir stellen unbefristet

Produktionsmitarbeiter
in Singen (m/w)

sowohl für die Bereiche Optische Kontrolle und
Abfüllung von Arzneimitteln im 3-Schicht-Betrieb von
Montag bis Freitag als auch im vollkontinuierlichen

Schichtbetrieb einschließlich Wochenende ein.
Voraussetzungen sind eine abgeschlossene Berufsaus -

bildung in einem beliebigen Beruf und idealerweise
Schichterfahrung. Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort

und Schrift setzen wir zwingend voraus.
Bitte bewerben Sie sich per Post oder E-Mail bei:
DIS Deutscher Industrie Service AG

Frau Cornelia Pavlek, Eckenerstr. 3,
88046 Friedrichshafen,

Tel. 0 75 41 / 28 69-0, c-pavlek@dis-ag.com

KOMM
STEIG EIN...

WWW.MOSER-AUTOHAUS.DE

AUTOHAUS ROLF MOSER GMBH
78234 ENGEN, TEL. 07733/505010Wir sind für Sie da.
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Bürgermeisteramt

Bademeister/in
gesucht für das attraktive Rheinstrand-
bad Büsingen für die Badesaison 2011.
Der/die Bademeister/in muss zumin-
dest über eine Qualifikation als Ret-
tungsschwimmer verfügen. Diese in-
teressante und verantwortungsvolle
Aufgabe kann auch von einem rüstigen
Rentner oder einem Studenten wahr-
genommen werden.
Nähere Infos erfahren Sie bei Herrn
Wolfgang Welle, Tel. 07734/930222
oder E-Mail: welle@buesingen.de

Hilfsorganisation stellt Mitarbeiter/in,
möglichst mit Außendiensterfahrung

und ortsunabhängig, ein. Führer-
schein erwünscht. Tel. 02421/911718.

Bürohilfe, Singen/Mitte, anfangs
120 Euro, später 400 Euro, Ablage, Be-
werb. E-Mail: buerojob2011@hotmail.com

Reinigungskraft
für Büroräume

gesucht auf 400,– €/Basis,
2x wöchentlich ca.

2-3 Stunden nach Hilzingen
und zusätzlich 1x wöchent-
lich ca. 2-3 Stunden nach

Radolfzell.

Telefon 07731/867011
Montag bis Freitag 8.30

bis 16.30 Uhr

Kooperationspartner
(auch als Zweitexistenz) für lukrative kfm. Agen-
tur gesucht: www.cklicks69.de

Jobalternative!
€rfolgreiches Arbeiten von zu Hause.
Tel. 0 77 35 – 44 06 15 K. Sernatinger

Produktionsmitarbeiter/in
(in 3-Schicht-Betrieb)

gesucht.

Kind’s Kleintierzubehör
Hr. Kind, 78263 Volkertshausen

Ten-Brink-Str. 14
Telefon: 0 77 33 / 9 87 96

Kernzeit- und Ganztagesbetreuung 

Hebelschule Gottmadingen  

 
 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine 
 

pädagogische Fachkraft 
für mindestens 2-3 Nachmittage  

 
wir bieten Mitarbeit in einem motivierten Team, gut ausgestattete freundliche 

Räumlichkeiten, Bewegungsgarten, attraktive Vergütung,  

 
wir erwarten eine qualifizierte fachliche Ausbildung, (z.B. Erzieher/in), Freude an der 

Arbeit mit Kindern, Teamfähigkeit, Flexibilität, engagierte Mitarbeit. 

    

wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung bis 16.März 2011 
 

Anschrift: Freundeskreis Hebelschule Gottmadingen e.V., Champagnolstr. 22 

z.Hd.v. Frau Katharina Wengert 
 

Telefon-Nr.:  bei eventuellen Fragen: 07731 / 796837 oder 0172 / 8454359 

Verstärken Sie unser Team!

Senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung - gerne auch per E-Mail -
an unsere Personalabteilung zu Händen Herrn Schmidt.

METZ CONNECT
Ottilienweg 9 | 78176 Blumberg | Tel. +49.7702.533-400
personal@metz-connect.com | www.metz-connect.com

Ihr Aufgabengebiet: 

 Erstellen fertigungsgerechter Konstruktion 
von Produkten der elektrischen Verbin-
dungstechnik unter Beachtung internatio-
naler Normen

 Unterstützung des Vertriebs bei kunden-
spezifischen Anfragen

 Technische Beratung von Kunden bei spezi-
fischen Projekten (national und internati-
onal)

Ihre Ausbildung, Qualifi kation 
und Kenntnisse:

 Ausbildung zum Ingenieur oder Techniker 
der Fachrichtung Elektrotechnik, Feinwerk-
technik, Maschinenbau oder ähnliches

 Mehrjährige Erfahrung in der Konstruktion 
feinwerktechnischer Geräte und Baugrup-
pen (Kunststoffteile/Zinkdruckguss teile/ 
Stanzteile)

 3D-CAD Kenntnisse (PRO/E wünschens-
wert)

 Gute Englischkenntnisse

Konstrukteur für elektromechanische Steckverbinder m/w

Ihr Aufgabengebiet:

 Geräte der Mess- und Steuerungstechnik 
und der Gebäudeautomation

 Entwicklung von Mikroprozessor- und I/O-
Baugruppen für diese Geräte

 Erstellen der erforderlichen Firmware Bera-
tung der Kunden und Unterstützung des 
Vertriebs in technischen Fragen

Ihre Ausbildung, Qualifi kation 
und Kenntnisse:

 Ausbildung zum Ingenieur oder Techniker 
der Fachrichtungen Elektrotechnik, Nach-
richtentechnik oder ähnlicher Fachrich-
tungen

 Kenntnisse im Entwurf von Mikroprozessor 
Hardware

 Erfahrungen in der Programmierung von 
Firmware in C, C++ und Assembler

 Kenntnisse der Bussysteme und Datenüber-
tragungsprotokolle für serielle Datenkom-
munikation

 Kenntnis der Protokolle LON, TCP/IP, BAC-
Net, Modbus, M-Bus

 Kenntnisse der Normen der Steuerungs-
technik und der Datenübertragung

 Erfahrung im EMV- und fertigungsgerech-
ten Design von elektronischen Baugruppen

 Gute Englischkenntnisse

Ihr Aufgabengebiet: 

 Erstellen von Arbeitsplänen

 Durchführen von Zeitaufnahmen

Ihre Ausbildung, Qualifi kation 
und Kenntnisse: 

 Kaufmännische oder technische Berufsaus-
bildung

 Erste Erfahrungen im Bereich der Arbeits-
planung/REFA-Kenntnisse wären von 
Vorteil

 Analytisches Denkvermögen und Team-
fähigkeit

 Gute Kenntnisse gängiger MS-Office-
Produkte

 Englischkenntnisse wären von Vorteil

Entwicklungsingenieur, Elektronik/Firmware m/w

Sachbearbeiter Arbeitsplanung m/w

Die METZ CONNECT Gruppe ist seit über 30 Jahren ein international anerkann-
ter Marktpartner im Bereich aktiver und passiver Netzwerkkomponenten sowie elek-
trischer und elektronischer Steckverbindungen. METZ CONNECT steht mit seinen 
drei Gesellschaften RIA CONNECT, BTR NETCOM und MC TECHNOLOGY für die Ent-
wicklung,  Produktion und weltweite Vermarktung von technisch anspruchsvollen 
 Produktlösungen.

– Lagerist (m/w)
– Helfer Metall (m/w)
– Elektriker /

Elektroniker (m/w)
– Industriemechaniker (m/w)

Übertarifliche Bezahlung

Begeisterung für moderne
Technik und faszinierende
Innovation.

Autohaus Brodmann ist der zuverlässige und kompetente

Ansprechpartner für Volkswagen in Allensbach. Mit mehr als

35 Mitarbeiterinnen undMitarbeitern beraten und betreuen

wir unsere Kunden seit vielen Jahren –mit Begeisterung und

Engagement fürmoderne Technik und individuellen Service.

Für den Bereich Service

suchen wir eine/n

Kfz-Mechatroniker/-in,
Kfz-Mechaniker/-in oder
Kfz-Elektriker/-in

Ihre Aufgaben
– Sie bearbeiten Reparaturaufträge gleichbleibend

präzise, termingerecht und qualitätsbewusst

– Sie sind den immer wieder neuen Herausforderungen

durch die rasante technische Entwicklung unserer

Fahrzeuge gewachsen

Ihre Voraussetzungen
– Sie verfügen über eine entsprechende Berufs-

ausbildung sowie erste praktische Erfahrungen

– Computergestützte Reparatur und Wartung sowie der

Einsatz modernster Diagnosemethoden sind für Sie

eine Selbstverständlichkeit

– Sie sind hinsichtlich neuster Entwicklungen und

technischer Möglichkeiten Ihres Berufes auf dem

Laufenden

– Sie sind bereit, ständig dazuzulernen

– Sie optimieren die Qualität Ihrer Arbeit im Sinne der

Kundenzufriedenheit

Es erwarten Sie
– eine abwechslungsreiche Tätigkeit

– ein moderner Arbeitsplatz

– die Möglichkeit zur Teilnahme an Schulungs- und

Weiterbildungsmaßnahmen

– ein sympathisches Team von Kolleginnen und Kollegen

Wenn Sie gern in einem dynamischen mittelständischen

Unternehmen einen vielfältigen, abwechslungsreichen

und verantwortungsvollen Aufgabenbereich mit

Perspektiven betreuen möchten, dann bewerben

Sie sich bitte mit aussagekräftigen Unterlagen,

Ihrem Gehaltswunsch und dem frühestmöglichen

Eintrittstermin bei Frau Rüb Personalabteilung.

Wer Außergewöhnliches erreichen
will, muss lieben, was er tut!

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Ludwig Brodmann, Inh. Bernd Brodmann
Kaltbrunner Straße 26, 78476 Allensbach, Tel. 07533/ 802-0
www.brodmann.de

Wir suchen für ein Objekt in
Tengen/Blumenfeld

Reinigungskräfte (m/w)
sowie
einen Vorarbeiter (m/w).
Ihre Arbeitszeiten:
Montag bis Freitag ca. 2-4 Std.,
Samstag im Wechsel.

Melden Sie sich!
Telefon: 0 83 74/23 23-0

WOCHENBLATT

GUTE MITARBEITER
FINDET MAN

MIT DEM
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KFZ-Meister gesucht
Für unsere freie Werkstatt suchen wir einen
qualifizierten, motivierten und zuverlässigen
Mitarbeiter. Wenn Sei in unserem Team mit -

arbeiten möchten und sich angesprochen fühlen,
senden Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen
Unterlagen unter Chiffre-Nr. 201273 an das

SWB, Postfach 320, 78203 Singen.

Koch gesucht für
Neueröffnung in Rielasingen

Spezialisiert auf italienische Küche.
Festanstellung ab sofort.

Bitte schicken Sie Ihre aussagekräftige
Bewerbung unter Chiffre-Nr. 201274 an
das SWB, Postfach 320, 78203 Singen.

Medizinische(r) Fachangestellte(r)
in Vollzeit mit Berufserfahrung baldmöglichst in Volkertshausen gesucht.

Gemeinschaftspraxis Volkertshausen
Dres. med. Thomas Peuckert und Malte Schreiber

Fachärzte für Allgemeinmedizin

Petra Werkmeister
Fachärztin für Innere Medizin und Diabetologin

Bärenloh 3 * 78269 Volkertshausen * Tel. 0 77 74 – 93 23 23

Wir suchen zur Verstärkung unseres
Teams eine/n

Med. Fachangestellte/n
(100%) ab sofort
Schwerpunkt: Mammascreening

Radiologische Kenntnisse wären
von Vorteil. Wir bitten um eine
schriftliche Bewerbung an:

Radiologische Gemeinschaftpraxis
PD. Dr. med. Zwicker
PD. Dr. med. Ghanem
Hr. Dr. med. Uhrmeister
Fr. Dr. med. Schlägel
Kreuzensteinstr. 7, 78224 Singen

Gesucht wird ab sofort:

Bauzeichner/in
für Konstruktionszeichnungen

von Treppen mit CAD.
Bewerbungen bitte schriftlich oder

telefonisch an:
Keller + Meßmer

Treppen GmbH
Gottlieb-Daimler-Str. 3a, 78234 Engen

Tel. 0 77 33 / 83 89, Fax 25 12

– Industrielackierer (m/w)
– Maler (m/w)
– CNC-Dreher/Zerspanungs-

mechaniker (m/w)
– Haustechniker/Elektriker (m/w)
– Ingenieur/Sondermaschinenbau (m/w)

Erfahrung CAD
– Ingenieur/Vertrieb (m/w)

Erfahrung mit Hydraulik
– Bilanzbuchhalter (m/w)
– Produktmanager (m/w)
in Vollzeit gesucht.
Tel. 07731 / 82 28 10
www.sak-gmbh.de

Zusatzeinkommen ??
Infos unter

www.pst.bestimmedeinleben.com

SICHERHEITSDIENST: Zur Verstär-
kung suchen wir im Veranstaltungsbereich
Mitarbeiter auf 400,– €-Basis. Vorausset-
zung: § 34a oder Sachkundeprüfung oder
ATN. Tel. 01 76 / 62 76 97 89

Ergotherapeut
in Praxis gesucht (Teilzeit).

E-Mail: die.praxis@t-online.de

Verstärken Sie unser Team!

Senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung - gerne auch per E-Mail -
an unsere Personalabteilung zu Händen Herrn Schmidt.

METZ CONNECT
Ottilienweg 9 | 78176 Blumberg | Tel. +49.7702.533-400
personal@metz-connect.com | www.metz-connect.com

Ihr Aufgabengebiet:

 Mitarbeit im Wartungsteam in Wechsel-
schicht (2-Schichten)

 Ermittlung von Einstelldaten und Parame-
tern an Montageautomaten

 Erstellen von Wartungsplänen

 Einrichten bzw. Umrüsten von Montage-
automaten

 Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten 
an Produktionseinrichtungen

 Mitarbeiten an der permanenten Optimie-
rung der Produktions prozesse

Ihre Ausbildung, Qualifi kation 
und Kenntnisse:

 Ausbildung zum Mechatroniker, Werk-
zeugmechaniker oder Industriemechaniker 

 Kenntnisse in den modernen Techniken
der Metallbearbeitung

 Pneumatikkenntnisse

Facharbeiter Wartung/Instandsetzung m/w

Ihr Aufgabengebiet: 

 Mitarbeit bei der Erstellung neuer Stanz-
Biege-Werkzeuge

 Festlegen des organisatorischen Durch-
laufs neuer Werkzeuge

 Bedienen von modernen Fräs-, Schleif- und 
Senkerodiermaschinen

 Montage neuer Stanz- und Biege-Werk-
zeuge

 Durchführen von Werkzeugreparaturen

Ihre Ausbildung, Qualifi kation 
und Kenntnisse:

 Ausbildung zum Werkzeugmechaniker

 Erste Erfahrung in der Erstellung, Pflege 
und im Umbau von Stanz- und Biege-
Werkzeugen

 Selbstständiges Arbeiten, Zuverlässigkeit, 
Belastbarkeit und Teamfähigkeit

Facharbeiter Werkzeugbau m/w

Die METZ CONNECT Gruppe ist seit über 30 Jahren ein international anerkannter 
Marktpartner im Bereich aktiver und passiver Netzwerkkomponenten sowie elek-
trischer und elektronischer Steckverbindungen. METZ CONNECT steht mit seinen 
drei Gesellschaften RIA CONNECT, BTR NETCOM und MC TECHNOLOGY für die Ent-
wicklung,  Produktion und weltweite Vermarktung von technisch anspruchsvollen 
 Produktlösungen.

ERFOLGSORIENTIERT
ZIELSTREBIG
AUSDAUERND

WORTE, MIT DENEN SIE SICH IDENTIFIZIEREN?

WOCHENBLATT

Zur Verstärkung unseres Teams, suchen wir ab sofort eine/n

JUNIORVERKÄUFER/IN
Was Sie bereits mitbringen, ist:

• den eigenen Antrieb, Erfolg haben zu wollen
• Freude am Umgang mit Menschen
• Aufmerksamkeit, Zuverlässigkeit und die Fähigkeit auf 

Menschen zuzugehen – persönlich und am Telefon
• PKW-Führerschein
• PC-Kenntnisse

In unserem gut ausgebildeten Verkaufsteam haben Sie die Chance zum
abschlussstarken Kundenberater (Anzeigen/Beilagen) zu wachsen.

Wir
• bieten Ihnen einen Arbeitsplatz in einem gut ausgebildeten

Verkaufsteam mit klaren Zuständigkeiten
• verlegen eines der bestgemachten Anzeigenblätter Deutschlands
• fördern lernwillige Menschen
• bieten eine interessante Entlohnung mit Fixum + Provision

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. 
Bitte senden Sie diese an: Wochenblatt, Verlagsleitung, 
Hadwigstraße 2a, 78224 Singen.

07731-797912

schreinergeselle/-meister
gesucht !

voraussetzung: berufserfahrung im
gehobenen innenausbau, versiert

in der projektierung.
wichtig: aufgeschlossen für neues !!

bewerbungen:
stein stocker natursteine

friedrich-list 11
78234 engen-welschingen

0 77 33 – 54 24
stein.stocker@t-online.de

Kinder- und Jugendarzt-
Gemeinschaftspraxis

sucht zum 1. April
eine erfahrene medizinische

Fachangestellte (m/w)
für verantwortungsvolle und

vielseitige Tätigkeit.
Schriftliche Bewerbung richten

Sie bitte an:
Praxis Dr. Hoepner / Dr. Behn

Ringstr. 26, 78224 Singen

Reinigungskraft gesucht
für 2x wöchentlich à 3 Stunden.

Im Eschle 13, 78333 Stockach
Tel. 0 77 71 / 87 98 - 88, Fax 0 77 71 / 87 98 - 89

E-Mail: verkauf@hondafugel.de, Internet: www.hondafugel.de
Mo.–Fr. von 8–18 Uhr und Sa. von 9–13 Uhr für Sie geöffnet

Scheffelstr. 23 · Singen

...bar-
geldlos

bezahlen!

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams
zum nächstmöglichen Termin

einen Fahrer (m/w) auf 400,– €-Basis

sowie einen Metzgergesellen (m/w).
Bewerbung bitte an:

Wir suchen (m/w):

Das ist Ihre Chance!

Tel.

Für unsere namhaften Kunden in Singen,
Radolfzell, Konstanz und Stockach suchen
wir ab sofort:

15 Produktionsmitarbeiter w/m
Arbeitszeit: Tagesarbeitszeit mit Bereit-
schaft zur 3 Schicht
Wir bieten Ihnen:
• Faire Entlohnung nach DGB/IGZ-Tarif-

vertrag (zum Teil übertariflich)
• Langfristige Beschäftigung
• Krisensicherer Arbeitsplatz
• persönliche Betreuung, kontinuierliche

Ansprechpartner

0 77 31/7 89 00

  www.fitness-stockach.de

WIR SUCHEN AB SOFORT AUF TEILZEIT:
Gepflegte, freundliche & flexible Unterstützung
unseres Teams für zuerst folgende Bereiche:
- Check-In, Rezep on, Service in Sportbar

Kontakt: 07771 / 92 15 50 oder
Y.Y.FitnessFitness z.Hd. Joachim Schyra

Winterspürerstraße 46 in 78333 Stockach

SEI SEI 
DABEI!DABEI!

Y.FitnessY.Fitness ...weil ich mein Leben liebe!

Aktuelle Bildergalerie 

www.SINGEN.de

Die Städtische Musikschule sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine Lehrkraft für 

Gitarre 
15 Unterrichtseinheiten á 45 Minuten

auf Honorarbasis
Voraussetzungen: 

– ein abgeschlossenes Musikhochschulstudium im Fach Gitarre mit
der Fähigkeit zur methodisch, musikalisch fundierten Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen aller Leistungsstufen.

– Unterrichtserfahrung im Einzel- und Gruppenunterricht sowie 
Klassenmusizieren (Kooperation mit allgemeinbildenden Schulen)

– Der Beschäftigungsumfang beträgt insgesamt 15 Unterrichts-
einheiten à 45 Minuten.

Die Vergütung erfolgt auf Honorarbasis.

Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung 
vorrangig berücksichtigt.

Für detaillierte Fragen steht der Leiter der Musikschule, Herr Vischi,
zur Verfügung (Telefon 07732/81-395).

Bewerbungen erbitten wir mit Ihren Unterlagen bis 31.03.2011 an die
Städtische Musikschule Radolfzell, Güttingerstr. 19, 78315 Radolfzell
am Bodensee.
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Stockach (sw). Grüner Briefum-
schlag, grüner Bio-Wein, grüner Tee 
- die Botschaft kam an. Mit »grüner 
Power« hat Renate Künast, die Be-
klagte 2010 vor dem Stockacher Nar-
rengericht, ihre Strafe kurz vor Tor-
schluss eingelöst. Die Fraktions-
chefin von »Bündnis 90/ Die Grünen« 
im Bundestag war vom damaligen 
Narrenrichter Wolfgang Reuther und 
seinen Gerichtsnarren zur Zahlung 
von 1,5 Eimern Wein österrei-
chischen Maßes, also zu 90 Litern, 

und einer Kandidatur als Bürger-
meisterin von Stockach verurteilt 
worden. Den ersten Teil der Strafe 
hat sie nun eingelöst: Via Udo Engel-
hardt, den Landtagskandidaten der 
»Grünen«, sandte die 55-Jährige 
»Grünen Veltliner«, ein Kilo grünen 
Tee und ein Begleitschreiben. Dabei 
bemühte sie das oft zitierte »In Vino 
Veritas - im Wein liegt Wahrheit«. 
Wenn diese Weisheit stimme, so hieß 
es in dem Brief, müsse das Narrenge-
richt seit Jahrhunderten in der Wahr-
heit schwimmen wie ein Fisch im 
Wasser. Dabei seien für sie, Renate 
Künast, die Gründe für ihre Ladung, 
Klage und Verurteilung noch immer 
nicht nachvollziehbar. Der Wein ha-

be das Narrengericht also der Wahr-
heit nicht näher gebracht, darum 
sollten die Mannen um Narrenrichter 
Frank Bosch doch eine schöne Tasse 
grünen Tee trinken. Darauf der 
brummige Kommentar von Kläger 
Thomas Warndorf: »Den Tee geben 
wir an die Alt-Stockacherinnen wei-
ter.« Der zweite Teil seiner Anklage 
wird trotz Weinlieferung nicht er-
füllt, denn Renate Künast wird nicht 
in Stockach, sondern in Berlin um 
das Amt der regierenden Bürger-

meisterin kandidieren. Das sei auch 
der Grund, teilt sie in dem Schreiben 
mit, dass sie nicht persönlich nach 
Stockach kommen konnte. Norma-
lerweise,, so Frank Bosch, ist die 
Strafe je zur Hälfte in Weiß- und 
Rotwein zu entrichten. 
Doch bei einem so günstigen Urteil 
wie dem von Renate Künast entfalle 
diese Klausel. Denn bei dieser Strafe 
erwies sich das Stockacher Narrenge-
richt, das nur aus Männern besteht, 
als nicht frauenfeindlich. Keine Tat-
sache, mit der er sich schmücken 
möchte. Denn, so augenzwinkernd 
Thomas Warndorf: »Frauenfeindlich-
keit ist keine Arbeit, sondern ein Ver-
dienst.«

Die Wahrheit ist weit weg
Renate Künast löst Weinstrafe ein 

Singen (of/swb). Singen bietet dieses 
Jahr eine Menge mehr zum Schmot-
zigen Donnerstag. Denn auf dem 
Rathausplatz wird ein richtiges Nar-
rendorf aufgebaut, in dem die Gäste 
bewirtet werden und zudem ab 10 
Uhr ein Wettbewerb nach dem Singe-
ner Superstar auf der Bühne stattfin-
det. Die Zeit zwischen den Umzügen 
für den Narrenbaum und dem Hemd-
glonkerumzug kann man dort bes-
tens verbringen. Am Vormittag wer-
den 1.000 Gratis-Brezele beim Wett-
bewerb verteilt. Ein DJ sorgt den 
ganzen Tag für Stimmung. Der 
Hemdglonkerumzug am Donnerstag-
abend beginnt nicht mehr am Hegau-
Gymnasium sondern startet, wie alle 
anderen Umzüge auch, am Hohgar-
ten. 
Auf dem Platz wird die Party auch 
nach dem Umzug weiter gefeiert. Das 
närrische Dorf am Rathaus wird auch 
am Fastnachtssamstag ab 9 Uhr rund 
um dem Kinderumzug (ab 14.15 Uhr) 
am Närrischen Flohmarkt (12.30 bis 
17 Uhr) geöffnet haben.

Närrischer 
Rathausplatz

Friedingen (of). Auf ein gelungenes 
Narrentreffen können die Organisa-
toren des Narrenvereins Kä-Stock 
zurückblicken. Der Verein feierte am 
Sonntag mit einem prächtigen Um-
zug mit 41 Gruppen seinen 75. Ge-
burtstag, schon am Samstag konnte 
mit einer speziellen Hexennacht das 
60-jährige Bestehen der Schlossberg-
hexen gefeiert werden, eine der äl-
testen Hexengruppen hier im Hegau. 
Zu beiden Umzügen war der Um-
zugsweg dicht von Zuschauern ge-
säumt und es wurde fröhlich mit den 
Narren gemeinsam gefeiert. Viele 
Gruppen aus der Region hatten an 
dem Treffen teilgenommen, aber 
auch aus dem Schwarzwald waren 
einige befreundete Narrenvereine 
zum Umzug nach Friedingen gekom-
men und sorgten für besondere Farb-
tupfer. Keineswegs fehlen durften am 

Sonntag die Froschen aus Radolfzell 
als Patenzunft. Die Poppele aus Sin-
gen waren zum Festumzug mit einer 
großen Mannschaft im Umzug dabei. 
Im Rahmen des Zunftmeisteremp-
fangs, der von einigen Landtagskan-
didaten natürlich als Plattform ge-
nutzt wurde, dankte Zunftmeister 
Roland Mayer den Friedinger Verei-
nen und Einwohnern für ihre tatkräf-
tige Unterstützung. Sie haben das 
Dorf in ein Narrennest verwandelt 
und für viele Besenwirtschaften ge-
sorgt. Singens OB Oliver Ehret lobte 
das Engagement der Vereine für ihr 
Dorf. Herbert Schober als Vertreter 
der Narrenvereinigung Hegau-Bo-
densee hob in seiner Ansprache her-
vor, dass der Verein Kä-Stock in 75 
Jahren 8 Zunftmeister gehabt habe, 
doch Roland Mayer sei nun schon 
seit 25 Jahren im Amt.

Gelungenes Fest
Kä-Stock feierte mit vielen Freunden

Singen (of). Am Montagabend   konn-
te in der Singener GVV guten Gewis-
sens ein Fass Bier aufgemacht wer-
den. Denn an diesem Tag wurde die 
Städtische Baugesellschaft und OB 
Oliver Ehret darüber informiert, dass 
ein sogenannter Beschaffungsvertrag 
über die Anmietung der Flächen des 
Flachbaus des Hegau Towers für das 
Hauptzoll geschlossen werden soll. 
Wann der Umzug wirklich von stat-
ten gehe, entscheide sich erst am 
Mittwoch, wenn die Partner zu einer 
Telefonkonferenz zusammen kom-
men, sagte Roland Grundler auf An-
frage des WOCHENBLATT. Er vermu-
tet, dass der Umzug wahrscheinlich 
im September stattfinde. »Wir brau-
chen einen Vorlauf von rund vier 
Monaten um den Ausbau der Räume 
vorzunehmen, so Grundler. Die Räu-
me wurden nicht fertig gebaut, da 
noch nicht klar war, wer die Räume 
später nutzen wird. Das Raumange-
bot von 3.600 Quadratmetern im 
Flachbau des Hegau-Tower sei wie 
zugeschnitten auf den Platzbedarf 
des ganzen Hauptzollamts. »Es war 
eine Zeit der Hoffnungen und des 
Bangens« beschreibt Grundler die 
Zeit seit der Einweihung des Hegau 
Towers im Oktober 2008, als der Zoll 

seine Absicht zum Umzug erst mal 
auf Eis legte.
Singens OB Oliver Ehret gab die Ent-
scheidung am Dienstag zum Schluss 
der öffentlichen Gemeinderatsitzung 
bekannt. Die Entscheidung sei nun 
endlich auch definitiv, wenn auch die 
Verträge noch nicht unterschrieben 
sind. Deshalb könne er jetzt auch die 
Öffentlichkeit guten Gewissens infor-
mieren.
CDU Gemeinderat Marcus König sag-
te nach der Bekanntgabe, dass das 
für alle Beteiligten ein besonderer 
Tag sei. Zusammen mit der Polizei, 
mit dem Bauamt der Stadt Singen 
entstehe nun ein Behördenzentrum. 
Das Gebiet werde insgesamt sehr 
aufgewertet, da ja auch in der Nach-
barschaft die Bildungsakademie ge-
baut werde. Auf das nun Erreichte 
könne Singen sehr stolz sein. Regina 
Brütsch (SPD) zeigte sich erleichtet, 
dass nun drei Jahre Verhandlungen 
glücklich abgeschlossen werden 
könnten. Auch Markus Weber von 
der Neuen Linie zeigte sich zufrieden 
mit der Entscheidung. Peter Hänssler 
(FDP) wills erst glauben, wenn die 
Unterschrift unter dem Vertrag stehe. 
Das bekräftige OB Ehret aber noch-
mals.

Zoll geht in Hegau-Tower
OB gibt Entscheidung bekannt

Architekt Jahn bei der Einweihung, wird nun doch das Hauptzollamt beherber-
gen. Das wurde am Dienstag im Singener Gemeinderat bekannt gegeben. 

Udo Engelhardt von den »Grünen« überreichte stellvertretend für Renate Künast 
die Weinstrafe an das Stockacher Narrengericht. swb-Bild: Weiß

Tolles Narrentreiben herrschte zum großen Festumzug in Friedingen am Sonntag. 
Die Besucher wurden durch das Aprilwetter nicht abgeschreckt. Mehr Bilder gibt 
es unter www.wochenblatt.net

Singen (swb). »Nichts geht über 
praktische Erfahrung« – Hans-Peter 
Storz, Stadtrat und SPD-Landtags-
kandidat hat eine Frühschicht in der 
Kinderabteilung des Singener Kran-
kenhauses absolviert. Und das war 
der erste Eindruck: »Die Kinderklinik 
hat sich in den letzten Jahren riesig 
verändert«. Singen ist ein hervorra-
gendes Pränatalzentrum (Frühchen-
Station) geworden. Der Chefarzt der 
Singener Kinderklinik, Andreas Trot-
ter, zeigte die medizinischen Verän-
derungen für Kinder und Eltern auf. 
Derzeit werde an einer Notfallambu-
lanz speziell für den Kleinkinder- 
und Kinderbereich unter Einschluss 
der niedergelassenen Kinderärzte ge-
arbeitet. Ein Kinderärztlicher Not-
dienst zu Kernzeiten einzuführen, ist 
ein ehrgeiziges Ziel. Dazu müssen al-
lerdings weitere Räumlichkeiten ge-
schaffen werden. Angesichts des gro-
ßen Anstiegs der Fallzahlen von 
1600 auf rund 2400 will sich Hans-
Peter Storz aktiv dafür einsetzen, ei-
nen Kindernotdienst an der Singener 
Kinderklinik einzurichten. Wenn für 
Kinder und Eltern eine eigene An-
laufstelle vorbei an der normalen 
Notfallaufnahme geschaffen werden 
kann, sollte dies baldmöglichst um-
gesetzt werden, ist sich Hans-Peter 
Storz mit dem Chefarzt Dr. Andreas 
Trotter einig. 
Im Gespräch mit Kinderkranken-
schwestern und –pflegerinnen mit 
Hans-Peter Storz standen die hohe 
Arbeitsbelastung des Personals, aber 
auch die vielen positiven Verände-
rungen in der Ausstattung der Kin-
derklinik im Vordergrund.

Storz für 
Kindernotdienst

Singen-Beuren (swb). Am Donners-
tag, 10. März, um 20 Uhr findet im 
Pfarrgemeindehaus in Singen-Be-
uren die Mitgliederversammlung des 
Maschinenrings Kreis Konstanz statt. 
Nach den Regularien des Vereins hält 
Stefan Hüsges, Energieberater aus 
Weiterdingen, ein Referat zum The-
ma »Einzelbetriebliche Energiebera-
tung - Was bringt es dem Landwirt?« 

Hauptversammlung
des Maschinenrings

Singen (of). Das Tiroler Eck feierte 
am Montag sein Narrenfest. Diesmal 
im Saal der Singener Gems, denn die 
Tradidionsheimat im Widerholdsaal 
steht nicht mehr zur Verfügung. Aber 
so passen noch ein paar närrische 
Fans mehr ins Publikum. Denn was 
das Team rund um die Gebrüder 
Bliestle da auf die Bühne brachte, 
war so richtig gut zum Lachen. Gift-
müll wird zur hellsten Freude der Be-
sucher im Saal verschachert, ein Teu-
fel gesteht zwei Engeln, dass er für 
die verrückte Ampelschaltung vor 
dem Rathaus verantwortlich ist. Und 
sogar Peter Maffay kam, um den Sin-
genern und vor allem OB Ehret Mut 
zu machen: Sein »Über 7 Ampeln 
musst gehn, sieben mal die Presse 
überstehn« wurde zur Hymne, für die 
die vom Tiroler Eck schon die Feuer-
zeuge auf dem Tisch gerichtet hatten. 
Immerhin: aus dieser Ecke sollte OB 
Ehret für einen bevorstehenden 
Wahlkampf Unterstützung erhalten, 
wofür er sich mit einem Kniefall auf 
der Bühne bedankte.

Das Publikum wartete indes ge-
spannt auf den im Programm ange-
kündigten Auftritt von «Oliver und 
Marion«. Doch von Nummer zu 
Nummer musste vertröstet werden, 
denn erst hieß es, dass sie sich nicht 
einig wären, wer das erste Wort sprä-
che, dann kamen Kampfgeräusche 
aus der Kabine und schließlich ver-
riet den Narren der Blick durchs 
Schlüsselloch, dass da schon jemand 
den Kopf des Anderen unter dem 
Arm habe. So schön kann politische 
Feindschaft auf der Bühne zum Fest 
gemacht werden!!

Marion und Oliver
»Tiroler Eck« mit fürchterlichem Geschwätz

Peter Maffay vom Tiroler Eck ver-
sprach OB Oliver Ehret Hilfe beim 
Wahlkampf. swb-Bild: of



Nä-

Liebes Mäuschen,

schön, dass wir uns haben.

FAMILIENANZEIGEN
Mi., 2. März 2011
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Herzlichen Dank
Trösten ist eine Kunst des Herzens.
Sie besteht oft nur darin,
liebevoll zu schweigen
und schweigend mitzuleiden.

Otto von Leixner

Die Mutter war’s, bedarf’s der Worte
mehr …

Wally Schubert
Danke sagen wir allen, die mit uns
Abschied nahmen, sich in der Trauer mit
uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.

Singen, im März 2011

Im Namen der Familie
Gabi und Bine

Es ist schwer, einen geliebten Menschen
zu verlieren, aber es ist gut zu erfahren,
wie viele ihn mochten und schätzten.

Michael »Zottel«
Zollinger

Herzlichen Dank

für die stille Umarmung,

für die tröstenden Worte, gesprochen oder

geschrieben,

für den Händedruck, wenn die Worte fehlten,

für alle Zeichen der Liebe, Verbundenheit und

Freundschaft,

für Blumen und Geldspenden,

Herrn Pfarrer Weber für die würdevolle Gestaltung

der Trauerfeier,

für die Begleitung zur letzten Ruhestätte.

Hilzingen, Die Eltern:

im Februar 2011 Rolf und Sieglinde

Raul Heredia Caro
*† 04. 03. 2010

In Gedanken immer bei dir,

du fehlst uns sehr.

In Liebe Mama, Papa und Mila

Der Herr verzieht nicht    

  die Verheißung,... sondern er ist   
  langmütig   gegen  euch,   da  er  
  nicht  will,  daß  irgend   welche   
  verloren gehen, sondern daß alle 
  zur Buße  kommen.   2. Petrus  3, 9

Gottes Wort wird verkündigt: 
So. 10.45  Karl-Bücheler-Str.12  Radolfzell 

Du siehst den Garten nicht mehr grünen.

Du siehst die Blumen nicht mehr blühen.

Alles hast du gern gegeben.

Liebe und Arbeit war dein Leben.

Du hast ein gutes Herz besessen.

Du bleibst unvergessen.

Lucia Bürkle
† 27.02.2011

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Schwester Gertrud Huber

Fritz, Ralf und Berit

Rita Robiquet
* 10.09.1949            † 01.02.2011

Danke …
allen, die sich mit uns verbunden fühlten und ihre Anteil-
nahme in so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Jean-Paul, Tanja u. Simone

Andi
Erinnerung, an die Tage,
die wir in unserem Herzen tragen,
und immer, wenn wir von dir erzählen,
fallen Sonnenstrahlen in unsere Seelen.

Es ist so schwer, es zu verstehen,
dass wir dich niemals wiedersehen.
Was bleibt sind all die schönen Erinnerungen,
die niemand nehmen kann.

In ewiger Liebe
dein Vater, deine Mutter und deine Schwester

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlo¨sung eine Gnade

Traurig nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter,
Oma, Schwester, Schwa¨gerin und Tant

Annelore To¨bic
* 11.03.1943        † 26.02.2011

Singen, den 26.02.2011 In Liebe und Dankbarkeit
Christine Flohr mit Familie
Gu¨nter Weickert mit Famili
Christa Wally mit Familie
Hans-Joachim Pfau und Helga Holzner
Martina Mu¨lhaupt mit Famili

Die Trauerfeier mit anschliessender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, de
09. Ma¨rz 2011, um 14.30 Uhr auf dem Waldfriedhof Singen statt

Es ist so schwer, wenn Augen sich für immer schließen.
Die Hände ruhen, die einst so treu geschafft,
und unsere Tränen still und heimlich fließen,
Ein lieber Mensch wird nun zur Ruh’ gebracht.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner

geliebten Frau, meiner lieben Tochter, unserer lieben Schwester,

Schwägerin und Tante

Gabriele Diem
geb. Fischer

* 24. 6. 1966  † 19. 2. 2011

Danke für die schöne Zeit mit Dir.

Eberhard Diem

Christl Fischer

Elke Wüthrich mit Familie

78247 Binningen, Engelweg 5 sowie alle Anverandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, 4. 3. 2011 um

14.00 Uhr auf dem Friedhof in Binningen statt, abends um 18.30 Uhr Rosenkranz in der

Pfarrkirche Binningen.

Seelenamt am Sonntag, den 6.3.2011 um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche Binningen.

Afra
Gaisser

Singen,

im März 2011

Menschen, die wir lieben,
hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

allen, die mit uns Abschied genommen

haben und sie auf ihrem letzten Weg

begleiteten,

für die Worte des Trostes, gesprochen

oder geschrieben, für Blumen- und

Geldspenden,

Herrn Dr. Zachmann für die langjährige

gute ärztliche Betreuung,

dem Pflegepersonal vom „Haus am

 Hohentwiel“ für die liebevolle Pflege,

Herrn Pfarrer Beha für die würdevolle

Gestaltung der Trauerfeierlichkeiten,

dem Bestattungshaus Homburger für die

hilfreiche Unterstützung.

Hans und Helmut Gaisser

mit Familien
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In Erinnerung

Kristian Wultschner
* 09.12.1990       † 03.03.2010

Du warst nur Gast in unserem Leben,

gingst mit uns ein sehr kurzes Stück,

doch hast du uns so viel gegeben!

Wie gern drehen wir die Zeit zurück.

Vor einem Jahr du reistest eilig weiter, in jenes Land dort hinterm Wind,

vielleicht bist du unser Wegbereiter,

zu unser aller Ziel, mein Kind, in das Land hinter dem Wind!

Wir trauern um dich

Eltern: Marianne und Klaus Wultschner

Singen, im März 2011 Bruder: Alex-Daniel Wultschner mit Freundin Manuela

 
Was du im Leben Gutes für andre hast getan, das kann man nicht ermessen. 

Ein einziges Mal an dich zu denken, das hast du dabei stets vergessen. 
Weder ein Jammern noch ein Klagen vernahm man je von dir, 

Geduldig hast du alles ertragen, für jeden stand allzeit offen deine Tür. 
 

Menschen die wir lieben, bleiben immer in unseren Herzen. 
Danke, dass du so viele Jahre für uns da warst. 

 

Herzlichen Dank 
 

sagen wir allen für die überaus große und herzliche Anteilnahme, 
die tröstenden Worte, die lieben Zeilen und Geldspenden, 

ebenso danken wir all denen, die uns in ihre Gebete aufgenommen haben, 
sowie den vielen Trauergästen die durch ihre Anteilnahme zum Abschied von 

unserer lieben Verstorbenen 

     Emma Stier 
     geb. Gönner 

     * 29.04.1923  08.02.2011 
 

in liebevoller Weise ihr Mitgefühl und ihre Verbundenheit zum Ausdruck brachten. 
 

Ein ganz besonderer Dank gilt: 
- den Ärzten und Pflegekräften der Intensivstation der HBH-Kliniken Singen, für die 

einfühlsame Begleitung auf ihrem letzten Weg 
- dem Bestattungshaus Homburger für die wohltuende und herzliche Begleitung 
- Herrn Pfarrer Schmitt für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier 
- Herrn Dr. Thomas Auer für die jahrelange Betreuung und ärztliche Hilfe 

 
Hilzingen, im März 2011   Im Namen aller Angehörigen, 

      Karl Stier und Bianka Rissler 

Herzlichen Dank

Wenn  ein  geliebter  Mensch  von  dieser  Erde  geht,
bleibt  er  doch  an  so  vielen  Orten  immer  bei  uns:
in unserer Erinnerung,
in unseren Gedanken und unseren Herzen.

Engelbert Dietrich

für die große Anteilnahme beim Heimgang meines geliebten Mannes, fürsorglichen Vaters,
Schwiegervaters, Opas und Paten

Danke
den Verwandten, Freunden, Bekannten, Nachbarn, die ihre Verbundenheit durch Wort
und     Schrift,     Blumen-,     Mess-     und     Geldspenden     zum     Ausdruck     brachten,
Herrn Dr. Michael Otto, dem Pflegeteam der Invita,
Herrn Pfarrer Hutterer für die Gestaltung der Trauerfeier,
 dem    Musikverein    Öhningen    und    der    Freiwilligen    Feuerwehr    Öhningen,
allen,   die   durch   Zeichen   der   Freundschaft   und   Verbundenheit   ihm   die   letzte   Ehre
erwiesen.

Öhningen, im März 2011 Erna Dietrich
und alle Angehörigen

 -
 
 -
 -
 -
 -

Dein liebes Herz hat aufgehört zu schlagen
und wollte doch so gern noch bei uns sein.
Gott, hilf uns, diesen Schmerz zu tragen,
denn ohne dich wird manches anders sein.
Du bleibst immer in unseren Herzen!

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir traurig Abschied von meinem lieben Mann,

herzensguten Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa, Bruder, Onkel, Schwager

und Cousin

Harry Kernke
* 13.02.1941          † 28.02.2011

Singen, im Februar 2011

In Liebe und Dankbarkeit

Therese Kernke

Lydia Sproll mit Familie

Uschi Kernke mit Familie

Achim und Martina Kernke

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, den 09. März 2011, um 13.45 Uhr auf dem

Waldfriedhof Singen statt. Rosenkranz mit anschließendem Seelenamt ist am

Donnerstag, den 10. März 2011, um 18.00 Uhr in der St.-Elisabeth-Kirche in Singen.

NACHRUF
Wir trauern um unseren am 28.02.2011 verstorbenen ehemaligen Mitarbeiter und Pensionär

Harry Kernke
Herr Kernke gehörte über 33 Jahre unserem Unternehmen an. Während dieser Zeit war er zunächst als
Pressehelfer in unserem Presswerk beschäftigt, bis er 1973 die Aufgabe des Presseführers der Strangpress-
linie 10 übernahm. Ende September 2001 trat Herr Kernke in seinen wohlverdienten Ruhestand.

In den langen Jahren der Betriebszugehörigkeit haben wir Herrn Kernke als zuverlässigen und pflichtbewussten
Mitarbeiter erlebt, der bei Vorgesetzten und Mitarbeitern stets geschätzt und anerkannt war.

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Geschäftsführung, Betriebsrat und Mitarbeiter
Alcan Singen GmbH

Still ruhen deine Hände,
die Zeit des Lebens ist zu Ende.
Du hast geliebt, gesorgt und geschafft,
bis der Herr Dein erfülltes Leben vollendet hat.

Traurig nehmen wir Abschied von meiner lieben Schwiegermutter,

unserer herzensguten Oma und Uroma

Maria Seifried
geb. Hirsch

die wohlvorbereitet im Alter von 100 Jahren friedlich einschlafen

durfte.

In Dankbarkeit

Erika Seifried Helmut und Gudrun Beck

Anita Zupritt mit Leonie Manuela und Andreas Hägele

Yvonne und Hannes Sievers mit Jan, Maria und Nora

Marcel und Melanie Beck

mit Cedric und Avina

78269 Volkertshausen, den 26.02.2011

Waldstraße 5

Seelenamt mit Trauerfeier am Freitag, dem 04.03.2011, um 14.30 Uhr in der

Kirche St. Verena, Volkertshausen.
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Nachruf

Wir trauern um unseren Mitarbeiter

Herr Werner Neusetzer
der im Alter von 62 Jahren plötzlich und völlig unerwartet verstorben ist.

Herr Neusetzer gehörte fast 26 Jahre unserem Unternehmen als Maschinenschlosser in der

 Zerspanung an.

Er hat durch sein fachliches Können, seine Einsatzbereitschaft, seine Zuverlässigkeit und seine

 Hilfsbereitschaft große Anerkennung und Wertschätzung bei der Geschäftsführung und bei seinen

 Kollegen erworben.

Wir sind sehr dankbar für die langen Jahre der guten Zusammenarbeit und fühlen mit seiner Familie

in den schweren Stunden des Abschieds.

Wir werden Herrn Werner Neusetzer sehr vermissen und immer in guter Erinnerung behalten.

Ludwig Keller GmbH, Welschingen

Danksagung
Für die überwältigende Anteilnahme zum plötzlichen Verlust
 meines geliebten Mannes, unseres geliebten Vaters und Opas

Klaus-Peter Schrade
spreche ich im Namen meiner Familie auf diesem Weg meinen
herzlichsten Dank aus.

Besonderer Dank gilt Frau Dr. Bettina Förg sowie Herrn
Dr. Santangelo für den ärztlichen Beistand.

Unser Dank gilt auch Dr. A.-M. Kornmayer, der im Namen der
Chuchi Singen seine Anteilnahme unter Würdigung des Lebens
und der Arbeit von K.-P. Schrade zum Ausdruck brachte.

Dieser Dank gilt auch Wolfgang Dörken, der für den
 Freundeskreis bewegende Worte fand.

Von ganzem Herzen danken wir allen, die uns mit ihren
 Gedanken, Worten, persönlichen Briefen, einer stillen
Umarmung und ihrer Verbundenheit geholfen haben, Abschied
zu  nehmen.

Walburga Rosy Schrade mit Familie

Für uns alle unfassbar verstarb mein lieber
Mann, unser Vater, Schwiegervater, Opa, Sohn,

Schwiegersohn, Bruder und Onkel

WERNER NEUSETZER
* 13. 4. 1948   † 23. 2. 2011

Singen, im Februar 2011  

Wir sind traurig
Jolanda Neusetzer

Sandra und Clemens Auer
mit Marlene und Luise
Christoph Neusetzer

Erna Neusetzer
Ingrid Klein mit Familie

sowie allen Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, den 4. März 2011 um 14.30 Uhr auf

dem Waldfriedhof Singen statt.

Der Herr ist mein Hirte;
mir wird nichts mangeln.
Er weidet mich auf einer grünen Aue
und führet mich zu frischem Wasser.

Todesanzeige und Danksagung

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied  genommen

von meiner lieben Frau, Schwägerin und unserer Tante

Hedwig Dietz
geb. Krebs

* 25. 08. 1923  † 21. 02. 2011

Für die erwiesene Anteilnahme sagen wir herzlichen Dank.

Gottmadingen, den 28. 02. 2011 Im Namen der Angehörigen

Walter Dietz

Die Trauerfeier fand ihrem Wunsch entsprechend in aller Stille statt.

Die Erinnerung ist das einzige Paradies
aus dem wir nicht vertrieben werden können.

Herzlichen Dank

Walter Grison
Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,

aber es ist tröstend zu erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft

und Achtung ihm entgegengebracht wurde.

Danke allen, die uns auf liebevolle Weise getröstet haben,

mit einer Umarmung, einem Händedruck, in Wort und Schrift,

für alle Blumen und Geldspenden, für die ehrenden Nachrufe,

für ein stilles Gebet, sowie allen, die ihn auf seinem letzten Weg begleiteten.

Mühlhausen, im März 2011 Im Namen der Familie

Ella Grison

Es trat der Tod mit schnellen Schritten
in unser friedlich stilles Haus,
ganz unverhofft aus unserer Mitte,
riss er ein liebes Herz heraus.

Fassungslos stehen wir vor dem plo¨tzlichen Tode von
meinem geliebten Mann, meinem allerliebsten Papa, 
unserem Onkel und Paten

Hubert Greuter
�Hubi�

* 23.4.1942       † 27.2.2011

Wir ha¨tten uns doch noch soviel zu sagen
wollten noch soviel gemeinsam unternehmen,
warum, wie soll es ohne dich weitergehen?

Karin Greuter geb. Kreienbu¨h
78224 Singen-Schlatt u. Kr. Kerstin Winkler mit Alexander Kempe
von-Reischach-Str. 25 sowie alle Angeho¨rige

Die Trauerfeier mit anschliessender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, de
10.3.2011 um 15.15 Uhr auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Ein Kondolenzbuch liegt auf.

Danksagung
Wir sind sehr berührt von der Anteilnahme und tiefen

 Verbundenheit mit unserer Familie, vor allem aber von der

großen Wertschätzung, die unserem lieben Verstorbenen

Kurt Sailer
entgegengebracht wurde.

Danken möchten wir allen, die uns mit einem Brief oder einer Umarmung, mit einer

Geldspende, mit Blumen oder durch ihre Anwesenheit ihr Mitgefühl ausdrückten.

Wir danken Frau Judith Gigl für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Besonderen Dank sagen wir Herrn Dr. Klaus Stengele mit seinem Team und der

 Brückenpflege vom Hegauklinikum Singen für die langjährige Begleitung sowie der

Sozialstation St. Elisabeth für die fürsorgliche Pflegeleistung.

Wir sind getröstet im Wissen, dass Kurt in der Erinnerung vieler Menschen weiterleben

wird.

Singen, im März 2011 Resi Sailer mit Familie



DO 03.03.
ROCK/POP/JAZZ

SCHAFFHAUSEN - CH
Kammgarn, 20.30 Uhr: »Lee Konitz New
Quartet«. 
TapTab Musikverein, 21.00 Uhr: »Giovedi
Incasinato: Open Mic«, Am Mic: Du, Drums:
Cighi Damonte, Host. Chrigi Erne. Eintritt
frei!

FR 04.03.
KINO

SINGEN
Cineplex: Big Mama's Haus - Die doppelte
Portion: 14.00, 16.15, 18.30 Uhr. Black
Swan: 18.20, 20.45, 23.15 Uhr. Der Adler
der neunten Legion: 23.15 Uhr. Der ganz
große Traum: 15.30 Uhr. Drive Angry 3D:
22.30 Uhr. Dschungelkind: 18.00 Uhr.
Freundschaft Plus: 20.45 Uhr. Gullivers Rei-
sen 3D: 14.00, 16.10 Uhr. Hexe Lilli - Die
Reise nach Mandolan: 14.00, 16.10 Uhr.
Kokowääh: 14.30, 17.15 Uhr. Kokowääh:
23.00 Uhr. Meine erfundene Frau: 15.50,
18.20, 20.50 Uhr. Rango: 14.45, 17.30,
20.00 Uhr. Rango: 22.30 Uhr. Rapunzel -
Neu verföhnt: 15.00 Uhr. The King's
Speech: 17.15, 20.00 Uhr. True Grit: 18.20,
20.50, 23.20 Uhr. Unknown Identity:
20.45, 23.15 Uhr. Vorstadtkrokodile 3:
14.00 Uhr.
Gemskino: Von Menschen und Göttern:
20.00 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
SCHAFFHAUSEN - CH
TapTab Musikverein, 22.00 Uhr: »The Na-
tional Fanfare of Kadebostany und Trubaci
Soundsistema«, Balkan Beats, elektroge-
stützt.

THEATER
SCHAFFHAUSEN - CH
Haberhaus, 20.30 Uhr: »Checkpoint«, Is-
rael-Palästina in unseren Köpfen. Theater
Grenzgänger. Reservation: www.schau-
werk.ch, 052/6200586. 

SONSTIGES
SINGEN
Städtisches Kunst-Museum, 19.30 Uhr:
»Sammeln - aber wer?«, Kunst-Sammeln
am See und in Oberschwaben. Eva Moser
M.A., Konstanz.

SA 05.03.
KINO

SINGEN
Cineplex: Big Mama's Haus - Die doppelte

Portion: 14.00, 16.15, 18.30 Uhr. Black
Swan: 18.20, 20.45, 23.15 Uhr. Der Adler
der neunten Legion: 23.15 Uhr. Der ganz
große Traum: 15.30 Uhr. Drive Angry 3D:
22.30 Uhr. Dschungelkind: 18.00 Uhr.
Freundschaft Plus: 20.45 Uhr. Gullivers Rei-
sen 3D: 14.00, 16.10 Uhr. Hexe Lilli - Die
Reise nach Mandolan: 14.00, 16.10 Uhr.
Kokowääh: 14.30, 17.15 Uhr. Kokowääh:
23.00 Uhr. Meine erfundene Frau: 15.50,
18.20, 20.50 Uhr. Rango: 14.45, 17.30,
20.00 Uhr. Rango: 22.30 Uhr. Rapunzel -
Neu verföhnt: 15.00 Uhr. The King's
Speech: 17.15, 20.00 Uhr. True Grit: 18.20,
20.50, 23.20 Uhr. Unknown Identity:
20.45, 23.15 Uhr. Vorstadtkrokodile 3:
14.00 Uhr.
Gemskino: Von Menschen und Göttern:
20.00 Uhr.

SONSTIGES
RADOLFZELL
Milchwerk, 20.00 Uhr: »Bürgerball«. 

SO 06.03.
KINO

SINGEN
Cineplex: Big Mama's Haus - Die doppelte
Portion: 14.00, 16.15 Uhr. Black Swan:
18.20, 20.45 Uhr. Bolshoi: Don Quichotte:
17.00 Uhr. Der Adler der neunten Legion:
18.00 Uhr. Der ganz große Traum: 15.30
Uhr. Dschungelkind: 12.45 Uhr. Freund-
schaft Plus: 20.45 Uhr. Gullivers Reisen 3D:
11.45, 14.00, 16.10 Uhr. Hexe Lilli - Die
Reise nach Mandolan: 11.45, 14.00, 16.00
Uhr. Kokowääh: 11.45, 14.30, 18.00 Uhr.
Kokowääh: 20.45 Uhr. Meine erfundene
Frau: 15.50, 18.30, 21.00 Uhr. Rango:
12.15, 14.45, 17.30, 20.00 Uhr. Rapunzel
(3D): 11.45 Uhr. Sammys Abenteuer: 12.00
Uhr. The King's Speech: 13.00, 17.15, 20.00
Uhr. True Grit: 18.20, 20.50 Uhr. Unknown
Identity: 20.45 Uhr. Vorstadtkrokodile 3:
14.00 Uhr.
Gemskino: Von Menschen und Göttern:
20.00 Uhr.

KLASSIK
DIESSENHOFEN
Rathaus, 17.00 Uhr: Rathaus-Konzerte
Diessenhofen: »gestrichen & geschlagen«,
Florian Meierott, Violine, Serverin Balzer,
Percussion.

SONSTIGES
RADOLFZELL
Milchwerk, 15.00 Uhr: »Altenkonzert«,
Narrizella Ratoldi.

MO 07.03.
KINO

SINGEN
Cineplex: Big Mama's Haus - Die doppelte
Portion: 14.00, 16.15, 18.30 Uhr. Black
Swan: 18.20 Uhr. Der Adler der neunten Le-
gion: 18.00 Uhr. Der ganz große Traum:
15.30 Uhr. Doppel-Sneak: 20.00 Uhr.
Freundschaft Plus: 18.20 Uhr. Gullivers Rei-
sen 3D: 14.00, 16.10 Uhr. Hexe Lilli - Die
Reise nach Mandolan: 14.00, 16.10 Uhr.
Kokowääh: 14.30, 17.15 Uhr. Kokowääh:
20.45 Uhr. Meine erfundene Frau: 15.50,
18.20, 20.50 Uhr. Rango: 14.45, 17.30,
20.45 Uhr. Rapunzel - Neu verföhnt: 15.00
Uhr. The King's Speech: 17.15, 20.00 Uhr.
True Grit: 20.50 Uhr. Unknown Identity:
20.45 Uhr. Vorstadtkrokodile 3: 14.00 Uhr.

DI 08.03.
KINO

SINGEN
Cineplex: Big Mama's Haus - Die doppelte
Portion: 14.00, 16.15, 18.30 Uhr. Black
Swan: 18.20, 20.45 Uhr. Der Adler der
neunten Legion: 18.00 Uhr. Der ganz große
Traum: 15.30 Uhr. Freundschaft Plus: 20.45
Uhr. Gullivers Reisen 3D: 14.00, 16.10 Uhr.
Hexe Lilli - Die Reise nach Mandolan: 14.00,
16.10 Uhr. Kokowääh: 14.30, 17.15 Uhr.
Meine erfundene Frau: 15.50, 18.20, 20.50
Uhr. Rango: 14.45, 17.30, 20.00 Uhr. Ra-
punzel - Neu verföhnt: 15.00 Uhr. The
King's Speech: 17.15, 20.00 Uhr. True Grit:
18.20, 20.50 Uhr. Unknown Identity: 20.45
Uhr. Vorstadtkrokodile 3: 14.00 Uhr.
Gemskino: Von Menschen und Göttern:
20.00 Uhr.

MI 09.03.
KINO

SINGEN
Cineplex: Alles erlaubt - Eine Woche ohne
Regeln: 20.00 Uhr. Big Mama's Haus - Die
doppelte Portion: 16.15, 18.30 Uhr. Black
Swan: 18.20 Uhr. Der Adler der neunten Le-
gion: 18.00 Uhr. Der ganz große Traum:
20.45 Uhr. Dschungelkind: 17.15 Uhr.
Freundschaft Plus: 18.20 Uhr. Gullivers Rei-
sen 3D: 16.10 Uhr. Hexe Lilli - Die Reise
nach Mandolan: 16.10 Uhr. Kokowääh:
17.15, 20.45 Uhr. Meine erfundene Frau:
18.20, 20.50 Uhr. The King's Speech: 17.15,
20.00 Uhr. True Grit: 20.50 Uhr. Unknown
Identity: 20.45 Uhr. Vorstadtkrokodile 3:
16.00 Uhr.

Gemskino: Von Menschen und Göttern:
20.00 Uhr.

Mi., 2. März 2011
www.wochenblatt.net 3VERANSTALTUNGEN

|  THEATER  |  AUSSTELLUNGEN  |  REISEN  |  RESTAURANTS  |  KONZERTE  |  MÄRKTE  |  ETC. TERMINE

www.dandler.de
Stockach · Am Hermannsberg 2

Zutaten:
80 ml Apfelsaft
50 ml Rote-Beete-Saft
1 TL Chilisauce
Pfeffer
Salz
Hirschquelle-Heilwasser mit NCH
(Natrium-Calzium-Hydrogencarbonat)

ZUBEREITUNG:
Apfelsaft, Rote-Beete-Saft und die
Chilisauce (auch Tabasco geht) in ein
hohes Glas geben, leicht verquirlen
und mit Pfeffer und Salz würzen. Mit
dem Heilwasser auffüllen.

Ab Mittwoch, 09.03.2011, haben wir
wieder für Sie geöffnet.

Am Aschermittwoch bieten wir Ihnen  unsere
 obligatorischen

Aschermittwoch-Spezialitäten !
Um Reservierung wird gebeten.

Öffnungszeiten: Mi. – Sa. ab 18 Uhr, So. ab 11 Uhr
78253 Eigeltingen-Münchhof
Tannenbergstraße 16
Tel. 0 77 71/25 12
info@landgasthof-moenchhof.de
www.landgasthof-moenchhof.de

Speziell für die Fasnachtszeit  bieten
wir ausgewählte Menüs.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Hegaustr. 40 · 78224 Singen

www.lapassione-singen.de
Tel. 0 77 31/87 97-32 · Fax 0 77 31/78 97-31

Am Aschermittwoch
Fisch- und
Schneckenessen
Tischreservierung erbeten.

Hauptstraße 12 · 78359 Orsingen-Nenzingen
Telefon 0 77 74/4 75 · Fax 92 06 59

Bis zu 25 % 
Winterrabatt 
auf Markisen

Telefon 07733 - 98060

www.waeldin-pirmin.de

Ihr Alleinunterhalter mit Pfiff!

Fr., 4.3.11, 20.00 Uhr

Halle Hindelwangen

Sa., 5.3.11, 19.30 Uhr

Halle Eigeltingen

So., 6.3.11, 19.00 Uhr

 Lamm, Engen

Di., 8.3.11, 14.00 Uhr

Halle Engen

20 Uhr, Fetziger Ausklang

 Lamm, Engen

FASTNACHTS- UND
ASCHERMITTWOCHS-
SPEZIALITÄTEN

Das Ende einer Legende:

Letzte Rosenegghalle-Fasnet

03.03. Schmutzige Dunnschtig 20.00 Uhr Rosenegghalle:
Hemdglonkerparty mit der TOM-ALEX-BAND

Eintritt: VVK 7 € (Hoffmannoptik), AK 9 €, ab 18 Jahren
06.03. Fasnets-Sunntig 13.11 Uhr

Großer Umzug für die Kleinen, Motto: »Mir triebets bunt«
Anschließend: Zigeunerlager vor der Rosenegghalle

14.00 Uhr Kinderfasnet in der Rosenegghalle
08.03. Fasnets-Dienschtig 20.00 Uhr Rosenegghalle:

Rosenegghalle-Fasnets-Fiiiiiinale mit: LEMONGRAS
Eintritt: 4 €, ab 16 Jahren

Die letzte Rosenegghallenparty: Abtanze, Mitsinge, Umepfutere
Zwischedinne: Guggemusik »Buttele«
und das »Unterseepirateorcheschter«

0.00 Uhr Schlüsselrückgabe an den Schultes und dann:
Lierum Laarum Löffelstiel:

traditionelle Fasnetsbeerdigungslitanei
Nach 53 Jahren nehmen dann die Rattlinger Abschied von
»ihrer« Rosenegghalle, hoorig, hoorig, es war sooo schön.

www.narrentreffen2012.de

Fasnet in der Worblinger Hardberghalle

Fasnet-Samschtig, ab 20 Uhr

Megaparty VIII
Backstage
Guggenmusiken, Mega-Bar & Weizenbiertheke

Eintritt 7,– €

Fasnet-Sunntig, ab 20 Uhr

Badischer Herdöpfel-Obed
Aachtaler
Guggenmusik mit Froschenkapelle & Untersee-Geischter
Kostümprämierung für Gruppen
ab 4 Personen mit attraktiven Preisen
Eintritt 6,– € (Teilnehmer der Kostümprämierung ermäßigt)

Flohmarkt
unter neuer Leitung

ab 4.3.2011 jeden Freitag von
11–18 Uhr beim EDEKA Hengge

in Volkertshausen
je laufender Meter 5,- €

Infos unter 0176/68 82 44 42
Ihr HSB-Markt-Team
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|  KINO  |  RESTAURANTS  |  KONZERTE  |    

|  MÄRKTE  |  ETC.

SINGEN ·  Hadwigstr. 2a RADOLFZELL ·  Untertorstr. 5     STOCKACH ·  Salmannsweilerstr. 2
Tel.: 077 31/88 00-21/22 · Fax: 88 00-86       Tel.: 077 32/99 09-0 · Fax: 99 09-99                Tel.: 0 77 71/93 31-0 · Fax: 93 31-33

K A R T E N  G I B T  E S  I M  WOCHENBL ATT I N :

Singen, STADTHALLE

Kartenvorverkauf im WOCHENBLATT

Michael Mittermeier
Achtung Baby! Live
RV, Oberschwabenhalle             16.03.11
Zusatzshow 17.03.11
Die Nacht der Musicals
Radolfzell, Milchwerk                  23.03.11
Die große Wiesnkönig-Party
FH, Rothaus-Halle A1                  24.03.11
Rüdiger Hoffmann
Radolfzell, Milchwerk                  25.03.11
Die Paldauer
FH, Rothaus-Halle A1                  25.03.11
Sweet Soul Music Revue
FH, Rothaus-Halle A1                  26.03.11
Die Puhdys
Villingen-Schwenningen            28.03.11
Hannes Wader
Tuttlingen, Stadthalle                   31.03.11

The World Famous
Glenn Miller Orchestra
Tuttlingen, Stadthalle                  03.04.11
Chinesischer Nationalcircus
Tuttlingen, Stadthalle                   18.04.11

Hannes und der Bürgermeister                 
Radolfzell, Milchwerk      02. + 03.05.11
Georg Schramm
Radolfzell, Milchwerk                  07.05.11
Johnny Winter
RV, Oberschwabenhalle              11.05.11
Paul Panzer
Radolfzell, Milchwerk                  21.05.11

AB SOFORT NOCH MEHR EVENTS IM
WOCHENBLATT  KARTENVORVERKAUF

Veranstaltungen auf Anfrage: 
0 77 31 / 88 00-21/22

Pierre Franckh 13.03.11
Urban Priol 14.04.11
Suche impotenten Mann
fürs Leben
Komödie 17.04.11
In Extremo
„Sterneneisen“-Tournee 2011

26.04.11
Hagen Rether 21.05.11

David Garret - Rock Symphonies 2011
Schloss Salem 15.06.11
Hubert von Goisern - Tournee 2011
Schloss Salem 17.06.11
Southside Festival
Neuhausen ob Eck               17.–19.06.11
Katie Melua
„The House“-Tour 2011
Freiburg, Rothaus Arena             21.06.11
Scorpions
Abschiedstournee
Open Air, Freiburg Messe           22.06.11
Herbert Grönemeyer
KN, Bodenseestadion                 24.06.11

Elton John & Band
Greatest-Hits-Tour 2011,          verlegt auf
Open Air, Freiburg Messe            01.07.11
James Blunt
Schloss Salem 08.07.11
Unheilig »Heimreise«
Open-Air-Tour 2011
Emmendingen, Schlossplatz     22.07.11
Rock am See
Konstanz 27.08.11ausverkauftausverkauft

ausverkauftausverkauft

SINGEN, KULTURZENTRUM GEMS
Heinz Gröning 27.02.11
Anka Zink
»Wellness für alle«                  20.03.11
Michael Fitz
»Ans Liacht« 24.03.11
Annamateur und die
Außenseiter 26.03.11
High Five 27.03.11
Jochel Tschiersch                   03.04.11
Rock 4 in Concert                   10.04.11
Tanz in den Mai
mit »Back to Blues«                30.04.11

HOHENTWIELFESTIVAL SINGEN
WHITESNAKE 15.07.11
BAP 16.07.11
Watzman 2011 live                 18.07.11
La Brass Banda & Gäste       22.07.11

ausverkauftausverkauft

ausverkauftausverkauft

Konzert 26. 3. Stockach - Jahnhalle 20 Uhr

Karten: Tourist-Info Stockach (nummerierte Sitzplätze)

Tel. 07771-802300 - Email: tourist-info@stockach.de

WIR KAUFEN: 

Zahngold (auch mit Zähnen), 

Münzen, Besteck, Schmuck,

Schmuckteile, Silber, Platin.

ZAHNGOLD 
& ALTGOLD
BARANKAUF GOLD & SILBER

Handelt im Namen und auf Rechnung der GVG® Goldverwertungs-Gesellschaft mbH, Linnéstraße 2, 75172 Pforzheim

Der Gold-
schmied 

kommt vom

07. bis 09.
März

Sigis-Scooter-Shop
Elvira Schatz
Hohenkrähenstraße 5, 78224 Singen

Singen - Hausen · Auf dem Bohl 5 · Tel. 0 77 31 – 4 92 25

vom
FassSonntag: Sauerbraten

mit Spätzle und Salat 12,90
€

Landgasthaus Bohl
Di. – So.täglich ab 11.00 Uhrgeöffnet!Durchgehend warmeKüche!

SchmutzigerDonnerstag geschlossen
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INDISCHES RESTAURANTwww.sher-e-punjab.de

SHER E PUNJAB
Mittagsmenüs ab 5,90 €

alle Gerichte auch zum Mitnehmen
Mo. – Fr. Sa., Sonn- und Feiertag
11.30–14.00 / 17–23 Uhr 12–15 / 17–22 Uhr

Scheffelstr. 22|78224 Singen|Tel. 07731-907850

Perfect 83 / 83,21 m2

94.700 €

Point 171 / 171,09 m2

167.700 €

KS Hausbau GmbH „Die schönste Art zu wohnen” egal ob Einfamilienhaus,

Mehrfamilienhaus oder Gewerbehallen. Wir bauen für Sie in

Deutschland und in der Schweiz.

Eine prächtige Dachlandschaft überdeckt dieses imposante Bauwerk, das durch
 luftige Balkone, Hausvorsprünge und Stützpfosten auf angenehme Art gegliedert wird
und trotz seiner Größe grazil wirkt. Das Haus bietet unendlich viel Platz – sogar für
die Familienkutsche.
Im Preis enthalten: schlüsselfertige Ausstattung inklusive Maler, Teppich, Laminat, Fliesen, Gastherme und Solartechnik bzw.
 alternativ Erdwärmepumpe ab OK Bodenplatte/Kellerdecke.

Alle Preise verstehen sich schlüsselfertig inklusive Maler, Fliesen, Laminat, Teppich, moderne Gastherme und Solartechnik bzw. alternativ
Erdwärmepumpe ab Oberkante Bodenplatte/Kellerdecke.

Point 118,12 / 124,49 m2

127.300 €

Point 127 / 127,46 m2

113.900 €

Point 127,12 / 134,14 m2

127.600 €

Point 150,11 / 162,84 m2

155.200 €

Park 169 W / 169,03 m2

159.500 €

Perfect 82 / 82,67 m2

91.500 €

Point 161 / 162,04 m2

167.900 €

Point 106,1 / 106,08 m2

105.300 €

Partner 104,1 Plus / 107,38 m2

118.900 €

Point 127,1 / 124,96 m2

118.900 €

Park 126 Cube / 126,27 m2

136.700 €

Point 106,11 / 114,98 m2

123.500 €

Point 150 / 150,52 m2

129.100 €

Point 150,12 / 156,22 m2

150.400 €

Point 118 / 118,74 m2

108.700 €

Point 150,1 / 149,21 m2

128.500 €

Point 127,10 / 127,55 m2

125.200 €

Perfect 94 / 95,35 m2

105.500 €

Perfect 111 / 110,27 m2

121.900 €

Point 106,10 / 112,57 m2

119.600 €

Park 129,1 W / 132,39 m2

143.200 €

Point 118,1 / 119,40 m2

109.990 €

Point 150,13 / 155,55 m2

166.000 €

Point 119 A / 118,83 m2

121.700 €

Point 127,11 / 126,50 m2

119.800 €

Point 150,10 / 148,72 m2

149.300 €
Point 127,13 / 139,64 m2

128.600 €

Point 129 A / 128,83 m2

126.700 €

Park 119 W / 119,58 m2

125.600 €

Park 148 Cube / 221,56 m2

185.500 €
Park 121 W / 120,44 m2

127.600 €

Point 150 A / 148,72 m2

137.500 €
Point 150,14 / 159,37 m2

147.200 €

Point 166 / 165,94 m2

144.700 €

Point 150,15 / 157,88 m2

142.800 €

Point 118,11 / 124,10 m2

120.700 €
Point 106 / 104,80 m2

107.600 €

Partner 104 / 104,72 m2

103.500 €

Impuls 301 / 301,20 m2 270.300 €

Haus der Woche



Singen (swb). Gleich nach der Fast-
nacht, am Aschermittwoch, 9. März 
findet im Singener Kneipen-Theater 
»Die Färbe« die Premiere des neuen 
Stücks »Venedig im Schnee« statt, ei-
ner zeitgenössischen französischen 
Komödie von Gilles Dyrek.
Regie führt erstmals der Färbe-
Schauspieler Elmar F. Kühling. Seine 
Inszenierung verspricht eine turbu-
lente Gesellschaftssatire mit franko-
philem Charme und äußerst bösarti-
gem Witz über ein unerträglich 
»glückliches Paar« und ein sprich-
wörtliches »Paar in der Krise«.
Zufällig hat Jean-Luc (David 
Zieglmaier) seinen früheren Studien-
kollegen Christophe (Maximilian 
Schön) getroffen und ihn samt Part-
nerin spontan zum Abendessen zu 
sich und seiner Verlobten Nathalie 
(Jessica Tietsche) eingeladen. 
Während die heftig turtelnden Gast-
geber das Essen vorbereiten und ne-
benbei ihre anstehende Hochzeit pla-
nen, treffen Christophe und seine 
neue Freundin Patricia (Alica Wei-
rauch) leicht verspätet ein. Die kapri-
ziöse Patricia hat nach einem Streit 
mit Christophe überhaupt keine Lust 
auf ein Abendessen, bei dem sie nie-
manden kennt. 
Wütend beschließt sie, den ganzen 
Abend kein Wort von sich zu geben, 

was dazu führt, daß die Gastgeber sie 
für eine Ausländerin halten. Mit dia-
bolischem Vergnügen steigt Patricia 
in dieses Spiel ein: plötzlich spricht 
sie in einer Phantasiesprache, erfin-
det ein von Not und Armut geschla-

genes Heimatland und greift freudig 
zu, als ihr die Gastgeber Geschenke 
für die notleidende Bevölkerung ih-
res Heimatlandes aufdrängen. 
Gespielt wird wie gewohnt immer am 
Mittwoch, Donnerstag, Freitag und 
Samstag jeweils um 20.30 Uhr. 
Karten können von Montag bis 
Samstag in der Zeit von 9.30 bis 14 
Uhr telefonisch unter den Telefon-
nummern (077231) 64646 und 62663 
reserviert werden.

ZU GUTER LETZT Mi., 2. März 2011
www.wochenblatt.net  40

SO ERREICHT MAN DEN BUNTEN HUND:
PER FAX: (07731)8800-8333, E-MAIL: (KNOCHEN@WOCHENBLATT.NET)

ODER IM WOCHENBLATT ABGEBEN

Hallo und guten Tag, Ihr bunter 
Hund ist wieder da. Morgen er-
reicht die fünfte Jahreszeit mit 
dem »Schmutzige Dunschdig« ih-
ren Höhepunkt. In der WOCHEN-
BLATT–Hauptstadt wird ein närri-
scher Superstar gesucht. Zwei sol-
che Superstars aus dem fernen 
Berlin haben in den letzten Wo-
chen schon ihre Narrenstücke ab-
geliefert. 
Obwohl, wenn ich über die Ge-
schichte nachdenke, bekomme ich 
so meine Zweifel an der Fasnets-
tauglichkeit. Die Bundeskanzlerin 
stattete Tübingen einen Besuch ab 
und trat im Basketballstadion auf. 
Tübingens Oberbürgermeister 
wollte das Goldene Buch der Stadt 
extra in die Horn–Arena mitbrin-
gen, damit sich Angela Merkel da-
rin verewigen könne. Doch da 
hatte Boris Palmer die Rechnung 
ohne Angie gemacht. Die wollte 
sich nicht in das Goldene 
Buch von Tübingen ein-
tragen. Die 
Begrün-
dung für die
 Weigerung hatte 
sich dem Ver-
nehmen nach 
die CDU–Bun-
desgeschäfts-
stelle einfallen 
lassen. Die 
Stadt Tü-
bingen 
hätte sig-
nalisiert, dass ein Eintrag eigent-
lich nur im Rathaus möglich sei. 
Seltsamerweise haben sich aber in 
den letzten zehn Jahren elf Zwei-
beiner außerhalb des Rathauses im 
Goldenen Buch verewigt. Mit un-
serem Professor habe ich über die 
Geschichte gesprochen. Bruno 
Bernhardiner sprach von einer 
wenig glaubhaften Begründung. 
Er sei entsetzt, dass die Kanzlerin 
sich auf ein solches Spiel einge-

lassen habe. Mit ihrem Intellekt 
und ihrer Ausbildung hätte sie 
nach Meinung von Bruno in die-
ser Provinzposse nicht mitspielen 
dürfen. Der Professor hat die Sa-
che auf den Punkt gebracht. 
Kann es sein, dass Angela Merkel 
die Unterschrift verweigert hat, 
weil mit Boris Palmer ein Grüner 
die altehrwürdige Neckarstadt re-
giert? Kann es sein, dass die Kanz-
lerin bei ihrer Entscheidung von 
Rachegedanken getrieben wurde? 
Na ja, habe ich das alles richtig 
verstanden, ist Angela Merkel die 
bekannteste Befürworterin von 
Stuttgart 21 und Boris Palmer ist 
schließlich einer der prominentes-
ten Gegner. Bei den Schlichtungs-
verhandlungen hat er sein Wissen 
in Sachen Bahn öffentlich und 
überzeugend unter Beweis ge-
stellt; das wurde sogar von den 
Bahnchefs neidlos anerkannt. 
Wollte sie dem Oberbürgermeister 
deshalb zeigen wo der Hammer 
hängt? Ist Frau Dr. rer. nat. Angela 
Merkel nicht die Kanzlerin aller 
Zweibeiner dieser Republik? Als 

Vierbeiner bin ich einmal 
mehr ratlos und die 
nagenden Zweifel 
 zum Thema Ver-

stand melden 
sich wieder laut 

und deutlich. 
  Darf 

man 
die ses Spiel 

als Affentheater bezeich nen? 
 Und weshalb macht die Kanzle-
rin da mit? 
Tja und dann Karl-Theodor von 
und zu Guttenberg! Was der Frei-
herr sich geleistet hat, ist aus mei-
ner unmaßgeblichen Sicht auf vier 
Pfoten kein Narrenstück; das ist 
schon eher ein Trauerspiel oder ir-
re ich mich da? In diesem Sinn bis 
zum nächsten Mal, Ihr bunter 
Hund. 

Die ganze Republik 
in Narrenhand

50 Tonnen Plastikmüll werde pro Wo-
che aus dem Biomüll im Singener 
Kompostwerk geholt. swb-Bild: of 

Karl Bosch (rechts) bedankte sich bei 
Andreas Joos (links) im Namen von 
»Menschen helfen«. swb-bild:mk

Ein gewagtes Experiment: Florian 
Meierott und Severin Balzer mixen 
Violine und Perkussion. 

Ein Bild mit Seltenheitswert: Land-
vogt Herbert Schober mit seltener 
Kopfbedeckung. wb-Bild of

Fabio Caputo tanzte sich beim »Mega 
Dance 4 Fans Contest« in Singen auf 
Rang 3.

Singen (swb). Mit zehn ersten, vier 
zweiten, drei dritten, vier vierten und 
vier fünften Plätzen war die Singener 
ADTV Tanzschule Christian Seidel 
die mit Abstand erfolgreichste beim 
»Mega Dance 4 Fans Contest« in der 
Singener Stadthalle. So erreichten 
beispielsweise Fabio Caputo den drit-
ten Platz bei den Solisten ab 16, Ke-
vin Hermanns den zweiten bei den 
Newcomer-Solisten. Bei den »Ju-
niors« belegten Stefanie Schmidt bei 
den Solisten und Miguelina Nürnber-
ger bei den Newcomer-Solisten je-
weils den ersten Platz. 

Riesenerfolg bei 
»Dance 4 Fans«

Diessenhofen (swb). Begegnung ist 
ein wichtiges Stichwort für die Dies-
senhofer Rathauskonzerte. Begeg-
nung zwischen Musiker und Publi-
kum, den Zuhörern unter sich, aber 
auch zwischen den Musikern. Zum 
Konzert vom 6. März um 17 Uhr gab 
eine wagemutige Idee den Anlass: 
Zwei Musiker, die beide gerne einmal 
im Rathaus spielen wollten, gestalten 
zusammen ein Konzert: Florian 
Meierott und Severin Balzer, ein Gei-
ger und ein Perkussionist. Ein Expe-
riment, das Konfliktpotential hat, 
oder nach Ergänzung schreit.

Violine trifft 
Perkussion

Gottmadingen/Bietingen (swb). Mit 
der Hilfe der Polizei brachte eine 
28-Jährige am Samstag ihr Baby zur 
Welt. Gegen 23 Uhr war sie mit ihrem 
Freund von Jestetten in Richtung He-
gau-Klinikum Singen zur Entbin-
dung unterwegs. Doch das Baby 
wollte nicht so lange warten, bis es 
zusammen mit den werdenden Eltern 
in Singen eingetroffen ist. Bereits am 
Grenzübergang Bietingen war die 
Zeit für den neuen Erdenbürger ge-
kommen. Da die werdende Mutter 
dringend auf Hilfe angewiesen war, 
wurden Bundespolizeibeamte aktiv. 
Die 28-Jährige brachte, in dem zu ei-
nem improvisierten Kreißsaal um-
funktionierten VW-Polo, ein Mäd-
chen zur Welt. Das Neugeborene 
wurde in den Armen eines Bundes-
polizisten bis zum Eintreffen des 
Notarztes umsorgt. Auch die über-
glückliche, jedoch mit Geburts-
schmerzen ringende Mutter wurde 
noch im Fahrzeug von Polizeibeam-
ten betreut. 

Polizei leistete 
Geburtshilfe

Engen (swb). Museumspädagogin 
Gabriele Schlenker bietet am Freitag, 
18. März, von 18.30 bis 20.30 Uhr,
einen Workshop für Erwachsene zur 
aktuellen Sonderausstellung »Die 
deutsche Avantgarde um Adolf Höl-
zel« im Städtischen Museum Engen + 
Galerie an. 
Adolf Hölzel (1853–1934) war ein 
Pionier der Moderne, dessen Werk 
von realistischen Bilddarstellungen 
bis zur Abstraktion reicht. Die Zeich-
nung war für ihn ein wesentliches 
Ausdrucksmittel, um neue künstleri-
sche Wege experimentell zu erschlie-
ßen. 
Die Teilnehmer werden sich mit der 
Zeichnung, mit Ornamenten und Li-
neamenten beschäftigen und dabei 
künstlerisch Techniken wie Kohle, 
Graphit und Tusche erkunden. Eine 
frühzeitige Anmeldung direkt beim 
Kulturamt unter der Telefonnummer: 
07733 502–211 oder per E-Mail an: 
mdurner@engen.de wird Interessier-
ten und Kunstliebhabern empfohlen.

Workshop zur 
Hölzel-Ausstellung

Elmar F. Kühning führt im neuen 
Färbe-Stück Regie.

Engen (swb). Seit mehr als 80 Jahren 
feiern christliche Frauen in über 170 
Ländern am ersten Freitag im März 
den Gottesdienst zum Weltgebetstag. 
24 Stunden lang, beginnend ganz im 
Osten auf den Fidschi-Inseln und en-
dend im äußersten Westen auf Ha-
waii, vereinigen sich Menschen zu 
einer Gebetskette rund um den Erd-
ball. »Wie viele Brote habt ihr?« Un-
ter diesem Motto haben die Frauen 
aus Chile in diesem Jahr den Gottes-
dienst gestaltet. In Engen wird er am 
4. März um 19 Uhr in der evangeli-
schen Auferstehungskirche gefeiert. 
Im Anschluss gibt es Kostproben aus 
der chilenischen Küche. 

Weltgebetstag
 in Engen

Singen (swb). Das Jugendwerk der 
AWO bietet in diesem Jahr zwei Frei-
zeiten auf dem AWO-eigenen Cam-
pingplatz in Horn am Bodensee an. 
Die Freizeiten finden vom 13. bis 
zum 22. August und vom 23. August 
bis zum 2. September statt. Beim 
Abenteuer-Zeltlager am Bodensee 
werden sowohl Seeräuber als auch 
Landratten auf ihre Kosten kommen. 
Der Campingplatz befindet sich im 
gemeindeeigenen Campingdorf und 
ist in unmittelbarer Nähe zum 
Strandbad Gaienhofen.
Anmeldungen direkt bei Ragna Höx-
ter unter 07731/958081, Internet: 
www.reisen.awo-konstanz.de.

AWO-Freizeiten
in Horn

Radolfzell (swb). Über eine Spende 
von 260 Euro konnte sich der Verein 
»Menschen helfen« freuen. 200 Euro 
stammen aus der Teilnehmergebühr 
des »Segway-Parcours«, den die Fir-
ma »Zweirad Joos« aus Radolfzell 
veranstaltet hatte. Die restlichen 60 
Euro legte die Firma selbst noch 
drauf. 
Karl Bosch von »Menschen helfen« 
bedankte sich bei Inhaber Andreas 
Joos. Der erklärte, er sei auf die Idee 
gekommen, nachdem er selbst Bei-
spiele für die Hilfe des Vereins ken-
nengelernt hatte. 

260 Euro für 
»Menschen helfen«

Singen (swb). Dieser Berg von Plas-
tikmüll im Singener Kompostwerk 
wiegt rund 50 Tonnen und muss mit 
zwei Sattelschleppern zur weiteren 
Verwertung abtransportiert werden. 
Das ist weniger das Ergebnis einer 
Sammlung des Gelben Sacks, als 
vielmehr das Plastikmaterial, das je-
de Woche aus dem Biomüll der Regi-
on geholt wird. Vor allem im Winter 
steigt der Plastikanteil, der mit 
Windsichtern aus dem Biomüll ge-
holt wird. Diese Fehlwürfe von rund 
zwei Prozent werden aber als nicht 
sehr hoch angesehen. 

Zwei Lastwagen
voller Fehlwürfe

Friedingen (of). Man sieht ihn selten 
mit Kopfbedeckung, den Landvogt 
der Landschaft Rosenegg in der Nar-
renvereinigung Hegau-Bodensee, 
Herbert Schober. Spötter aus seinem 
Bohlinger Heimatverein Trubehüeter 
behaupten sogar, dass Schober damit 
seine Frisur schonen wolle, die der 
mit viel Aufwand pflege. So gesehen 
können die Narren des Friedinger 
Vereins Kä-Stock stolz sein, denn für 
seine Rede zum Zunftmeisteremp-
fang zog er sich einen Hut auf, und 
lief danach mit etwas verdellter Fri-
sur durch die Lande.

Ein Landvogt
mit Kopfbedeckung

Venedig im Schnee
Färbe-Premiere am Aschermittwoch

s




